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151 JAHRE JOHANNSEN-IMMOBILIENVertrauen Sie unserer Erfahrung IN 4. 
GENE

RATIO
N

Verkäufe - Vermietungen - BewertungenStrandallee 186 in 23669 Timmendorfer StrandTelefon (0 45 03) 24 72 und 18 68www.hausmakler-johannsen.de

25 Jahre

Ein herzliches Dankeschön an unsere Patienten in der Praxis, im Hausbesuch und in der  Seniorenresidenz Tdf. Strand sowie für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu unserem JubiläumEin besonderer DANK geht an unsere Mitarbeiter für ihre Treue  und Sachkompetenz.Jhr Team von der Physiotherapie Am WohldWohldstraße 6 · 23669 Tdf. StrandTel.: 04503 889394 · physiotherapie-amwohld.de

Fiergolla Werkstatt & Ersatzteile finden Sie weiter im Kaninchenborn 25, Lübeck (Mo-Fr. 8-16 Uhr)

Ausstellung ab sofort in der Kruppstraße 12, Lübeck Sie möchten uns besuchen kommen? Vereinbaren Sie unbedingt vorab  einen Termin.  0451/55022  info@fiergolla.de www.fiergolla.de

Überdachungen, Fenster und Türen, Tore, Rolläden, Sonnenschutz und Sicherheit%Jetzt Termin vereinbaren und Sommerpreise sichern.
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GEHEN SIE MIT LEICHTIGKEIT DURCH DIE KALTE JAHRESZEIT!
JETZT 

ANRUFEN
und Beratungs­

gespräch 
vereinbaren!

JAHRESZEIT!

15% Rabatt auf
ROLLATOREN*!

UNSERE STANDORTE IN IHRER NÄHE:TIMMENDORF STR. Birkenallee 1 Tel. 04503 898 98 72
TRAVEMÜNDE Am Dreilingsberg 7 Tel. 04502 880 97 07
OLDENBURG i. H. Mühlenkamp 5 Tel. 04361 50 83 21
OLDENBURG i. H. Kuhtorstraße 4 Tel. 04361 62 00 50
EUTIN Elisabethstr. 16 – 18 Tel. 04521 794 18 09www.ostsee­medizintechnik.de* Der Rabatt bezieht sich auf alle Rollatoren im Verkaufssortiment von 
Ostsee-Medizintechnik und wird bei Kaufabschluß der Gesamtsumme 
abgezogen. Gültig vom 1. – 30.11.2023, solange der Vorrat reicht.

Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeld
sofort

seit 2010

– Goldschmuck
– Altgold
– Goldmünzen
– Goldbarren
– Zahngold (auch mit Zähnen)
– Silber
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)– Zinn

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.
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Stockelsdorf, Rathausmarkt 1bBad Schwartau, Markttwiete 5 (Glockengang)Eutin, Königstraßenpassage 1c / am Kino

Stockelsdorf: Mo, Di, Do 10–18 Uhr; Fr 10–16.30 UhrBad Schwartau: Mo u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–14 UhrEutin:  Di u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–15 Uhrund nach Vereinbarung

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

� 0 45 04-70 70 90
info@langbehnbau.de

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
�  0 45 04-70 70 910
info@langbehnrecycling.de

www.langbehn-bau.de

Recyclinghof • Containerdienst • SchüttgüterAnhängerverleih • Entsorgung • Recycling

Erd- • Pfl aster- • TiefbauarbeitenAbbruch • Verbau • Grundwasserabsenkung

Energie 
sparen 
mit Rolläden

© PM-Druck GmbH© PM-Druck GmbH

 Fenster
 Türen

 Markisen
 Jalousien

Rollläden
Vordächer

Wintergärten
Insektenschutz

Ganzglastüranlagen

Zur Teerhofinsel 10 a · 23554 LübeckTelefon 0451 - 70749707Fax 0451 - 70749708info@seifert-dewenter.com www.seifert-dewenter.com

BAUELEMENTE

Medienberater/in (m/w/d)  im Anzeigenverkauf gesucht!
Weitere Infos s. Seite 22
Weitere Infos unter: Tel. 04503/2140
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Sandkamp 68 · 23684 SCHARBEUTZ 

� 04503 / 7 87 07 41 od. 0178 / 6 03 41 99 

info@profilofi.de · www.profilofi.de

       Feiert mit uns -   

  PROFILOFI  i

 
DAS GAB ES NOCH NIE! 

15% Rabatt 
auf alle Markisen & Rollläden  

115 Jahre5 Jahre

Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de
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– Goldmünzen
– Goldbarren
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Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.
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Stockelsdorf, Rathausmarkt 1b
Bad Schwartau, Markttwiete 5 (Glockengang)
Eutin, Königstraßenpassage 1c / am Kino

Stockelsdorf: Mo, Di, Do 10–18 Uhr; Fr 10–16.30 Uhr
Bad Schwartau: Mo u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–14 Uhr
Eutin:  Di u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–15 Uhr

und nach Vereinbarung

• Gartenbau • Erdarbeiten • Entkernung
• Abbruch • Baufeldräumung  

• Rodungs arbeiten • Pflasterarbeiten  
• Sielbauarbeiten • Bagger- & Radladerarbeiten

Dissauer Dorfstr. 74 · 23617 Dissau · Tel. 04505 / 5 80 00

www.schwartz-gartenbau.de

UNSERE STANDORTE IN IHRER NÄHE:
TIMMENDORF STR. Birkenallee 1 Tel. 04503 898 98 72
TRAVEMÜNDE Am Dreilingsberg 7 Tel. 04502 880 97 07 
LÜBECK Schlutuper Str. 7 Tel. 0451 582 412 88
LÜBECK Moislinger Allee 6b Tel. 0451 498 25 43
EUTIN Elisabethstr. 16 – 18 Tel. 04521 794 18 09
www.ostsee-medizintechnik.de

FORTSCHRITTLICHE 
HILFE BEI 
SPASTISCHEN 
LÄHMUNGEN!

Unsere Bewegungsanalyse 
sichert Ihre Mobilität. Mit 
mo dernster Ausstattung 
ana lysieren wir Ihre Haltung, 
Gang und Laufbewegungen, 
um gezielte Optimierungen 
zu ermöglichen. Die Analyse-
ergebnisse bieten detaillierte 
Informationen für präzise 
Anpassungen von Einlagen 
und Prothesen.

BEWEGUNGS ANALYSE VOM EXPERTEN & 
MODERNE METHODEN DER EINLAGEN FERTIGUNG

In unserer Orthopädie-Schuh-
technik-Werkstatt bieten wir 
auch CAD-gefräste Einlagen 
an, eine innovative Alterna-
tive besonders für Kunden mit 
komplexen Fußanforderungen. 

Vereinbaren Sie gleich 
einen Termin in unserer 
Zentrale in Lübeck-Genin 
unter Tel. 0451 - 290 71 50.

FORTSCHRITTLICHE 
HILFE BEI 
SPASTISCHEN BEWEGUNGS ANALYSE VOM EXPERTEN & SPASTISCHEN BEWEGUNGS ANALYSE VOM EXPERTEN & SPASTISCHEN 

20% RABATT*

auf Einlagen!

* Der Rabatt gilt vom 01.03. – 31.05.24 und bezieht sich auf individuell angefertigte Einlagen im Freiverkauf in 
Kombination mit einer vorab erstellten Ganganalyse und wird bei Kaufabschluß der Gesamtsumme abgezogen. 

01_mit_Anzeige.indd   101_mit_Anzeige.indd   1 11.03.24   17:3511.03.24   17:35



Seite
1
1
-2
0
2
4

2

www.reporter-tdf.de
online lesen

Wir sind Ihr Ansprechpartner für die Beseitigung von
Durchfeuchtungsschäden an Mauerwerksfassaden,
Balkonen und Terrassen, sowie für die Beseitigung

von Kellerdurchfeuchtungen in Fehmarn
und der Ostseeküste.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Tel. 04372 / 99 19 23 | www.kellerdurchfeuchtung.de

Bautenschutztechnik

Zum Vormerken – So., 05.05.:

Lachen für  
den Frieden

– weltweit –
www.giraffenlachen.de 

Tel. 04503-354399

Eutiner Str. 23 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04-7 14 91 57 

Fax 7 14 93 14
info@reisebuero-urlaubsgefuehl.de

...ein gutes Gefühl.

          ...e
ine gute Reise.

Inh. Silke Süzen

Donnerstag, den 21.03.2024
Die Königl. Priv. Apotheke
Plöner Str. 5
23623 Ahrensbök

Gartengestaltung
Jahrespflege
Gartenpflege
Bepflanzung

Pflasterarbeiten

• VERBAU •

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

� 0 45 04-70 70 90
info@langbehnbau.de

Die neue Sushi Saison 
beginnt am 14.03.2024 
mit neuer Auswahl !!!

Strandstraße 37d  Strandstraße 37d  
23669 Tdf. Strand 23669 Tdf. Strand 
     04503 8849561 04503 8849561

DACHDECKER  
SUCHT ARBEIT! 

Ihr Profi für Flach-,Pfannen- 
oder Blechdächer. Wir bieten 

Trapezblech, Dachrinnen 
Ziegeloptik, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.

Tel.: 0163 / 64 84 06 0
oder 0163 / 64 84 06 1 

Raumnutzungskonzept wurde im Sozialausschuss vorgestellt: 

Neues Leben für den Bahnhof in Timmendorfer Strand?
Tdf. Strand. Seit 2017 ist die Ge-
meinde Timmendorfer Strand Ei-
gentümerin des Bahnhofsgebäudes 
(Baujahr 1925). Seitdem gibt es 
Ideen und Planungen, das Gebäude 
für Veranstaltungen sowie als Kultur-
bahnhof umzunutzen. Aktuell wer-
den einige Flächen (noch) für den Er-
halt des Bahnbetriebs benötigt. Die 
Zukunft der sogenannten Bäderbahn 
wird dabei noch rege diskutiert.
Darüber hinaus geht eine Mach-
barkeitsstudie von der Nutzbarkeit 
der Räumlichkeiten als Veranstal-
tungs- und Seminarzentrum, unter 
anderem für die Volkshochschule 
Timmendorfer Strand, aus. Hierzu 
sind unter anderem zwei Mehr-
zweckräume im Erdgeschoss sowie 
im auszubauenden Dachgeschoss 
vorgesehen.
Die Wohnungen im 1. Obergeschoss 
sollen zu einem Seminarbereich mit 
Sanitäranlagen und Teeküche um-
gebaut werden. Eine Bauvoranfrage 
ist unter Auflagen (Denkmalschutz, 
Erhalt Bahnbetrieb, …) genehmigt 
worden und eine Verlängerung muss 
vor dem 28. April schriftlich bean-
tragt werden.
In der jüngsten Sitzung des Sozi-
alausschusses wurde die Immobi-
lienwirtschaftliche Untersuchung 
der CIMA Beratung + Management 
GmbH von Nils Meyer präsentiert.
Die derzeitigen Planungen sehen 
eine Nutzung als Veranstaltungs- und 
Seminarzentrum durch die Volks-
hochschule und weitere Nutzer vor. 
„Das touristische Ortsentwicklungs-
konzept hat jedoch Bedarfe für eine 
Umnutzung als Ortsteilzentrum mit 
Veranstaltungsraum ermittelt. Dabei 

Jahreshauptversammlung der Gemeindewehr Stockelsdorf: 

In kurzer Zeit alles abgearbeitet 
Stockelsdorf. Zum ersten Mal in 
seiner Amtszeit eröffnete der neue 
Wehrführer der Gemeinde Stockels-
dorf, Lars Schöppich, die Jahres-
hauptversammlung der Gemeinde-
wehr Stockelsdorf. Dabei konnte er 
im Feuerwehrhaus am Bohnrader 
Weg neben den Gästen die 93 wahl-
berechtigten Delegierten in voller 
Stärke begrüßen.
Jahresberichte, Wahlen, Grußworte, 
Ehrungen und Beförderungen stan-
den auf der Tagesordnung, die nach 
gerade einmal etwas mehr als zwei 
Stunden abgearbeitet war – auch 
dank kurzgefasster Grußworte.   
„Das Jahr 2023 war keine unbe-
schwerte Zeit“, begann Schöppich 
seine Rede und zielte dabei natür-
lich auf die Themen Krieg, Naturka-
tastrophen und Inflation ab.
Ebenso ging er nochmals auf die 
dreijährige Corona-Pandemie ein, 
die, was die Ausbildung auf Orts- 
Gemeinde-, Kreis- als auch auf Lan-
desebene anbelange, immer noch 
nachwirke. „Auch wenn hier zum 
Teil zusätzliche Lehrgangstermine 
und Online-Ausbildung  angeboten 
wurden, konnten nicht alle erforder-
lichen Lehrgänge nachgeholt wer-
den.“
Eine nachhaltige Veränderung habe 
es im Sommer letzten Jahres für die 
Gemeindewehr gegeben. Auf der 
Mitgliederversammlung wurden die 
Weichen für eine neue Gemeinde-
wehrführung und eine 2. Stellver-
tretung gestellt. „Mein besonderer 
Dank gilt meinem Vorgänger Günter 
Volgmann für seinen Einsatz und die 
geleistete Arbeit. Günter war fast 24 
Jahre in der Gemeindewehrführung 
tätig“, so der Feuerwehrchef.
Positives gab es aus Klein Parin zu 
vermelden. Die Ortswehr hat nicht 
nur eine Namensänderung in „Klein 
Parin/Pohnsdorf“ vollzogen, sondern 
konnte auch wieder eine Wehrfüh-
rung aus den eigenen Reihen stellen.
In diesem Zusammenhang richtete 
Lars Schöppich  einen besonderen 
Dank an die Feuerwehr Horsdorf, 
die „diesen Weg maßgeblich unter-
stützt hat.“
Die Mitgliederzahlen geben eben-
falls Anlass zur Freude. Die Zahl der 
aktiven Mitglieder in der Gemeinde-
wehr erhöhte sich im vergangenen 
Jahr um 14 auf nunmehr 375 Kame-
radinnen und Kameraden, was Sto-
ckelsdorfs Gemeindewehrführer vor 
allem auf die „unermüdliche Mit-
gliederwerbung aller Ortswehren“ 
zurückführte. „Ich denke, wir sind 
hier auf einem guten Weg.“
Ein weiterer Baustein, um künftig 
Mitglieder möglichst früh an die 
Feuerwehren heranzuführen, sei 
neben der Jugendfeuerwehr die 

sogenannte „Kinderabteilung“. 
So  wurde 2023 bei der Feuerwehr 
Eckhorst die zweite Kinderabteilung 
in der Gemeinde ins Leben gerufen 
und auch die Jugendabteilung er-
freut sich stabiler Mitgliederzahlen 
und generiert damit regelmäßigen 
Nachwuchs für die Einsatzabteilung.
247 Einsätze mussten Stockelsdorfs 
Feuerwehrleute im letzten Jahr im 
eigenen Ausrückebereich abarbei-
ten, hinzu kommen 67 Einsätze im 
Rahmen der nachbarschaftlichen 
Löschhilfe. Schwerpunkte waren da-
bei Kleinbrände, Türöffnungen und 
Unwettereinsätze.

In Sachen Ausstattung und Materi-
albeschaffung betonte Schöppich: 
„Die zum Teil erheblichen Kosten 
sind aus unserer Sicht kein ,nice to 
have‘, sondern eine sinnvolle und 
notwendige Investion in die Sicher-
heit unserer Bürger“.
Einen besonderen Dank für die gute 
und „vertrauensvolle Zusammen-
arbeit“ richtete Lars Schöppich an 
Bürgermeisterin Julia Samtleben, 
Ordnungsamtleiter Stefan Köhler 

und dessen Stellvetreterin Sandra 
Schemaida sowie an die Kommunal-
politik, die auch bei angespannter 
Haushaltslage immer versuche, für 
die Sicherheit der Bürger erforderli-
che Mittel zur Verfügung zu stellen.
Im Anschluss galt es, den im  Som-
mer gefassten Beschluss umzusetz-
zen und in geheimer Wahl einen 
neuen 2. stellvertretenden Gemein-
dewehrführer zu wählen, nachdem 
Björn Schlieter nicht wieder kan-
didierte. Den Posten hat nun Dr. 
Markus Dahlke von der Freiwilligen 
Feuerwehr Mori inne.
Per Handzeichen wurden Maren  
Giebelstein zur neuen Sicherheits-
beauftragten, Uwe Gohla zum 
stellvertretenden Musikzugführer 
sowie Hans-Dieter Bieberich (FF 
Obernwohlde) und Bernd Visser 
(FF Stockelsdorf) zu Kassenprüfern 
gewählt.
Von Bürgermeisterin Julia Samtle-
ben  wurde Toni Boddin zum neu-
en Ortswehrführer der Freiwilligen 
Feuerwehr Dissau ernannt.
Bei den Ehrungen konnten einige 
Kameraden  nicht persönlich anwe-
send sein. Stellvertretend nahmen 
Vertreter ihrer Ortswehren bezie-
hungsweise der Gemeindewehrfüh-
rung ihre Auszeichnungen entge-
gen. Für 25 Jahre aktive Dienstzeit 
mit dem Brandschutzehrenzeichen 
geehrt wurden Ingo Hackman (FF 
Eckhorst), Oliver Kray (FF Mori), 
Kai Krüger (FF Stockelsdorf), Georg 
Muus (FF Horsdorf), Klaus Petersen 
(FF Dissau) und Torben Schirmeister 
(FF Mori). 
Rainer Schäding (FF Eckhorst) erhielt 
die gleiche Auszeichnung in Gold 
für 40 Jahre Diensttreue, ebenso 
Matthias Scheel (FF Mori) allerdings 
in Abwesenheit. Karl-Heinz Gott-
lieb (FF Mori, Dienstabzeichenn 50 
Jahre), Johannes Scheel (FF Arfrade, 
Dienstabzeichen 60 Jahre) sowie 
Werner Schnoor (FF Eckhorst) und 
Hans-Heinrich Klüver ((FF Obern-
wohlde) konnten nicht persönlich 
anwesend sein (beide Dienstabzei-
chen 70 Jahre).
Vor dem Schlusswort des Stellver-
tretenden Gemeindewehrführers 
Björn Schlieter nahm der Stell-
vertretende Kreiswehrführer Lars 
Wellmann die Beförderungen vor. 
Heiko Becker wurde zum Haupt
löschmeister** befördert. Alexander 
Renzow, Malte Hendrik Scharf und 
Jan-Malte Stritzel sind von nun an 
Hauptlöschmeister*** und Chris-
toph Dornheim ist vom Oberbrand-
meister zum Hauptbrandmeister** 
aufgestiegen.

Stockelsdorfs Gemeindewehrführer 
Lars Schöppich (r.) gratuliert 
Dr. Markus Dahlke zu seiner 

Wahl zum 2. stellvertretenden 
Gemeindewehrführer. 

Stockelsdorfs Bürgermeisterin Julia Samtleben mit den Geehrten 
beziehungsweise deren Stellvertretungen.

VHS Klingberg: 

Krimi-Lesung im Haus des Gastes
Klingberg. Die Volkshochschu-
le Klingberg bietet eine Bücher-
lesung mit dem Krimiautor Leo 
Hansen am Freitag, dem 22. März, 
ab 19.30 Uhr im Haus des Gastes 
(Seestr.11, Klingberg) an.
Leo Hansen wird zwei spannende 
Kurzkrimis lesen, die, so unter-
schiedlich sie sind, eins gemein-
sam haben: aus Spiel wird Ernst.
In seinem Kurzkrimi „Teekessel-
chen“ treffen sich nach vielen 
Jahren ehemalige Jugendfreunde 
wieder, die als Kinder am 3. Mai 
1945 die Morde an ehemaligen 
KZ-Häftlingen am Strand zwi-
schen Neustadt und Pelzerhaken 
heimlich beobachtet und einen 
Täter erkannt haben. In ihrer Angst 
legten sie damals ein Schweigege-
lübde ab. Jahrelang haben sie un-
ter dieser Last gelitten. Bei ihrem 
Wiedersehen beschließen sie, sich 
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Wir sind Ihr Ansprechpartner für die Beseitigung von
Durchfeuchtungsschäden an Mauerwerksfassaden,
Balkonen und Terrassen, sowie für die Beseitigung

von Kellerdurchfeuchtungen in Fehmarn
und der Ostseeküste.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Tel. 04372 / 99 19 23 | www.kellerdurchfeuchtung.de

Bautenschutztechnik

Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 
• Insektenschutz • Duschtüren-/Trennwände

Garantiert
immer durch Meisterhand!

Glaserei
Petersen

Thorsten Petersen

23689 Pansdorf · Tel. 04504-708660 · www.glaserei-petersen.de

Wir erledigen ALLES für Sie  
schnell und fachgerecht:

Hier an der Küste 
bin ich  

Kapitän Glas!Kapitän Glas!

Tdf. Strand · Gorch-Fock-Str. 24a · Lager: An der Mühlenau

Stefan Rochel
Zimmerermeister

Der

Zimmermann

Seit 20 Jahren

• Zimmerei
• Holzrahmenbau • Innenausbau

• Reparatur • Beratung

Tel. 04503/87724

Mobil: 0170/5118687

für
jedermann

Raumnutzungskonzept wurde im Sozialausschuss vorgestellt: 

Neues Leben für den Bahnhof in Timmendorfer Strand?
Tdf. Strand. Seit 2017 ist die Ge-
meinde Timmendorfer Strand Ei-
gentümerin des Bahnhofsgebäudes 
(Baujahr 1925). Seitdem gibt es 
Ideen und Planungen, das Gebäude 
für Veranstaltungen sowie als Kultur-
bahnhof umzunutzen. Aktuell wer-
den einige Flächen (noch) für den Er-
halt des Bahnbetriebs benötigt. Die 
Zukunft der sogenannten Bäderbahn 
wird dabei noch rege diskutiert.
Darüber hinaus geht eine Mach-
barkeitsstudie von der Nutzbarkeit 
der Räumlichkeiten als Veranstal-
tungs- und Seminarzentrum, unter 
anderem für die Volkshochschule 
Timmendorfer Strand, aus. Hierzu 
sind unter anderem zwei Mehr-
zweckräume im Erdgeschoss sowie 
im auszubauenden Dachgeschoss 
vorgesehen.
Die Wohnungen im 1. Obergeschoss 
sollen zu einem Seminarbereich mit 
Sanitäranlagen und Teeküche um-
gebaut werden. Eine Bauvoranfrage 
ist unter Auflagen (Denkmalschutz, 
Erhalt Bahnbetrieb, …) genehmigt 
worden und eine Verlängerung muss 
vor dem 28. April schriftlich bean-
tragt werden.
In der jüngsten Sitzung des Sozi-
alausschusses wurde die Immobi-
lienwirtschaftliche Untersuchung 
der CIMA Beratung + Management 
GmbH von Nils Meyer präsentiert.
Die derzeitigen Planungen sehen 
eine Nutzung als Veranstaltungs- und 
Seminarzentrum durch die Volks-
hochschule und weitere Nutzer vor. 
„Das touristische Ortsentwicklungs-
konzept hat jedoch Bedarfe für eine 
Umnutzung als Ortsteilzentrum mit 
Veranstaltungsraum ermittelt. Dabei 

ist auf Angebote für Kinder, Jugendli-
che und Senioren zu achten. Ergän-
zend könnten auch eine Arztpraxis 
oder ein kleiner gastronomischer 
Betrieb inkludiert werden,“ heißt es 
in der Machbarkeitsstudie.
Gemäß Auftrag der Gemeinde Tim-
mendorfer Strand sollen auch wei-
tere Nutzungen für den Bahnhof 
geprüft werden. Hierzu zählt ein 
Ortsteilzentrum im Sinne eines Bür-
gerhauses/ Dorfgemeinschaftshauses
sowie eine Nutzung als Kulturbahn-
hof. Weiterhin wird angestrebt, dass
1. Obergeschoss zu vermieten.
Nach Ortsbesichtigung durch die 
CIMA sind folgende Nutzungen 
ebenso denkbar: Gemeinschafts-
büro, Wiederherstellung der Wohn-
nutzungen sowie Ersatzräume für 
die Tafel und Kleiderkammer.

Eine vollständige Nutzung als Veran-
staltungs- und Seminarhaus wurde 
bereits eingehend geprüft und ist 
auch eine denkbare Lösung für das 
Gebäude. Die CIMA hat zusätzlich 
ein alternatives Szenario für das Ge-
bäude entwickelt. Für das Bahnhofs-
gebäude wird unter Maßgabe der 
Umwandlung der Wartehalle folgen-
des vorläufiges Nutzungskonzept als 
zweite Variante vorgeschlagen: Im 
Erdgeschoss eine Kombination von 
Ortsteil- und Veranstaltungszentrum 
und Tafel, im Obergeschoss Wohn-
nutzung (oder Büros) und im bisher 
nicht ausgebauten Dachgeschoss 
könnte das Gemeindearchiv unter-
gebracht werden.
Laut vorgestellten Raumbedarf be-
nötigt die Volkshochschule einen 
exklusiv nutzbaren Büro-/Bespre-

chungsraum sowie geringe Lagerflä-
chen und einen Veranstaltungsraum 
für zirka 25 Personen. Für die neue 
Dorfschaft Klein Timmendorf wird 
ein Veranstaltungsraum für 50 bis 70 
Personen benötigt (teilbar, um auch 
Nutzung für die VHS zu ermögli-
chen) und sollte eine Küchenzeile 
sowie sanitäre Einrichtungen und 
Lager enthalten. Das öffentliche WC 
wäre im Bestand zu sanieren. Für 
die Tafel braucht man eine Ausgabe-
fläche und Lagermöglichkeiten.
Die Verwaltung wurde vom Sozial-
ausschuss beauftragt, die Vergabe 
der Planungsleistungen für die Her-
richtung und Nutzung des denk-
malgeschützten Bahnhofsgebäudes 
auf Grundlage der Empfehlung der 
CIMA Beratung + Management 
GmbH durchzuführen. Ein Architekt 
oder Bauingenieur soll dafür beauf-
tragt werden. Für die Planungskos-
ten wurden 100.000 Euro in den 
Haushalt gestellt. 
Die Gesamtkosten für den vorge-
schlagenen Umbau werden laut 
Studie mit 1,6 Millionen Euro an-
gegeben. Die Betriebs- und Instand-
haltungskosten sollen sich auf zirka 
40.000 Euro im Jahr belaufen, also 
genauso hoch wie derzeit für das 
leerstehende Kurmittelhaus, in der 
zur Zeit die Tafel und Kleiderkam-
mer untergebracht sind.
Eine Förderung wäre mit einer ma-
ximalen Fördersumme von bis zu 
750.000 Euro (65 bis 75 Prozent 
Förderquote) denkbar. „Und wenn 
alles gut läuft, könnten die Umbau-
arbeiten bereits im kommenden Jahr 
beginnen,“ hofft Jörn Eckert, Vorsit-
zender des Sozialausschusses.

Für das unter Denkmalschutz stehende Bahnhofsgebäude in Timmendorfer 
Strand wurden jetzt neue Nutzungspläne vorgestellt.

Jahreshauptversammlung der Gemeindewehr Stockelsdorf: 

In kurzer Zeit alles abgearbeitet 

und dessen Stellvetreterin Sandra 
Schemaida sowie an die Kommunal-
politik, die auch bei angespannter 
Haushaltslage immer versuche, für 
die Sicherheit der Bürger erforderli-
che Mittel zur Verfügung zu stellen.
Im Anschluss galt es, den im  Som-
mer gefassten Beschluss umzusetz-
zen und in geheimer Wahl einen 
neuen 2. stellvertretenden Gemein-
dewehrführer zu wählen, nachdem 
Björn Schlieter nicht wieder kan-
didierte. Den Posten hat nun Dr. 
Markus Dahlke von der Freiwilligen 
Feuerwehr Mori inne.
Per Handzeichen wurden Maren  
Giebelstein zur neuen Sicherheits-
beauftragten, Uwe Gohla zum 
stellvertretenden Musikzugführer 
sowie Hans-Dieter Bieberich (FF 
Obernwohlde) und Bernd Visser 
(FF Stockelsdorf) zu Kassenprüfern 
gewählt.
Von Bürgermeisterin Julia Samtle-
ben  wurde Toni Boddin zum neu-
en Ortswehrführer der Freiwilligen 
Feuerwehr Dissau ernannt.
Bei den Ehrungen konnten einige 
Kameraden  nicht persönlich anwe-
send sein. Stellvertretend nahmen 
Vertreter ihrer Ortswehren bezie-
hungsweise der Gemeindewehrfüh-
rung ihre Auszeichnungen entge-
gen. Für 25 Jahre aktive Dienstzeit 
mit dem Brandschutzehrenzeichen 
geehrt wurden Ingo Hackman (FF 
Eckhorst), Oliver Kray (FF Mori), 
Kai Krüger (FF Stockelsdorf), Georg 
Muus (FF Horsdorf), Klaus Petersen 
(FF Dissau) und Torben Schirmeister 
(FF Mori). 
Rainer Schäding (FF Eckhorst) erhielt 
die gleiche Auszeichnung in Gold 
für 40 Jahre Diensttreue, ebenso 
Matthias Scheel (FF Mori) allerdings 
in Abwesenheit. Karl-Heinz Gott-
lieb (FF Mori, Dienstabzeichenn 50 
Jahre), Johannes Scheel (FF Arfrade, 
Dienstabzeichen 60 Jahre) sowie 
Werner Schnoor (FF Eckhorst) und 
Hans-Heinrich Klüver ((FF Obern-
wohlde) konnten nicht persönlich 
anwesend sein (beide Dienstabzei-
chen 70 Jahre).
Vor dem Schlusswort des Stellver-
tretenden Gemeindewehrführers 
Björn Schlieter nahm der Stell-
vertretende Kreiswehrführer Lars 
Wellmann die Beförderungen vor. 
Heiko Becker wurde zum Haupt
löschmeister** befördert. Alexander 
Renzow, Malte Hendrik Scharf und 
Jan-Malte Stritzel sind von nun an 
Hauptlöschmeister*** und Chris-
toph Dornheim ist vom Oberbrand-
meister zum Hauptbrandmeister** 
aufgestiegen.

Stockelsdorfs Bürgermeisterin Julia Samtleben mit den Geehrten 
beziehungsweise deren Stellvertretungen.

VHS Klingberg: 

Krimi-Lesung im Haus des Gastes
Klingberg. Die Volkshochschu-
le Klingberg bietet eine Bücher-
lesung mit dem Krimiautor Leo 
Hansen am Freitag, dem 22. März, 
ab 19.30 Uhr im Haus des Gastes 
(Seestr.11, Klingberg) an.
Leo Hansen wird zwei spannende 
Kurzkrimis lesen, die, so unter-
schiedlich sie sind, eins gemein-
sam haben: aus Spiel wird Ernst.
In seinem Kurzkrimi „Teekessel-
chen“ treffen sich nach vielen 
Jahren ehemalige Jugendfreunde 
wieder, die als Kinder am 3. Mai 
1945 die Morde an ehemaligen 
KZ-Häftlingen am Strand zwi-
schen Neustadt und Pelzerhaken 
heimlich beobachtet und einen 
Täter erkannt haben. In ihrer Angst 
legten sie damals ein Schweigege-
lübde ab. Jahrelang haben sie un-
ter dieser Last gelitten. Bei ihrem 
Wiedersehen beschließen sie, sich 

mit einem kühnen Plan davon zu 
befreien.
In dem Kurzkrimi „Der Auftrag“ 
setzen zwei 12jährige Jungen ihre 
Computerspiel-Erfahrungen in 
die Realität um und denken sich 
eigene „Aufträge“ für ihren Kiez 
aus: Das Verfolgen von verdächti-
gen Personen, das Belauschen von 
fremden Gesprächen, regelmäßige 
Kontrollgänge. Bei einem dieser 
„Aufträge“ beobachten sie eine 
echte Entführung. Aber als sie ihre 
Beobachtungen auf dem Polizeire-
vier melden, nimmt sie niemand 
ernst. Nur eine Nachbarin scheint 
den Jungen zu glauben. Die beiden 
Jungen vertrauen sich ihr an und 
geraten so in große Gefahr.
Der Eintritt beträgt 5 Euro, für Mit-
glieder der VHS Klingberg 4 Euro. 
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
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Liebe Kunden, 
wir dürfen ein neues Teammitglied  wir dürfen ein neues Teammitglied  
bei uns willkommen heißen. bei uns willkommen heißen. 

Den Top-Stylisten Karsten Ibrahimi finden Sie 
ab sofort im Madam&Mr. Life-Style-Salon in der 
Strandallee 130a (im Bayside Hotel) in Scharbeutz.

Termine können problemlos online oder per Telefon 
gebucht werden - Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

im BAYSIDE Hotel,  
Strandallee 130a, 23683 Scharbeutz

Tel.: 04503 / 77 83 007

scharbeutz@madamandmr.de@@

• ABBRUCH •

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

� 0 45 04-70 70 90
info@langbehnbau.de

Auf dem Grundstück der ehemaligen Freizeiteinrichtung für Kinder: 

Neuer Wohnraum soll im Barkholtredder entstehen

Niendorf. Auf dem Gelände des 
ehemaligen Niendorfer Kinderheims 
(Freizeithaus Niendorf) im Barkholt-
redder (zwischen Strandstraße 4, 
Mückenwald und B 76) soll neuer 
Wohnraum mit Ein- und Mehrfami-
lienhäusern errichtet werden. Das 
1.700 Quadratmeter große Grund-
stück mit den seit langer Zeit fünf 
leerstehenden Gebäuden wurde 
2015 durch die „Ellergate“-Affäre 
bekannt, als es um die Standortfrage 
für einen eventuellen Rathaus-Neu-
bau ging. Jetzt sollen dort 110 
Wohneinheiten entstehen.
Zuvor wurde ein Beschluss über 
die Aufstellung des Bebauungspla-
nes Nr. 17, 5. Änderung vom 13. 
Oktober 2015 aufgehoben. Am 23. 
Januar 2020 wurde ein Bebauungs-
konzept im Bauausschuss der Ge-
meinde vorgestellt. Geplant waren 
vier große Häuser mit zirka 56 Fe-
rienappartements und zwei Läden 
(maximal drei Vollgeschosse), vier 
Einfamilien- und acht Doppelhäuser 
(maximal zwei Vollgeschosse), drei 
Mehrfamilienhäuser mit 40  bezahl-

Bauausschuss-Vorsitzender Dieter Boeden zeigt im Barkholtredder auf 
einen Teil der leerstehenden Gebäuden, die für das neue Wohnprojekt 

weichen werden.

Konzertprogramm „Luciano“ am Ostersonntag: 

Drei Tenöre feiern eine Legende in Timmendorfer Strand

Tdf. Strand. Mit dem Konzertpro-
gramm „Luciano“ möchten drei her-
ausragende Tenöre unserer Zeit dem 
Jahrhunderttenor Luciano Pavarotti 
ihren Tribut zollen. Am Ostersonn-
tag, dem 31. März, kommt die sen-
sationelle Hommage an den Popstar 
der Opernwelt auch nach Timmen-
dorfer Strand. Durch das Programm 
führt die aus Funk und Fernsehen 
bekannte Moderator-Legende Ulli 
Potofski.
Am 6. September 2007 verstarb ei-
ner der größten Opernsänger aller 
Zeiten: Luciano Pavarotti. In Erin-
nerung an diesen unvergessenen 
Künstler möchten drei Ausnahme-
tenöre unserer Zeit ihr großes Idol 
feiern und dabei die wunderbaren 
Arien und Kanzonen, für die Lucia-
no Pavarotti berühmt geworden ist, 
erklingen lassen – 100% live und 
ohne Mikrofone. Werke von Verdi, 
Puccini oder Donizetti stehen damit 
genauso auf dem Programm wie be-
liebte italienische Lieder.
So zählen zu den ausgewählten Ti-
teln „Nessun dorma“, „O sole mio“, 

„Caruso“, „La donna è mobile“, 
„Torna a Surriento“, „E lucevan le 
stelle“, „Funiculì, Funiculà“, „Vesti 
la giubba“, „Mamma“, „Granada“ 
und viele mehr.
Aus Deutschland, Spanien und Itali-
en kommen die drei stimmgewalti-
gen Sänger, die an den Jahrhundert-
tenor musikalisch erinnern möchten. 
Der Dortmunder Johannes Groß ist 
Kopf und Gründer der German Te-
nors und gilt für viele als einer der 
letzten Heldentenöre unserer Zeit.
Oscar Marin stammt aus Barcelona, 
war Schüler von Montserrat Caballé 
und singt heute auf der ganzen Welt 
von Europa bis Chi-
na.
Ricardo Marinello 
gewinnt bereits im 
Alter von 18 Jahren 
die Casting-Show 
„Das Supertalent“, 
setzt aber trotzdem 
im Anschluss seine 
klassische Ausbil-
dung fort und be-
geistert mit seiner ly-
rischen Tenorstimme 
– jüngst hat er auch 
auf TikTok für Furore 
gesorgt.
Moderator-Legende 
Ulli Potofski wird 
mit Geschichten und 

Anekdoten das abwechslungsreiche 
Leben von Luciano Pavarotti reflek-
tieren.
Begleitet werden die Akteure von der 
Tastenvirtuosin Claudia Hirschfeld, 
die 2017 mit dem Titel „Luciano“ zu 
seinem 10. Todestag eine musikali-
sche Hommage für Pavarotti schuf, 
die inzwischen weltweit bei Kompo-
sitionswettbewerben mit mehreren 
Preisen ausgezeichnet wurde.
Das Konzert-Ereignis „Luciano“ im 
Saal Maritim des Maritim Seehotels 
Timmendorfer Strand beginnt am Os-
tersonntag, 31. März, um 20 Uhr. Ti-
ckets sind in Timmendorfer Strand bei 

der Rezeption des Maritim Seehotels 
erhältlich. Darüber hinaus kann man 
Eintrittskarten bei allen famila-Fili-
alen in der Region, bei der Elatus 
Buchhandlung Travemünde, Vorder-
reihe 30, Telefon 04502- 309754, bei 
Gebauer Promotion Timmendorfer 
Strand unter Telefon 04503-4889 und 
allen weiteren Vorverkaufsstellen von 
Eventim erwerben.
Online können Eintrittskarten auf 
www.eventim.de und www.okey-ti-
ckets.de bestellt werden.
Weitere Informationen zum Konzert 
und zu den Künstlern finden Interes-
sierte auf www.luciano-konzerte.de.

Die drei Tenöre Ricardo Marinello, Oscar Marin und Johannes Groß präsentieren 
zusammen mit Claudia Hirschfeld eine Hommage an Luciano Pavarotti,  
moderiert wird der Abend von Ulli Potofski. (Foto: Gebauer Promotion)

Beschäftigung schwerbehinderter Menschen:  Meldefrist endet am 31. März
Lübeck/Ostholstein. Betriebe mit 
mindestens 20 Arbeitsplätzen sind 
gesetzlich verpflichtet, auf mindes-
tens fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze 
schwerbehinderte Menschen zu be-
schäftigen. Arbeitgebende, die dieser 
Vorgabe nicht nachkommen, müssen 
eine Ausgleichsabgabe zahlen.
Jährlich prüfen die Agenturen für Ar-
beit, ob die Betriebe ihrer Beschäf-
tigungspflicht nachgekommen sind. 
Dafür müssen Arbeitgebende ihre 
Beschäftigungsdaten für das Kalen-
derjahr 2023 bis spätestens 31. März 
bei ihrer Agentur für Arbeit vor Ort 
anzeigen. Diese Frist kann nicht ver-
längert werden.
Am schnellsten geht die Erstellung 
der Anzeige elektronisch. Um die 
Ausgleichsabgabe zu berechnen 
und die entsprechende Anzeige zu 
erstellen, können Unternehmen die 

kostenfreie Software IW-Elan nutzen. 
Diese steht auf der Homepage www.
iw-elan.de unter der Rubrik „Down-
load“ zur Verfügung oder kann als 
CD-ROM unter der Rubrik „Service“ 
bestellt werden.
„Die elektronische Anzeige mit IW-
Elan hat viele Vorteile: Es ist keine 
Unterschrift und kein postalischer 
Versand der „Erklärung zur Vorlage 
bei der Agentur für Arbeit“ mehr er-
forderlich. Das spart Zeit und Papier. 
Mit der Software kann man auch die 
Ausgleichsabgabe berechnen, falls 
diese gezahlt werden muss“, erklärt 
Markus Dusch, Chef der Agentur für 
Arbeit Lübeck.
Mit dem Gesetz zum inklusiven Ar-
beitsmarkt wurde seit dem 1. Januar 
die Ausgleichsabgabe durch die Ein-
führung einer neuen Staffel erhöht. 
Sie betrifft diejenigen Betriebe, die 

keinen schwerbehinderten Arbeit-
nehmenden beschäftigen und kann 
je nach Betriebsgröße monatlich bis 
zu 720 Euro betragen. Die neuen 
Staffelbeträge werden erstmalig zum 
31. März 2025 fällig.
Wer sich über die Einstellung von 
schwerbehinderten Menschen in sei-

nen Betrieb informieren möchte, kon-
taktiert den Arbeitgeber-Service unter 
der Rufnummer 0800/ 4555520.
Informationen zum Anzeigeverfah-
ren gibt es im Internet unter www.
arbeitsagentur.de/unternehmen/per-
sonalfragen/schwerbehinderte-men-
schen.

Für Niendorf/Ostsee und Klein Timmendorf: 

Dorfschaftsversammlungen mit Wahlen der Dorfvorstände
Niendorf/Klein Timmendorf. Am 
Dienstag, dem 19. März, findet 
um 19 Uhr die Sitzung der Dorf-
schaftsversammlung der Dorfschaft 
Niendorf/Ostsee der 20. gewählten 
Gemeindevertretung der Gemeinde 
Timmendorfer Strand in der Sporthal-
le der Grundschule Niendorf, Störte-
beker Weg 22, in Niendorf/Ostsee, 
statt.
Einen Tag später, am Mittwoch, dem 
20. März, findet um 19 Uhr die Sit-
zung der Dorfschaftsversammlung 
der Dorfschaft Klein Timmendorf im 

SeniorenINFOfrühstück: 

Veranstaltung fällt aus
Bad Schwartau. Der Seniorenbeirat 
der Stadt Bad Schwartau teilt mit, 
dass das geplante SeniorenINFO
frühstück mit Vortrag des Pflege-
stützpunktes im Haus der Senioren 
am 19. März krankheitsbedingt aus-

fällt. Der geplante Vortrag wird an 
einem anderen Termin nachgeholt. 
Weitere Auskünfte erteilt Anja Bran-
des im Rathaus, Zimmer E 15, Tele-
fon 0451/2000-2423, E-Mail: anja.
brandes@bad-schwartau.de.

Sitzungen und Ausschüsse
Ratekau. Im Bürgersaal des Rathauses kommen die Mitglieder der Gemeinde-
vertretung Ratekau am morgigen Donnerstag, 14. März, um 18 Uhr zusammen. 
Nach der Neuwahl einer Protokollführung und einer Stellvertretung für die Gemein-
devertretung geht es im öffentlichen Teil inhaltlich um die erfolgten Wahlen der 
Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Ratekau (hier: Zustimmung gemäß Brand-
schutzgesetz), die Besetzung von Wahlstellen für den Ausschuss für Umwelt, Natur, 
Energie und Bauen, den Bebauungsplan Nr. 105 für ein Gebiet in Luschendorf, die 
Änderung des Durchführungsvertrages zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
Nr. 1 „Karls Erlebnisdorf“, die Widmung der Straße „Mölenkoppel“ in Sereetz sowie 
um die Benutzungs- und Entgeltordnung für die Überlassung der gemeindeeigenen 
Gemeinschaftshäuser. Zudem steht der Bericht über die Spenden des Jahres 2023 
auf der Tagesordnung.
Grundstücksangelegenheiten, Auftragsvergaben und nichtöffentliche Mitteilungen 
des Bürgermeisters werden anschließend unter Ausschluss der Öffentlichkeit be-
handelt.

04-05_rep_.indd   404-05_rep_.indd   4 12.03.24   11:2212.03.24   11:22



Seite

1
1
-2
0
2
4

5

Mittagstisch – täglich wechselnde 
Tagesgerichte · Mo.–Fr. von 11.30–14.30 Uhr

normale Portion 10,50 € oder XXL 12,90 €

Frischer Karpfen
wie gewohnt, klassisch blau oder gebraten

Sportsbar & Bierstube „Der Kutscher“:
Geöffnet Do.–Sa. 15 bis 23 Uhr u. So. ab 12 Uhr

Mittagstisch

Sandfeld 7 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04 -  7 87 00

©
 P

M
-D

RU
CK

 G
m

bH

Hifi 
  Satellit
      Digital

Fred Bodeit, Elektrohandwerksmeister, staatl. gepr. Techniker

• Farb-TVs • Videoanlagen
• DVD • Wertgarantie 
• Satellitenanlagen Reparaturen u. Wartung

Neugeräte
u. gebrauchte Farb-TVs
GÜNSTIG

Auf dem Grundstück der ehemaligen Freizeiteinrichtung für Kinder: 

Neuer Wohnraum soll im Barkholtredder entstehen

Niendorf. Auf dem Gelände des 
ehemaligen Niendorfer Kinderheims 
(Freizeithaus Niendorf) im Barkholt-
redder (zwischen Strandstraße 4, 
Mückenwald und B 76) soll neuer 
Wohnraum mit Ein- und Mehrfami-
lienhäusern errichtet werden. Das 
1.700 Quadratmeter große Grund-
stück mit den seit langer Zeit fünf 
leerstehenden Gebäuden wurde 
2015 durch die „Ellergate“-Affäre 
bekannt, als es um die Standortfrage 
für einen eventuellen Rathaus-Neu-
bau ging. Jetzt sollen dort 110 
Wohneinheiten entstehen.
Zuvor wurde ein Beschluss über 
die Aufstellung des Bebauungspla-
nes Nr. 17, 5. Änderung vom 13. 
Oktober 2015 aufgehoben. Am 23. 
Januar 2020 wurde ein Bebauungs-
konzept im Bauausschuss der Ge-
meinde vorgestellt. Geplant waren 
vier große Häuser mit zirka 56 Fe-
rienappartements und zwei Läden 
(maximal drei Vollgeschosse), vier 
Einfamilien- und acht Doppelhäuser 
(maximal zwei Vollgeschosse), drei 
Mehrfamilienhäuser mit 40  bezahl-

baren Mietwohnungen (maximal 
drei Vollgeschosse) sowie 63 Stell-
plätze. Ein Teil der 40 Wohnungen 
sollte mit einem Mietpreisdeckel 
versehen werden. Das Konzept von 
2020 wird jetzt nicht mehr realisiert.
In der jüngsten Bauausschuss-Sit-
zung wurden jetzt Änderungen des 
Bebauungsplanes beschlossen.
Bereits Ende November 2023 be-
fassten sich die Kommunalpolitiker 
in einer nicht-öffentlichen, gemein-
samen Sitzung des Haupt- und Bau-
ausschusses mit dem Thema. Neues 
Planungsziel ist die Schaffung von 
Wohnraum durch eine Neuordnung 
der Baufläche durch verschiedene 
Bautypen mittels eines vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplan.
Jetzt sollen frei stehende sowie zu-
sammenhängende Einfamilienhäu-
ser entstehen. Am südlichen und 
am nördlichen Teil des Grundstücks 
sollen Mehrfamilienhäuser gebaut 
werden. Die Häuser nahe der Bun-
desstraße  76 sind als sogenannter 
preisgedämpfter Wohnungsbau 
vorgesehen. Die dort angebotenen 

Wohnungen sind güns-
tiger als frei finanzierter 
Geschosswohnungs-
bau und teurer als so-
zialer Wohnungsbau. 
„Diese richten sich an 
Normalverdiener, also 
an Menschen mit mitt-
lerem Einkommen,“ 
heißt es.
Außerdem sind meh-
rere Gebäude mit Dut-
zenden Wohneinhei-
ten mit jeweils einer 
Tiefgarage à 48 Stell-
plätzen geplant. Die 
Doppel- und Garten-
hofhäuser im zentralen Bereich des 
neuen Wohnquartiers sollen jeweils 
einen Stellplatz auf dem eigenen 
Grundstück bekommen. Des Weite-
ren ist eine begrünte Parkpalette mit 
52 Stellplätzen neben der geplanten 
Zufahrt vom Barkholtredder vorge-
sehen.
Laut Beschluss soll der Barkholtred-
der verbreitert werden, so dass Ge-
genverkehr möglich ist. Eine Links
abbiegerspur von der B 76 in den 
Barkholtredder soll durch den LBV.
SH geprüft werden. Ferienwohnun-
gen und Nebenwohnungen (Zweit-

wohnungen) werden ausgeschlos-
sen. Außerdem soll geprüft werden, 
ob betreutes Wohnen angeboten 
werden kann.
Der Vorsitzende des Bauausschus-
ses, Dieter Boeden (CDU), freut 
sich, dass es nun endlich weitergeht: 
„Die Schaffung von Wohnraum ist 
ein wichtiges Vorhaben für unsere 
Gemeinde. Das Grundstück liegt 
inzwischen schon lange brach und 
wenn es gut läuft, kann das geplan-
te Vorhaben bis Ende 2024 baureif 
sein. Dann liegt es an dem Investor, 
wann er mit dem Bau beginnt.“

Bauausschuss-Vorsitzender Dieter Boeden zeigt im Barkholtredder auf 
einen Teil der leerstehenden Gebäuden, die für das neue Wohnprojekt 

weichen werden.

Ein Teil des 1.700 Quadratmeter großen Grundstückes  
zwischen Strandstraße und B 76, das voraussichtlich ab 2025  

neu bebaut werden kann.

Konzertprogramm „Luciano“ am Ostersonntag: 

Drei Tenöre feiern eine Legende in Timmendorfer Strand
der Rezeption des Maritim Seehotels 
erhältlich. Darüber hinaus kann man 
Eintrittskarten bei allen famila-Fili-
alen in der Region, bei der Elatus 
Buchhandlung Travemünde, Vorder-
reihe 30, Telefon 04502- 309754, bei 
Gebauer Promotion Timmendorfer 
Strand unter Telefon 04503-4889 und 
allen weiteren Vorverkaufsstellen von 
Eventim erwerben.
Online können Eintrittskarten auf 
www.eventim.de und www.okey-ti-
ckets.de bestellt werden.
Weitere Informationen zum Konzert 
und zu den Künstlern finden Interes-
sierte auf www.luciano-konzerte.de.

Die drei Tenöre Ricardo Marinello, Oscar Marin und Johannes Groß präsentieren 
zusammen mit Claudia Hirschfeld eine Hommage an Luciano Pavarotti,  
moderiert wird der Abend von Ulli Potofski. (Foto: Gebauer Promotion)

Beschäftigung schwerbehinderter Menschen:  Meldefrist endet am 31. März
nen Betrieb informieren möchte, kon-
taktiert den Arbeitgeber-Service unter 
der Rufnummer 0800/ 4555520.
Informationen zum Anzeigeverfah-
ren gibt es im Internet unter www.
arbeitsagentur.de/unternehmen/per-
sonalfragen/schwerbehinderte-men-
schen.

Für Niendorf/Ostsee und Klein Timmendorf: 

Dorfschaftsversammlungen mit Wahlen der Dorfvorstände
Niendorf/Klein Timmendorf. Am 
Dienstag, dem 19. März, findet 
um 19 Uhr die Sitzung der Dorf-
schaftsversammlung der Dorfschaft 
Niendorf/Ostsee der 20. gewählten 
Gemeindevertretung der Gemeinde 
Timmendorfer Strand in der Sporthal-
le der Grundschule Niendorf, Störte-
beker Weg 22, in Niendorf/Ostsee, 
statt.
Einen Tag später, am Mittwoch, dem 
20. März, findet um 19 Uhr die Sit-
zung der Dorfschaftsversammlung 
der Dorfschaft Klein Timmendorf im 

Dorfgemeinschafts- und Feuerwehr-
gerätehaus, Dorfstraße 30, in Groß 
Timmendorf statt. Beide Sitzungen 
sind öffentlich.
Im Rahmen der öffentlichen Dorf-
schaftsversammlungen wird der neue 
Dorfvorstand von den Einwohnerin-
nen und Einwohnern der jeweiligen 
Dorfschaft gewählt. Wahlberechtigt 
ist, wer am Wahltag das 16. Lebens-
jahr vollendet und seinen Haupt-
wohnsitz innerhalb des Gebietes der 
Dorfschaft hat. Wählbar ist, wer am 
Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet 

und seinen Hauptwohnsitz innerhalb 
des Gebietes der Dorfschaft hat.
Die Tagesordnung sieht in beiden 
Sitzungen folgendes vor: Begrüßung, 
Bericht des Bürgermeisters, Wahl des 

Dorfvorstandes, Ernennung der Dorf-
vorsteherin oder des Dorfvorstehers 
und der Stellvertreterin oder des Stell-
vertreters zu Ehrenbeamtinnen oder 
Ehrenbeamten sowie Verschiedenes.

  

Sandendredder 18a • Tel. 04524 - 70 68 02 • www.erich-rahlf.de

Gönnen Sie sich  
Speisen zum Mitnehmen!
VON 9 BIS 15 UHR  
BESTELLUNG UNTER 04524-706802
z.B. Currywurst • Bauernfrühstück  
• Pommes-Bowls • Salat-Bowls u.v.m.
• Frühstück in verschiedenen Variationen
• Mittagstisch
•  Hausgebackene Kuchen  

und Torten
Öffnungszeiten

Montag– Freitag  

9 – 17.30 Uhr 

Samstag  

8.30 – 15.30 Uhr

Bistro Café Lisbeth

SeniorenINFOfrühstück: 

Veranstaltung fällt aus
fällt. Der geplante Vortrag wird an 
einem anderen Termin nachgeholt. 
Weitere Auskünfte erteilt Anja Bran-
des im Rathaus, Zimmer E 15, Tele-
fon 0451/2000-2423, E-Mail: anja.
brandes@bad-schwartau.de.
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Letzter Künstler für StrandKonzerte in Niendorf/Ostsee steht fest: 

Felix Jaehn feiert große Strandparty an der Ostsee

Niendorf. Die Timmendorfer Strand 
Niendorf Tourismus GmbH hat vor 
kurzem den letzten Act für die dies-
jährigen StrandKonzerte am Freist-
rand in Niendorf/Ostsee bekanntge-
geben. Nachdem Star-DJ Felix Jaehn 
bereits 2018 im Rahmen der Konzer-
treihe „Stars am Strand“ in Timmen-
dorfer Strand die Menge zum Bro-
deln brachte, kehrt er am Samstag, 
dem 1. Juni, für ein volles Konzert 
zurück an die Lübecker Bucht.
Felix Jaehn ist einer der meist gestre-
amtesten Künstler der Welt. Stolzes 
Mitglied im „Billions Club“ von Spo-
tify, zu der nur Zugang hat, dessen 
Song über eine Milliarde mal auf 
dem Portal gelaufen ist. Er gewann 
den prestigeträchtigen Bambi Award 
für seinen internationalen Erfolg und 
bekam als jüngster Artist in der Ge-
schichte zwei Diamond Award-Zer-
tifizierungen. Sein Remix von OMI´s 
„Cheerleader” erreichte in 55 Län-
dern #1 Chartposition. Der Nachfol-
gehit „Ain´t Nobody“ belegte in 36 
Ländern die Nummer 1.
Ob Tomorrowland, Parookaville, UL-
TRA Miami und viele weitere Festi-
vals, Felix Jaehn ist auf den größten 

Star-DJ Felix Jaehn, hier bei seinem Konzert 2018 bei „Stars am Strand“  
in Timmendorfer Strand, kommt am 1. Juni zum „StrandKonzert“  

nach Niendorf/Ostsee. (Foto: René Kleinschmidt/Archiv)

Wehrführerwahl in Ahrensbök:  Tim Pichura bleibt an der Spitze 
Ahrensbök. Am 24. Februar fand 
die Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Arensbök im 
Bürgerhaus Ahrensbök statt.
Neben der Begrüßung und der Eh-
rung der verstorbenen Kameraden, 
erhielten die Anwesenden beim Jah-
resbericht der Schriftführerin, Sarah 
Pichura, und dem Kassenbericht von 
Jörg Hackbarth einen ausführlichen 
Rückblick auf das Jahr 2023.
In einem eher durchschnittlichen 
Jahr arbeitete die Feuerwehr Ah-
rensbök insgesamt 141 Einsätze ab. 
Bei einigen eigenen Veranstaltungen 
wie Flohmarkt, Tag der offenen Tür 
und Laternenumzug zeigte die Wehr 
stets Präsens für die Einwohner von 
Ahrensbök.
Außerdem unterstützte sie weitere 
Veranstaltungen anderer Veranstal-
ter wie das Kiwanis Kinderfest, das 
Bürgerfest und das Osterfeuer.
Einer der größten Tagesordnungs-
punkte der Versammlung war „Eh-
rungen und Beförderungen“. Für 
besonderes Engagement, das Besetz-
ten einer Vorstandsposition oder die 
langjährige Mitgliedschaft in der Feu-
erwehr, wurden diese ausgesprochen.
So erhielt Robert Werkmeister das 
Brandschutzehrenzeichen am Ban-
de in Silber für 25 Jahre aktive Mit-
gliedschaft.
Mit dem Brandschutzehrenzeichen 
am Bande in Gold wurden Matthias 
Schildknecht für 40 Jahre aktive Mit-
gliedschaft und Uwe Balfanz für 50 
Jahre aktive Mitgliedschaft geehrt. 
Zudem wurden zahlreiche weitere 
Ehrungen für Dienstzeiten zwischen  
10 und 50 Jahre verliehen.
Befördert wurden der Kamerad Hau-

ke Himburg und Sebastian Rölle 
zu Oberfeuerwehrmännern, Hagen 
Himburg, Marcel Bahr und Niklas 
Kramski zu Hauptfeuerwehrmän-
nern zwei Sterne, Tobias Pichura 
und Jakob Brede zu Hauptfeuer-
wehrmännern drei Sterne, Sarah 
Pichura, Kai Eggert und Andreas Mi-
chael Möller zu Löschmeistern und 
Finn Berner sowie Patrick Lange zu 
Oberlöschmännern.
Uwe Balfanz wurde neben seiner 
Ehrung des Landes Schleswig-Hol-
stein durch Ahrensböks Bürger-
meister Andreas Zimmermann und 
Ortswehrführer Tim Pichura in die 
Ehrenabteilung überstellt.
Uwe Balfanz hat 42 Jahre die Brand-
schutzerziehung und Brandschutz
unterweisung in den Schulen und 
Kindergärten durchgeführt.
In den vielen Jahren hat er hunder-
te von Kindern, Erziehern und Leh-
rern in Sachen Brandschutz geschult 

und aufgeklärt. „Eine herausragende 
Leistung, die seinesgleichen sucht“, 
so Ahrensböks Ortswehrführer. Zum 
Abschluss gab es für Uwe Balfanz 
ein paar gebastelte Geschenke der 
Kindergärten.
Bei den Wahlen erweiterte die Wehr 
den Vorstand um zwei neue Grup-
penführer.
Jakob Brede und Tobias Pichura wir-
ken in Zukunft in der Ausbildung der 
Kameraden mit und übernehmen in 
den Einsätzen mehr Verantwortung. 
In diesem Jahr stand außerdem die 
Wahl des Wehrführers an.
Der amtierende Wehrführer Tim 
Pichura wurde mit einem hervor-
ragenden Ergebnis wiedergewählt 
und leitet damit bereits in der drit-
ten Amtszeit die Wehr sechs weitere 
Jahre. 
Bei den Grußworten lobten Ah-
rensböks Bürgervorsteherin Karin 
Beythien und Bürgermeister Andreas 

Zimmermann die hohe Bereitschaft 
für die vielen Einsätze, aber auch 
die große Bereitschaft für alle Aktivi-
täten bei Veranstaltungen.
Weitere Grußworte kamen vom 
Untermieter der Wehr, dem Rdh.
Holstein (Rettungsdienst, Anm. d. 
red.), der seit fast drei Jahren im 
Feuerwehrgerätehaus Ahrensbök mit 
untergebracht ist.
„In dieser Zeit sind wir zu einem 
hervorragendem Team zusammen-
gewachsen. Dies wirkt sich auch auf 
die Einsätze aus. Hier wird Hand in 
Hand gearbeitet. Zusammen auch 
mit der Polizei Ahrensbök sind wir 
ein großartiges Team und kümmern 
uns maßgeblich um die Sicherheit 
der Einwohnerinnen und Einwoh-
ner“, so Ahrensböks Ortswehrführer, 
der im Anschluss an die Jahreshaupt-
versammlung mit seiner Mannschaft 
zum traditionellen Kaffee und Torte 
einlud.

Im Rahmen der diesjährigen Hauptversammlung bestätigten die Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr 
Ahrensbök im Bürgerhaus ihren Ortswehrführer erneut im Amt. Tim Pichura (r.) geht in seine dritte Amtszeit.  

Foto: FF Ahrensbök

Zweckverband Ostholstein: 

Recyclinghof  
am Mittwoch geschlossen

Bad Schwartau. Am heutigen Mitt-
woch, dem 13. März, bleibt der 
Recyclinghof Bad Schwartau be-
triebsbedingt ganztägig geschlossen. 
Das teilt der ZVO mit.
Beim ZVO Recyclinghof in Neu-
ratjensdorf sind ebenfalls aus be-
trieblichen Gründen am Mittwoch, 
dem 13. März, zwischen 13 und 17 

Die Gleichstellungsbeauftragte lädt ein: 

Frauenfrühstück
Niendorf. Am Freitag, dem 22. 
März, findet im Hotel Atlantic in 
Niendorf, Strandstraße 119, um 
10 Uhr das Frauenfrühstück für die 
Frauen in der Gemeinde Timmen-
dorfer Strand statt. Hierzu lädt die 
Gleichstellungsbeauftragte der Ge-
meinde, Susanne Sommerfeld, alle 
Frauen der Gemeinde herzlich ein.
„Wir werden bei diesem Frühstück 
zwei Gäste haben, Herr Rechtsan-
walt  Menzel von der Finanzgruppe 
der Sparkassen, und Herr Simon, 
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PC-Krankenhaus Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

0151 - 22 63 54 71  www.pc-krankenhaus.de

 Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

LIVE & OPEN AIR 2024

31.05. – 02.06.
Freistrand Niendorf/Ostsee

Tickets unter den QR Codes, 
www.eventim.de, www.stars-am-strand.de &
bei unseren Tourist-Infos vor Ort.

Veranstalter: TSNT GmbH. Änderungen vorbehalten.

02.06. | 20:00 Uhr 

SPORTFREUNDE
STILLER

01.06. | 20:00 Uhr 

FELIX JAEHN

01.06. | 15:00 Uhr 

DIKKA

31.05. | 20:00 Uhr 

GENTLEMAN

• ERDARBEITEN •

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

� 0 45 04-70 70 90
info@langbehnbau.de

Letzter Künstler für StrandKonzerte in Niendorf/Ostsee steht fest: 

Felix Jaehn feiert große Strandparty an der Ostsee

Niendorf. Die Timmendorfer Strand 
Niendorf Tourismus GmbH hat vor 
kurzem den letzten Act für die dies-
jährigen StrandKonzerte am Freist-
rand in Niendorf/Ostsee bekanntge-
geben. Nachdem Star-DJ Felix Jaehn 
bereits 2018 im Rahmen der Konzer-
treihe „Stars am Strand“ in Timmen-
dorfer Strand die Menge zum Bro-
deln brachte, kehrt er am Samstag, 
dem 1. Juni, für ein volles Konzert 
zurück an die Lübecker Bucht.
Felix Jaehn ist einer der meist gestre-
amtesten Künstler der Welt. Stolzes 
Mitglied im „Billions Club“ von Spo-
tify, zu der nur Zugang hat, dessen 
Song über eine Milliarde mal auf 
dem Portal gelaufen ist. Er gewann 
den prestigeträchtigen Bambi Award 
für seinen internationalen Erfolg und 
bekam als jüngster Artist in der Ge-
schichte zwei Diamond Award-Zer-
tifizierungen. Sein Remix von OMI´s 
„Cheerleader” erreichte in 55 Län-
dern #1 Chartposition. Der Nachfol-
gehit „Ain´t Nobody“ belegte in 36 
Ländern die Nummer 1.
Ob Tomorrowland, Parookaville, UL-
TRA Miami und viele weitere Festi-
vals, Felix Jaehn ist auf den größten 

Bühnen der Welt unterwegs.
Der gebürtige Hamburger ist an der 
Ostsee aufgewachsen und freut sich 
sehr auf sein „Heimspiel“. Schon 
2018 hatte er tolle Support-DJs mit 
nach Timmendorfer Strand gebracht 
und das lässt sich Felix Jaehn auch 
für seine Show bei den Niendorfer 
StrandKonzerten nicht nehmen. 
Demnächst mehr dazu.
Strand, Special Effects, Screens und 
Weltstar Felix Jaehn werden am 
Samstag, dem 1. Juni, die Niendorfer 
StrandKonzerte zu der größten Be-
ach-Party an der Ostsee verwandeln.
„Wir freuen uns, dass wir Felix Jaehn 
ein zweites Mal zu uns an die Ostsee 
holen können“ sagt der Tourismus-
direktor von Timmendorfer Strand 
Niendorf, Joachim Nitz. „Er ist einer 
der Top DJs weltweit und passt per-
fekt zu unseren StrandKonzerten am 
Freistrand in Niendorf“, ergänzt er.
„Mit Felix Jaehn zeigen wir, wie bunt 
unsere StrandKonzerte in Niendorf 
sind,“ so Marketing-Leiterin Silke 
Szymoniak. „Wir bieten dieses Jahr 
mehr Musikfarben an als je zuvor, 
Reggae mit Gentleman, Familien 
Hip-Hop mit Dikka, elektronische 

Klänge mit Felix Jaehn und Rock mit 
den Sportfreunden Stiller“.
Der Ticket-Vorverkauf startete am 1. 
März unter www.eventim.de und an 
allen Vorverkaufsstellen. Tickets für 
alle Konzerte können in den Tou-
rist-Informationen in Timmendorfer 
Strand im Alten Rathaus (Telefon 
04503-3577-0), in Niendorf/Ostsee 
in der Hafen-Information (Telefon 
04503-357750) und unter www.
eventim.de erworben werden.

Niendorfer StrandKonzerte - Das 
Konzertprogramm 2024:

- �Freitag, 31. Mai: GENTLEMAN, 
Konzertbeginn: 20 Uhr / Tickets ab 
54 EUR inklusive Steuern und Ge-
bühren - Einlass ab 18 Uhr.

- �Samstag, 1. Juni: DIKKA, Konzert-
beginn: 15 Uhr / Tickets ab 25 
Euro für Kinder und 35 Euro für 
Erwachsene inklusive Steuern und 
Gebühren. Kombi-Tickets für zwei 
Erwachsene und zwei Kinder sind 
zu 99 Euro erhältlich. Einlass ab 
13 Uhr.

- �Samstag, 1. Juni: Felix Jaehn, 20 
Uhr Support-Acts ab 18.30 Uhr 
/ Tickets ab 49,25 Euro inklusive 
Steuern und Gebühren - Einlass ab 
18 Uhr

- �Sonntag, 2. Juni: Sportfreunde Stil-
ler, Konzertbeginn: 20 Uhr / Tickets 
ab 49,25 Euro inklusive Steuern 
und Gebühren - Einlass ab 18 Uhr. 

Star-DJ Felix Jaehn, hier bei seinem Konzert 2018 bei „Stars am Strand“  
in Timmendorfer Strand, kommt am 1. Juni zum „StrandKonzert“  

nach Niendorf/Ostsee. (Foto: René Kleinschmidt/Archiv)

 Verlosung
Wir verlosen: 

1x 2 Tickets für das  
Felix Jaehn-Konzert
Wenn Sie zwei Tickets  

gewinnen möchten, beantworten Sie 
folgende Frage:

„In welchem Jahr  
gab Felix Jaehn ein Konzert 

bei Stars am Strand?“

Schicken Sie Ihre Antwort (mit 
Angabe Ihrer Adresse und Tele-
fonnummer) bitte per E-Mail an 
redaktion@reporter-tdf.de .

Einsendeschluss ist Freitag,  
22. März, 12 Uhr.

Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Wehrführerwahl in Ahrensbök:  Tim Pichura bleibt an der Spitze 

Zimmermann die hohe Bereitschaft 
für die vielen Einsätze, aber auch 
die große Bereitschaft für alle Aktivi-
täten bei Veranstaltungen.
Weitere Grußworte kamen vom 
Untermieter der Wehr, dem Rdh.
Holstein (Rettungsdienst, Anm. d. 
red.), der seit fast drei Jahren im 
Feuerwehrgerätehaus Ahrensbök mit 
untergebracht ist.
„In dieser Zeit sind wir zu einem 
hervorragendem Team zusammen-
gewachsen. Dies wirkt sich auch auf 
die Einsätze aus. Hier wird Hand in 
Hand gearbeitet. Zusammen auch 
mit der Polizei Ahrensbök sind wir 
ein großartiges Team und kümmern 
uns maßgeblich um die Sicherheit 
der Einwohnerinnen und Einwoh-
ner“, so Ahrensböks Ortswehrführer, 
der im Anschluss an die Jahreshaupt-
versammlung mit seiner Mannschaft 
zum traditionellen Kaffee und Torte 
einlud.

Im Rahmen der diesjährigen Hauptversammlung bestätigten die Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr 
Ahrensbök im Bürgerhaus ihren Ortswehrführer erneut im Amt. Tim Pichura (r.) geht in seine dritte Amtszeit.  

Foto: FF Ahrensbök

Zweckverband Ostholstein: 

Recyclinghof  
am Mittwoch geschlossen

Bad Schwartau. Am heutigen Mitt-
woch, dem 13. März, bleibt der 
Recyclinghof Bad Schwartau be-
triebsbedingt ganztägig geschlossen. 
Das teilt der ZVO mit.
Beim ZVO Recyclinghof in Neu-
ratjensdorf sind ebenfalls aus be-
trieblichen Gründen am Mittwoch, 
dem 13. März, zwischen 13 und 17 

Uhr keine Verwiegungen möglich.
Für haushaltsübliche Mengen erfolgt 
die Abrechnung nach Stückzahl oder 
Volumen. „Bitte stellen Sie sich auf 
längere Wartezeiten ein“, heißt es.
Am Donnerstag, dem 14. März, 
bleibt der Recyclinghof Neuratjens-
dorf betriebsbedingt ganztägig ge-
schlossen.

Die Gleichstellungsbeauftragte lädt ein: 

Frauenfrühstück
Niendorf. Am Freitag, dem 22. 
März, findet im Hotel Atlantic in 
Niendorf, Strandstraße 119, um 
10 Uhr das Frauenfrühstück für die 
Frauen in der Gemeinde Timmen-
dorfer Strand statt. Hierzu lädt die 
Gleichstellungsbeauftragte der Ge-
meinde, Susanne Sommerfeld, alle 
Frauen der Gemeinde herzlich ein.
„Wir werden bei diesem Frühstück 
zwei Gäste haben, Herr Rechtsan-
walt  Menzel von der Finanzgruppe 
der Sparkassen, und Herr Simon, 

ebenfalls von der Sparkasse Hol-
stein. Herr Menzel wird uns etwas 
über erben, vererben, Testament und 
Vorsorgevollmacht berichten und 
sicherlich auch Fragen beantworten.
Die Kosten für das Frühstücksbu-
fett belaufen sich auf zwölf Euro. 
Anmeldungen für die Veranstaltung  
nimmt Susanne Sommerfeld ab so-
fort unter Telefon 01511-8566167 
bis Dienstagabend, den 19. März, 
19 Uhr, an. Bitte auch auf den An-
rufbeantworter sprechen.
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Inhaber Oliver Nowitzki · Glasermeister
Tel. 0 45 03 / 70 29 60 oder 0 45 04 / 7 14 70 44

E-Mail: Info@glaserei-nowitzki.de · www.glaserei-nowitzki.de

WIR KÜMMERN UNS UM DIE KOMPLETTE AUSFÜHRUNG

Glasduschen
nach Maß!

Küchen rückwände 
aus Glas!

Hasselhorst 7 · 23689 Techau
Tel. 04504 1832 · www.hs-leible.de

Wärmepumpen · Holz-/Pelletheizungen

hanseatische sanitär
klaus-otto leible gmbh
HEIZUNG ·  SOLAR ·  SANITÄR

Seit 100 Jahren der Experte für

• HEIZUNGSANLAGEN
• BÄDER • SOLAR

An der Mühlenau 1 · Timmendorfer Strand
Telefon 0 45 03 / 47 76 · info@blanck-oh.de

Ist ihr Bad in die Jahre gekommen?

SANITÄR-TECHNIK GÜNTER BLANCK GMBH

Wir entwerfen, 
gestalten und 

renovieren das 
alte Bad in einen  

barrierefreien  Raum 
zum Wohlfühlen.
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Sehr effizient und spezialisiert
Wenn die Anschaffung eines 

Geschirrspülers ins Haus 
steht, rücken zunächst Kaufkriteri-
en wie eine hohe Energieeffizienz 
und Nachhaltigkeit in den Fokus. 
„Premium- und Markenprodukte 
punkten darüber hinaus mit sehr 
viel mehr“, so der Geschäftsführer 
der Arbeitsgemeinschaft Die Mo-
derne Küche (AMK), Volker Irle. 
„Top effizient, vernetzt und hoch-
spezialisiert entlasten sie ihre Nut-
zer im Alltag noch mit weiteren An-
nehmlichkeiten.“      
 
Für besonders Ressourcenbewusste 
bietet sich ein sehr verbrauchsarmes 
Modell an, das mit extrem wenig 
Wasser auskommt, beispielsweise 
sechs Litern. Bei Warmwasseran-
schluss bis 60 Grad Celsius lässt sich 
der Energieverbrauch eines sparsa-
men Geschirrspülers, der in die bes-

Raumersparnis
Diese Beschlagduschkabine soll op-
tisch perfekt in jedes moderne Bade-
zimmer passen. Ob ganz reduziert 
auf Maß gefertigt mit Wandbeschlag 
oder als Serienmodell mit Wand-
profil für mehr Ausgleichsmöglich-
keiten bei der Montage. Jetzt gibt es 
sie auch als praktische Pendel-Falt 
Lösung, die sich bei Nichtgebrauch 
bequem an die Wand falten lässt. 
Das sorgt, barrierefrei installiert, für 
eine komfortable Einstiegsfreiheit 
und eine praktische Raumersparnis. 
Die Pendel-Falttüren mit einer maxi-
malen Höhe von 2.050 mm gibt es 
bis zu einer maximalen Breite von 
1.500 Millimeter. � Werkfoto: Kermi

Akzente setzen
Oberflächen in Mattschwarz wirken zeitlos ele-
gant und sind darum fester Bestandteil im hoch-
wertigen Interior Design – auch in der Küche. 
Hier setzen schwarze Einbaugeräte in hellen 
Umgebungen einen markanten Akzent oder 
passen sich bei dunklen Fronten harmonisch ins 
Gesamtkonzept ein. Deshalb bietet ein namhaf-
ter Hersteller nun auch eine  Dunstabzugs-
hauben in zwei Maßen (Wahlweise 60 
oder 90 Zentimeter breit) im Farbton 
Mattschwarz an. Werkfoto: Miele

Wasser effizient erwärmen
Rund die Hälfte des verbrauchten 

Wassers nutzt ein Haushalt als 
warmes Wasser. Die Warmwasser-
bereitung benötigt dabei bis zu 35 
Prozent der insgesamt verbrauchten 
Energie im Haushalt. 

Wer Energie sparen – und Kosten 
senken – will, sollte Wasser also 
möglichst effizient erwärmen. Bes-
tens geeignet ist dafür eine dezen-
trale Warmwasserbereitung mit 
Durchlauferhitzern. Aber Achtung: 
Durchlauferhitzer ist nicht gleich 
Durchlauferhitzer: „Hydraulische 
Modelle sind veraltet und fressen 
unnötig Strom“, stellt Adeline Wag-
ner von der Initiative Wärme+ fest. 
„Sie sollten durch elektronisch gere-
gelte Geräte ersetzt werden. Diese 
modulieren ihre Leistungsaufnahme 
je nach Anwendung und Tempe-
raturwunsch und sparen dabei bis 
zu 20 Prozent Energie.“ Moderne 
elektronische Durchlauferhitzer sind 
günstig in der Anschaffung und ver-
ursachen praktisch keine Wartungs-
kosten.
Die Initiative Wärme+ schätzt, dass 
es noch zahlreiche hydraulische 
Durchlauferhitzer in deutschen 

Haushalten gibt. Ihr gravierender 
Nachteil: Sie schalten bei Über-
schreiten des erforderlichen Was-
serfließdrucks die volle Heizleis-
tung ein. Bei Druckschwankungen 
kommt es damit zu unerwünschten 
Wechselduschen. Im Gegensatz 
dazu arbeiten elektronische Durch-
lauferhitzer mit energiesparender 
Mikroprozessor-Technologie. Die-
se regelt die Heizleistung automa-
tisch in Abhängigkeit von Sollwert, 
Durchflussmenge und Zulauftem-
peratur. Druckschwankungen im 
Wassernetz und wechselnde Ein-
lauftemperaturen werden sofort 
ausgeglichen, das warme Wasser 
kommt konstant aufs gewünschte 
Grad genau aus der Leitung.

Diverse Funktionen

Auch bei der Bedienung sind elek-
tronisch geregelte Durchlauferhitzer 
hydraulischen Altgeräten überle-
gen. Sie verfügen über komfortable 
Einstellmöglichkeiten: Die persön-
liche Wunschtemperatur lässt sich 
einspeichern und viele Geräte bie-
ten weitere Einstellmöglichkeiten 
wie Energiesparmodi und Moni-
toring-Funktionen. Häufig gehört 

zudem eine Fernbedienung zur 
Grundausstattung. Das ist nicht nur 
praktisch, sondern macht auch einen 
flexibleren Einbau der Durchlau-
ferhitzer möglich. Sie können dann 
zum Beispiel in einem Badmöbel 
oder hinter einer Wandverkleidung 

installiert werden; man sieht sie 
nicht, kann sie aber dennoch prob-
lemlos steuern.

Moderne elektronische Durchlauferhitzer sind günstig in der Anschaffung. 
Werkfoto: Wärme+/Clage
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Inhaber Oliver Nowitzki · Glasermeister
Tel. 0 45 03 / 70 29 60 oder 0 45 04 / 7 14 70 44

E-Mail: Info@glaserei-nowitzki.de · www.glaserei-nowitzki.de

WIR KÜMMERN UNS UM DIE KOMPLETTE AUSFÜHRUNG

Glasduschen
nach Maß!

Küchen rückwände 
aus Glas!

Schöppich

Seit über 50 Jahren 
kompetent an Ihrer Seite.

individuell & familiär

KüchenTreff Schöppich · Langenfelde 2-4
23611 Bad Schwartau · Telefon: 0451 280880

info@schoeppich.de · www.schoeppich.de

Seit 100 Jahren der Experte für

• HEIZUNGSANLAGEN
• BÄDER • SOLAR

An der Mühlenau 1 · Timmendorfer Strand
Telefon 0 45 03 / 47 76 · info@blanck-oh.de

Ist ihr Bad in die Jahre gekommen?

SANITÄR-TECHNIK GÜNTER BLANCK GMBH

Wir entwerfen, 
gestalten und 

renovieren das 
alte Bad in einen  

barrierefreien  Raum 
zum Wohlfühlen.
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Horst Voßberg GmbH
Elektrotechnik

Gas-, Heizungs-, Ölfeuerungsservice
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04504  7 10 04
Installation  Reparatur Wartung Notdienst

Sehr effizient und spezialisiert
Wenn die Anschaffung eines 

Geschirrspülers ins Haus 
steht, rücken zunächst Kaufkriteri-
en wie eine hohe Energieeffizienz 
und Nachhaltigkeit in den Fokus. 
„Premium- und Markenprodukte 
punkten darüber hinaus mit sehr 
viel mehr“, so der Geschäftsführer 
der Arbeitsgemeinschaft Die Mo-
derne Küche (AMK), Volker Irle. 
„Top effizient, vernetzt und hoch-
spezialisiert entlasten sie ihre Nut-
zer im Alltag noch mit weiteren An-
nehmlichkeiten.“      
 
Für besonders Ressourcenbewusste 
bietet sich ein sehr verbrauchsarmes 
Modell an, das mit extrem wenig 
Wasser auskommt, beispielsweise 
sechs Litern. Bei Warmwasseran-
schluss bis 60 Grad Celsius lässt sich 
der Energieverbrauch eines sparsa-
men Geschirrspülers, der in die bes-

te Energieeffizienzklasse A eingestuft 
ist, noch weiter senken. Sparfüchse 
schließen ihren Geschirrspüler an 
die hauseigene Solarthermie- oder 
Photovoltaikanlage an. Doch auch 
Neun-Liter-Modelle sind eine gute 
Wahl.

Musste man früher mit nur einer 
Handvoll an Programmen Vorlieb 
nehmen, sind heute Differenzie-
rung und Individualisierung ange-
sagt: Für jeden Einsatz das passen-
de Programm. Ob vollautomatisch, 
besonders nachhaltig, turboschnell, 
intensiv und selbst hartnäckige Ver-
schmutzungen lösend, ganz sanft 

und schonend, hygienisch & keim-
frei, optimal getrocknet und perfekt 
glänzend.

„Am sparsamsten geht es mit einem 
der Eco- und Automatik-Program-
me“, sagt der Fachmann. Intelligente 
Sensorik passt jeden Spülzyklus au-
tomatisch an, um den Verbrauch von 
Wasser und Energie zu optimieren. 
Bei Geschirrspülern mit automati-
scher Dosierung des Reinigers lässt 
sich auch an dieser Stelle noch zu-
sätzlich sparen.

Zeit ist ein hohes Gut. Sprinter-Mo-
delle schaffen einen Reinigungs- 
und Trocknungszyklus von leicht bis 
normal verschmutztem Spülgut in 
Rekordzeit, beispielsweise in unter 
30 Minuten. Oder Geräte mit der 
Option, das Spülgut entweder drei-
mal schneller spülen oder trocknen 
zu lassen. Oder die Programmdauer 
kann im Schnell-Modus um bis zu 
70 Prozent reduziert werden.

Effiziente Sprühsysteme sorgen für perfekte Ergebnisse. Werkfoto: AMK

Raumersparnis
Diese Beschlagduschkabine soll op-
tisch perfekt in jedes moderne Bade-
zimmer passen. Ob ganz reduziert 
auf Maß gefertigt mit Wandbeschlag 
oder als Serienmodell mit Wand-
profil für mehr Ausgleichsmöglich-
keiten bei der Montage. Jetzt gibt es 
sie auch als praktische Pendel-Falt 
Lösung, die sich bei Nichtgebrauch 
bequem an die Wand falten lässt. 
Das sorgt, barrierefrei installiert, für 
eine komfortable Einstiegsfreiheit 
und eine praktische Raumersparnis. 
Die Pendel-Falttüren mit einer maxi-
malen Höhe von 2.050 mm gibt es 
bis zu einer maximalen Breite von 
1.500 Millimeter. � Werkfoto: Kermi

Wasser effizient erwärmen

installiert werden; man sieht sie 
nicht, kann sie aber dennoch prob-
lemlos steuern.

Moderne elektronische Durchlauferhitzer sind günstig in der Anschaffung. 
Werkfoto: Wärme+/Clage
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Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

� 0 45 04-70 70 90
info@langbehnbau.de

Das FamilienwochenblattTelefon (0 45 03) 21 40  ·  Telefax 83 08

www.reporter-tdf.de · www.pm-druck.comTravemünde, Warnsdorf, Niendorf, Timmendorfer Strand, Hemmelsdorf, Scharbeutz, Haffkrug, Gronenberg, Klingberg, Pönitz, Gleschendorf, Pansdorf, Techau, 

Ratekau, Ahrensbök, Bad Schwartau, Sereetz, Stockelsdorf, Parin, Arfrade, Curau, Dissau, Eckhorst, Horsdorf, Krumbeck, Malkendorf, Obernwohlde, Sarkwitz

Kreuzkamp

Ratekau
Dissau

Techau

Ovendorf

Warnsdorf

Pohnsdorf
Obernwohlde

Curau

Hemmelsdorf

Parin
Offendorf

Arfrade

Malkendorf

Krumbeck

Sereetz

Eckhorst

Horsdorf

Stockelsdorf

Haffkrug

Tdf. Strand

Niendorf

Travemünde

Ahrensbök

Bad Schwartau

Scharbeutz
Schürsdorf

Schulendorf

Sarkwitz
Groß Tdf.Pansdorf

Gleschendorf

Wulfsdorf

Luschendorf

Gronenberg

P ö n i t z / 
Pönitz See

Klingberg

Nr. 9 
Mittwoch, 28. Februar 2024               42. Jahrgang

seit über 59 Jahren

PM-DRUCK GmbH
• Satzstudio & Layout-Agentur •
• Geschäftsdrucksachen
• Vereinszeitungen
• Farbprospekte
• Flyer
• Broschüren
• Plakate

Mühlenweg 3 · 23669 Timmendorfer StrandTelefon 0 45 03 - 21 40 · Fax 83 08 · www.pm-druck.com

Das Familienwochenblatt
Telefon (0 45 03) 21 40  ·  Telefax 83 08

www.reporter-tdf.de · www.pm-druck.com
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Ratekau, Ahrensbök, Bad Schwartau, Sereetz, Stockelsdorf, Parin, Arfrade, Curau, Dissau, Eckhorst, Horsdorf, Krumbeck, Malkendorf, Obernwohlde, Sarkwitz

KreuzkampRatekauDissau

Techau

OvendorfWarnsdorfPohnsdorfObernwohlde

Curau HemmelsdorfParin Offendorf

Arfrade

Malkendorf

Krumbeck Sereetz

Eckhorst

Horsdorf

Stockelsdorf

Haffkrug

Tdf. Strand Niendorf

Travemünde

Ahrensbök

Bad Schwartau

ScharbeutzSchürsdorfSchulendorfSarkwitz Groß Tdf.Pansdorf

GleschendorfWulfsdorf Luschendorf

GronenbergP ö n i t z / Pönitz SeeKlingberg

Nr. 46 

Mittwoch, 15. November 2023               41. Jahrgang

seit über 59 JahrenPM-DRUCK GmbH• Satzstudio & Layout-Agentur •• Geschäftsdrucksachen• Vereinszeitungen• Farbprospekte• Flyer• Broschüren• PlakateMühlenweg 3 · 23669 Timmendorfer StrandTelefon 0 45 03 - 21 40 · Fax 83 08 · www.pm-druck.com
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IN 4. GENERATION

25 Jahre %

Wir beratenWir beratenSie gern.Sie gern.

GEHEN SIE MIT LEICHTIGKEIT DURCH DIE KALTE JAHRESZEIT!
JETZT ANRUFENund Beratungs­gespräch vereinbaren!

JAHRESZEIT!
15% Rabatt aufROLLATOREN*!UNSERE STANDORTE IN IHRER NÄHE:TIMMENDORF STR. Birkenallee 1 Tel. 04503 898 98 72

TRAVEMÜNDE Am Dreilingsberg 7 Tel. 04502 880 97 07

OLDENBURG i. H. Mühlenkamp 5 Tel. 04361 50 83 21

OLDENBURG i. H. Kuhtorstraße 4 Tel. 04361 62 00 50

EUTIN Elisabethstr. 16 – 18 Tel. 04521 794 18 09

www.ostsee­medizintechnik.de* Der Rabatt bezieht sich auf alle Rollatoren im Verkaufssortiment von 

Ostsee-Medizintechnik und wird bei Kaufabschluß der Gesamtsumme 

abgezogen. Gültig vom 1. – 30.11.2023, solange der Vorrat reicht.

Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeldsofort

seit 2010

– Goldschmuck– Altgold
– Goldmünzen– Goldbarren– Zahngold (auch mit Zähnen)– Silber

– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)– Zinn

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.
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Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeldsofort

seit 2010

– Goldschmuck– Altgold
– Goldmünzen– Goldbarren– Zahngold (auch mit Zähnen)– Silber

– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)
– Versilbertes Besteck– Zinn
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Stockelsdorf, Rathausmarkt 1bBad Schwartau, Markttwiete 5 (Glockengang)Eutin, Königstraßenpassage 1c / am Kino

Stockelsdorf: Mo, Di, Do 10–18 Uhr; Fr 10–16.30 UhrBad Schwartau: Mo u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–14 UhrEutin:  Di u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–15 Uhrund nach Vereinbarung

Zum Grellberg 923689 Pansdorf� 0 45 04-70 70 90info@langbehnbau.de

Zum Grellberg 923689 Pansdorf�  0 45 04-70 70 910info@langbehnrecycling.de

www.langbehn-bau.de

Recyclinghof • Containerdienst • Schüttgüter
Anhängerverleih • Entsorgung • Recycling

Erd- • Pfl aster- • TiefbauarbeitenAbbruch • Verbau • Grundwasserabsenkung

Energie 
sparen 
mit Rolläden

© PM-Druck GmbH© PM-Druck GmbH

 Fenster
 Türen

 Markisen JalousienRolllädenVordächerWintergärtenInsektenschutzGanzglastüranlagenZur Teerhofinsel 10 a · 23554 LübeckTelefon 0451 - 70749707Fax 0451 - 70749708info@seifert-dewenter.com www.seifert-dewenter.com

BAUELEMENTE

Medienberater/in (m/w/d)  im Anzeigenverkauf gesucht!Weitere Infos s. Seite 22
Weitere Infos unter: Tel. 04503/2140

01_mit_Anzeige.indd   101_mit_Anzeige.indd   1

14.11.23   11:0714.11.23   11:07

Wir beratenWir beraten
Sie gern.Sie gern.

Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mitSuper-Entspiegelung. Gläserstärkenbis sph +/-4,0 cyl +2,0
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Eine 1ste Adresse für
Ihre Augen

Timmendorfer Strand

Erstklassiges günstig:
Brille des Monats 
März. 

Erstklassiges günstig:
Brille des Monats
März.

Markante Fassung in dezenten Farben zum Sonderpreis
mit Gläsern aus 
dem Hause ZEISS
mit Gleitsicht-Gläsern
€ 398,00
oder mit Einstärken-GläsernNähe oder Ferne
€ 269,00
( jeweils auch als Sonnenbrille 
Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mit Super-Entspiegelung. Gläserstärken bis sph +/-4,0 cyl +2,0

Markante Fassung in dezenten Farben zum Sonderpreis mit Gläsern ausdem Hause ZEISSmit Gleitsicht-Gläsern€ 398,00
oder mit Einstärken-Gläsern Nähe oder Ferne€ 269,00
(jeweils auch als Sonnenbrille)

• Gartenbau • Erdarbeiten • Entkernung
• Abbruch • Baufeldräumung  

• Rodungs arbeiten • Pflasterarbeiten  
• Sielbauarbeiten • Bagger- & Radladerarbeiten

Dissauer Dorfstr. 74 · 23617 Dissau · Tel. 04505 / 5 80 00www.schwartz-gartenbau.de

www.exrohr.de

Warten Sie noch oder kontrollieren Sie schon?

Lassen Sie Ihr Abwassersystem prüfen, um größere Schäden und hohe Folgekosten zu vermeiden.

0451 / 8 999 333ExRohr Lübeck  |  Grapengießerstraße 34  |  23556 Lübeck  |  luebeck@exrohr.de

Rohrreinigung

Dichtheitsprüfung

Grabenlose Rohrsanierung

Unsere Jahresaktion auf dem beiligenden Flyer!

Ahrensböker Str. 34 - 36 • 23617 Stockelsdorf
0451 - 88 19 34 65

www.markisen-hof-luebeck.de

Hausmesse

Sonntag, 03.03.24

10.00 - 16.00 Uhr

Markisen • Sicht- und Sonnenschutz • RolllädenTerrassendächer • Plissees • Insektenschutz

Sichern Sie sich unsere -10%-Aktionbeim Besuch unserer Hausmesse!

Drahtesel, Fahrräder und mehr... Inh.: Oliver SpohrLübecker Straße 31 · 23611 Bad Schwartau · Tel. 0451-4812590

Finanzierung • Leasing

UVP 4.999,–
Bei uns:
3.999,– €*

Falter E 9.8 FL 625625 Wh Akku
Bosch Performance Line CX MotorEnviolo Automatik Getriebenabe

Unsere Leasingpartner:
Businessbike, Jobrad, Mein Dienstrad, Rad im Dienst, Bikeleasing, Lease a Bike, Eleasa, Deutsche Dienstrad, EuroradFinanzierung möglich. * Angebot vom Leasing ausgeschlossen.

Bei uns:
3.999,– €

625 Wh Akku
Bosch Performance Line CX MotorEnviolo Automatik Getriebenabe

Unsere Leasin
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Wir sind ein modern 
ausgestattetes 
Mediendienstleistungs- 
unternehmen.
Unser Schwerpunkt ist die  
fach gerechte digitale  
Herstellung von Layout,  
Satz und Datenverarbeitung.

Mühlenweg 3 · 23669 Timmendorfer Strand · Tel. 0 45 03 - 21 40 · Fax 83 08
www.reporter-tdf.de · redaktion@reporter-tdf.de · anzeigen@reporter-tdf.de · www.pm-druck.com

seit über 59 Jahren

PM-DRUCK GmbH
• Satzstudio & Layout-Agentur •

• Geschäftsdrucksachen
• Vereinszeitungen
• Farbprospekte
• Flyer
• Broschüren
• Plakate
• Flyer

Wir beraten Sie gern.

Samstag 25. Mai
Tag der 
   offenen Tür

Freiwillige Feuerwehr Ratekau

11-17 Uhr

11 Uhr: 

Fahrzeugübergabe MTW

und Beförderungen

Crêpes und Popcorn
Ab 13 Uhr: 

Kaffee und Kuchen 

Kinderspiele 
mit der 

Jugendfeuerwehr

14-16 Uhr: Musik 

vom Feuerwehr Musikzug 

der Gemeinde Stockelsdorf

Kalte Getränke

Fahrzeugschau: 

• Feuerwehr • Polizei 

• Rettungsdienst

Leckeres vom 

Grill und Pommes

Einsatzübung 

Verkehrsunfall

Chili Con Carne
vom Feuerwehrkoch

Rippchen

Hüpfburg

Flori 
Feuer

Fahrten 
mit dem 

Feuerwehrauto

uvm.

Das Servicepaket beinhaltet folgende Leistungen:

Frau / Herr

Vorname, Name

Trainer

Termin 1: Back-Check

Termin 2: Trainingsplan

Termin 3: Trainingsplan Begleitung
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Dr. Wolff
Back-Check

Trainings- 
plan Re-Check 

nach 4 Monaten

Trainingsplan- 
Erweiterung 

nach 2 Monaten

Servicepaket
WellneSS

Servicepaket
FitneSS

iHre terMine

77,–€

Mühlenweg 3

23669 Timmendorfer Strand

� 0 45 03 / 21 40

Fax 04503/83 08

Lübecker Straße 25

23611 Bad Schwartau

� 0451/26962

Fax 0451/208071

www.reporter-tdf.de

info@reporter-tdf.de

Das Familienwochenblatt

ÖFFNUNGSZEITEN

Büro Timmendorfer Strand

Mo., Di., Do.            08.00–12.30 Uhr

                            
    13.30–17.00 Uhr

Mi.                            0
8.00–13.00 Uhr

Fr.                          
  08.00–12.30 Uhr

                            
    13.30–16.00 Uhr

Büro Bad Schwartau

Mo., Di., Do.            08.30–12.30 Uhr

                            
    13.30–16.30 Uhr

Mi.                            0
8.30–12.30 Uhr

Fr.                          
  08.30–12.30 Uhr

                            
    13.30–16.00 Uhr

Anzeigenschluss: montags 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: freitags 16.00 Uhr
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Freiwillige Feuerwehr Mori: 

Hauptversammlung mit Beförderungen und Ehrungen
Stockelsdorf. Am 17. Februar 2024 
beging die Freiwillige Feuerwehr 
Mori ihre Jahreshauptversammlung 
in den Räumen der Kirchengemein-
de gegenüber dem eigenen Geräte-
haus, da die eigenen Räumlichkei-
ten schon lange nicht mehr für diese 
hohe Anzahl an Personen geeignet 
sind. 
Der Einladung des Wehrführers, 
Björn Schlieter, folgten, neben fast 
70 anwesenden Kameradinnen und 
Kameraden der Einsatz- und Eh-
renabteilung sowie der Verwaltung 
seiner Wehr, auch die Gäste Man-
fred Beckmann (Bürgervorsteher), 
Julia Samtleben (Bürgermeisterin 
Stockelsdorf), Lars Schöppich (Ge-
meindewehrführer Stockelsdorf) Jörg 
Burmeister (Landespolizei), Stefan 
Köhler (Ordnungsamt Stockelsdorf) 
und Jens Andermann (Gemeindever-
treter). 
In den Grußworten der Gäste wurde 
dieses Ehrenamt von allen als beson-
ders wichtig für das gesellschaftliche 
Leben angesehen. Die Feuerwehr 
Mori wurde für die effektive und 
qualitätsorientierte Bewältigung der 
Einsatzlagen mit unterschiedlichen 
Herausforderungen gelobt.
Der Wehrführer blickte in seinem 
Jahresbericht auf ein ereignisreiches 
Jahr zurück. Die beeindrucken-
de Mannschaftsstärke der FF Mori 
beträgt 102 Kameradinnen und 
Kameraden. Diese sind im vergan-
genen Jahr zu 153 Einsätzen in der 
Gemeinde Stockelsdorf und in den 
Nachbargemeinden ausgerückt. 
Die Kameradin der Verwaltungsab-
teilung wurde von Björn Schlieter für 

ihre hervorragende Arbeit gelobt. Er 
sagte: „Ich möchte mich bei Dir für 
deine Arbeit und dein Mitwirken im 
Namen aller bedanken“. 
Die Ehrenabteilung besteht aus elf 
Feuerwehrkameraden. 
Ende 2023 wurde das zusätzliche 
Löschfahrzeug für den Katastro-
phenschutz bei der FF Mori stati-
oniert. Das Fahrzeug wurde vom 
Land im Rahmen der Sicherstellung 
des Katastrophenschutzes beschafft 
und kann auch lokal in der Gemein-
de eingesetzt werden. „Wir sind in 
unserer Freizeit für das Wohl aller 
Bürgerinnen und Bürger in der Ge-
meinde Stockelsdorf unterwegs“, 
betonte Schlieter.
Die FF Mori hat auch im Jahr 2023 
die gute Zusammenarbeit mit den 
Einsatzkräften aus der Partnerge-
meinde Lotyn im Rahmen des euro-
päischen Trainingsprogramms ERAS-
MUS+ mit mehreren Fortbildungen 
im In- und Ausland fortgesetzt.
Bei der erforderlichen Wahl wurden 
Max Erdmann und Frank Konzorr als 
Rechnungsprüfer wiedergewählt. 
Anschließend wurden Beförde-
rungen vorgenommen. Zum Feu-

erwehrmann beziehungsweise 
zur Feuerwehrfrau wurden Fabian 
Ochs, Johanna Warnstedt, Stefanie 
Wiese befördert. Oberfeuerwehr-
mann beziehungsweise -feuerwehr-
frau nennen dürfen sich jetzt Anja 
Franck, Hauke Behrendsen, Sebas-
tian Behnk, Kevin Scharnweber und 
Torben Sander. Gunnar Brors, Kevin 
Küchler sind nun Löschmeister.
Für 10-jährige Mitgliedschaft wur-
den Michelle Kurschies, Hannes 
Pergande und Torben Sander aus-
gezeichnet, für 20-jährige Mitglied-
schaft Dennis Fuhr, Kevin Küchler, 
Florian Paasch und Nils Neitzel. 30 
Jahre der Wehr die Treue hält Chris-
tina Kray und 40 Jahre sind Rolf Gru-
be, Peter Pelka und Matthias Scheel 
dabei.
Auf die längste Mitgliedschaft aller 
Geehrten blickt Karl-Heinz Gottlieb 
zurück. Er wurde für seine 50-jähri-
ge Zugehörigkeit in der Freiwilligen 
Feuerwehr ausgezeichnet.
Der vor einem Jahr neu gewählte 
stellvertretende Wehrführer Florian 
Paasch durfte dann das erste Mal 
die Veranstaltung mit seinem kurzen 
Rückblick beenden.

Zahlreiche Kräfte der insgesamt 102 Mitglieder starken Wehr waren der 
Einladung ihrer Wehrführung um Ortswehrführer Björn Schlieter (li.) zur 

Jahreshauptversammlung in den Gemeindesaal gefolgt.

Arbeiterwohlfahrt Bad Schwartau: 

Tagesausflug in Lübecks Geschichte
Bad Schwartau. Zu einem Tagesaus-
flug hinein in die Geschichte Lü-
becks lädt die Arbeiterwohlfahrt 
Bad Schwartau ein. „Von der Hanse 
bis ins 20. Jahrhundert“ lautet das 
Angebot am Sonntag, dem 21. April.
Abfahrt ab ZOB Bad Schwartau ist 
um 9.30 Uhr, in Lübeck ab Wallstra-
ße um 9.45 Uhr.
Das erste Ziel des Tages führt gegen 
10 Uhr in das Hansemuseum. Nach 
dem Besuch geht es weiter zum Mit-
tagessen nach Ivendorf. Es stehen 
zwei Fleischgerichte und ein Fisch-
gericht sowie ein rein vegetarischer 
Teller zur Auswahl.
Gut gestärkt führt die Fahrt dann zu 
einer Führung durch das Industrie-
museum Geschichtswerkstatt nach 
Herrenwyk.

Anschließend steht die Rückfahrt 
ins Lübecker Zentrum an, wo der 
Nachmittag bei einem gemeinsa-
men Kaffeetrinken im Lübecker 
Marzipan-Speicher ausklingt.
Der Fahrpreis beträgt pro Person 
82 Euro, Nicht-Mitglieder zahlen 
einen Aufpreis von 5 Euro.
Die im Preis enthaltenen Leis-
tungen sind die Busfahrt mit dem 
Reisebus, der Besuch des europä-
ischen Hansemuseums Lübeck, 
das Mittagessen, der Besuch des 
Industriemuseums Geschichtswerk-
statt Herrenwyk inklusive Führung 
sowie das abschließende Kaffeege-
deck.
Ansprechpartnerin für Anmeldun-
gen ist Dr. Heidi Gülow unter Tele-
fon 0451/4991583.

Beim Bürgerempfang: 

Ehrungen für  
hervorragende 

Leistungen
Ratekau. Für die Gemeinde Ratekau 
ist es ein wichtiges Anliegen, hervor-
ragende Leistungen von Personen, die 
sich in besonderer Weise im Bereich 
des ehrenamtlichen Engagements, 
des Umweltschutzes und des Sports 
verdient gemacht haben, zu ehren.
Die Verleihungsrichtlinie der Ge-
meinde Ratekau über Ehrungen und 
Auszeichnungen für hervorragende 
Leistungen und Verdienste ist auf der 
Internetseite der Gemeinde Ratekau 
unter www.ratekau.de einzusehen.
Die Gemeinde Ratekau freut sich auf 
entsprechende Vorschläge, die bis 
zum 30. April schriftlich mit einer Be-
gründung bei der Gemeinde Ratekau, 
Bäderstraße 19, 23626 Ratekau oder 
per E-Mail an info@ratekau.de einge-
reicht werden können.
Bei Rückfragen steht Renée Steffen 
unter der Rufnummer 04504/803-101 
und auch persönlich als Ansprech-
partnerin zur Verfügung.
Die Ehrungen werden am 15. Juni im 
Rahmen des Bürgerempfanges durch 
den Bürgervorsteher und den Bürger-
meister erfolgen.

Sitzung entfällt
Stockelsdorf. Die Gemeinde Stockels-
dorf weist frühzeitig darauf hin, dass 
die Sitzung des Ausschusses für Um-
welt, Bauen, Planung und öffentliche 

Sicherheit am 18. März nicht stattfin-
den wird. Der nächste planmäßige 
Sitzungstermin des Ausschusses ist 
dann am 30. April.
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Bücher, Gutscheine, Pfand, Tchibo-Artikel (auch Eduscho), Tabakwaren, Zeitschriften, Treuepunkteaktionen,
Dienstleistungsartikel sowie Telefon-, Geschenk- und Guthabenkarten können nicht rabattiert werden!

Jeden Tag aufs Neue!
SATTE Rabatte!

MONTAG • 18. März

10 % Rabatt

10 % Rabatt

10 % Rabatt

10 % Rabatt

10 % Rabatt

10 % Rabatt

Mittwoch • 20. März

Freitag • 22. März

DIENSTAG • 19. März

DonnersTAG • 21. März

SamstAG • 23. März

Obst/Gemüse

Gültig vom 18. März bis 23. März 2024

Tiefkühlprodukte

auf ALLES

Fleisch/Wurst/Käse
von der Bedientheke

Getränke

Wein und
Spirituosen

Heiligenhafen • Großenbrode • Burg/Fehmarn • Niendorf • Priwall/Lübeck
• Rostock/Gehlsdorf • Born/Darß • Lensahn • Schönwalde • Grömitz
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Alles wird schöner
Sie wollen den Wert Ihrer 
Immobilie erhöhen, den 
Energiebedarf senken,  
Sie haben einen Reparatur-
bedarf oder Sie möchten 
Ihre Räume den heutigen 
Anforderungen anpassen?

Unser Verbund steht Ihnen 
mit qualifizierten und moti­
vierten Handwerksmeistern 
und Innungs­Fachbetrieben 
zur Seite. Ob Sie eine Teil­ 
oder Komplettsanierung 
anstreben, im perfekt koordi­
nierten Zusammenspiel 
werden alle nur denkbaren 
Aufgaben für Sie gelöst.  
Mit unserem Konzept erhalten 
Sie eine Rundumbetreuung, 
die mit einer umfassenden 
Beratung beginnt und einer 
Feinreinigung nach Abschluss 
der Arbeiten endet.

Wir koordinieren sämtliche 
Gewerke von Meisterhand. 
So macht Renovieren Spaß.

Full Service
■  Alarmanlagen 
■  Badplanungen
■  Beleuchtungen
■  Dachtechnik
■  Duschabtrennungen
■  Elektrotechnik
■  Fassadendämmungen
■  Fliesen und Natursteine
■  Glasrückwände
■  Heizungstechnik
■  Innenausbau
■  Kellerabdichtungen
■  Küchen-Planungen
■  Küchen-Einbau
■  Küchen-Renovierungen
■  Malerarbeiten
■  Modernes Baddesign
■ Raumplanung u. Ausführung
■  Rollläden, Markisen, Plissees
■  Solartechnik
■  Teppich-und Bodenbeläge
■  Terrassendächer u. Fenster
■  TV-Anlagen und Fernseher
■  Videoüberwachungen

Der „Fünf-Sterne-Service“  
für Ihre Immobilie.

www.komplettrenovierer.de

www.komplettrenovierer.de

04504 / 609360

• TIEFBAUARBEITEN •

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

� 0 45 04-70 70 90
info@langbehnbau.de

„Start Up-Challenge“: 

Kreis Ostholstein erstmals beim Landesentscheid vertreten

Ostholstein. Am 22. und 23. Febru-
ar vertraten Jette Luise Klüver, Fran-
ca Giese und Charleen Rönnau von 
der Beruflichen Schule Eutin den 
Kreis Ostholstein beim Landesfinale 
der sog. Start-Up-Challenge in der 
FH Kiel. Die Start-Up-Challenge ist 
ein von der Fachhochschule Kiel 
initiierter Gründerwettbewerb, die 
landesweit an den Beruflichen Schu-
len im Rahmen der Entrepreneurs-
hip-Education ausgetragen wird. 
Den Regionalentscheid haben die 
drei Gründerinnen mit ihren „Slee-
pyComfy“, einer je nach Jahreszeit 
wärmenden und kühlenden Matrat-
ze für Kinderwagen, bereits im Janu-
ar für sich entschieden.

Kurz vor dem Landesfinale lud Land-
rat Gaarz die drei Gründerinnen 
und Schulleiter Christoph Salewski 
ins Kreishaus ein, um ihnen zu ih-
rem Sieg beim Regionalentscheid zu 
gratulieren und ihren für den Lan-
desentscheid Erfolg zu wünschen. 
„Ich freue mich sehr, dass der Kreis 
Ostholstein in diesem Jahr durch die 
Gründerinnen des „SleepyComfy“ 
das erste Mal bei der Start-Up-Chal-
lenge vertreten wird. Unterneh-
mergeist und die Entwicklung der 
praktischen Fähigkeiten sind für die 
Zukunft der Wirtschaft in Osthol-
stein von enormer Bedeutung“, so 
Landrat Timo Gaarz.
Als eines von 16 Teams nahmen die 
Gründerinnen am Landesfinale teil, 
präsentierten ihre Geschäftsidee ei-
ner Jury aus verschiedenen Vertre-
tern aus Wirtschaft und Politik und 
errangen eine starke Platzierung.
„Die teilnehmenden Schülerinnen 
und Schüler hatten die Möglich-

keit, sich mit Entscheidern aus der 
Wirtschaft auf Augenhöhe auszu-
tauschen und wertvolle Erfahrungen 
für ihr künftiges Berufsleben zu sam-
meln“, so Christoph Salewski, Leiter 

der Beruflichen Schule Eutin.
Im nächsten Schuljahr wird die Be-
rufliche Schule wieder mit neuen 
und spannenden Ideen antreten und 
sich dem Wettbewerb stellen.

Landrat Timo Gaarz (von links) mit Jette Luise Klüver, Franca Giese, 
Charleen Rönnau und Schulleiter Christoph Salewski.

(Foto: Kreis Ostholstein)

Scharbeutzer Karateka beim Wettkampf erfolgreich
Scharbeutz. Am 2. März richtete der 
Karateverband „Karate-Dojos e.V.“ 
zum 15. Mal den Ostsee-Cup 
in Neustadt in Holstein aus.
Mittlerweile kommen Kara-
teka aus ganz Deutschland 
an die Ostsee, um an diesem 
Wettkampf teilzunehmen. 
So waren es in diesem Jahr 
163 Einzelstarter und in den 
Teamwettbewerben gingen 
34 Teams an den Start.
Das Scharbeutzer Team von 
Karateverein Yoshino war 
ebenfalls dabei und konnte 
am Ende des Tages mit den 
Erfolgen sehr zufrieden sein.
Die Platzierungen im Kata              

(Form der Kampfübung): Niklas 
Knorr, Charlotte Seidel, Pia Peine, 

Hanjin Brockmann und Jonna Kort-
stock (3. Platz), Pauline Bloes und 

Claudia Jochmann (2. Platz) sowie 
Lena Lindau (1. Platz).

Die Platzierungen im Kumite           
(Partnerkampf/Freikampf): 
Felix Hafemeister, Pauline 
Bloes, Pia Peine, Philipp 
Ehinger, Leonid Resynanskyy, 
Claudia Jochmann und Jonna 
Kortstock (3. Platz), Melvin 
Daene und Mona Amess-
gher (2. Platz) sowie Hanjin 
Brockmann und Lena Lindau 
(1. Platz). Im Kata-Team gab 
es den 2. Platz für das Da-
men-Team.
Kumite Teams: 3. Platz für Yos-
hino 1 und zwei erste Plätze 
für Yoshino  4 und Yoshino 5.
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Anzeigensonderveröffentlichung

Anzeigensonderveröffentlichung

Nistkästen
Nicht nur viele Vogelarten, sondern 

auch Schlafmäuse wie der gefährdete 
Gartenschläfer oder der Siebenschläfer 
sind auf geschützte Orte wie Nistkästen 
angewiesen. 
Dabei bieten ihnen ältere Bäume mit 
Baumhöhlen oder dichte Hecken von 
Schlehen, Brombeeren oder Wildrosen 
optimale Nistplätze. Wenn diese Bäu-
me noch zu klein sind oder ein Anpflan-

zen nicht möglich ist, kann man den Tie-
ren auch mit Nistkästen helfen, die selbst 

gebaut oder gekauft werden können. Je nach 
Vogelart gibt es verschiedene Kastenformen 

und Größen der Einfluglöcher.     Werkfoto: NABU

BAUSTOFFE  FACHMARKT  HOLZ  BAUELEMENTE  TIEFBAU

Wieksbergstr. 1   Neustadt i.H.   04561-51020   www.janus-baustoffe.de

Sie gestalten Ihren Garten neu?

WIR HABEN 
DAS MATERIAL!

Wir beraten Sie gern!

Gartenpflege

Landschaftsgärtner A. Fuhrmann
Familienbetrieb – führt zuverlässig aus:

Telefon 0177-7056804
www.fuhrmanns-garten.de

Rely on it
Häcksler

www.graaf-baumaschinen.de

GARTEN- & UMWELTTECHNIK BERZTISS
Verkauf und Reparatur von Gartengeräten seit über 30 JahrenVerkauf und Reparatur von Gartengeräten seit über 30 Jahren
• Vertikutierer
• Motorhacken
• Hochdruckreiniger
• Gartenhäcksler
• Rasenmäher
• Rasenwalzen
• Streuwagen
• Hoch-Entaster
• Heckenschneider

Zeissstraße 12a · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04 / 65 31 · Fax: 65 44

Verleih sämtlicher Gartengeräte 
· Freischneider
· Motorfräsen

· Motorhäcksler
· Vertikutierer u.v.m.

Restposten Hercules Rasenmäher 42 cm  
mit Antrieb statt 359,– €   jetzt nur 289,– €

• ENTSORGUNG •

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
v 0 45 04-70 70 910
info@langbehnrecycling.de

Acht Schritte zum saftigen Rasen
Mit den ersten warmen und son-

nigen Tagen steigt auch gleich 
die Vorfreude darauf, den eigenen 
Garten auf Vordermann zu bringen 
und die Spuren des Winters zu be-
seitigen. Wer rechtzeitig beginnt 
und seinen Rasen auf ein gesundes 
Wachstum vorbereitet, kann sich 
schon nach wenigen Wochen an 
sattem Grün erfreuen.
Schritt 1: Wenn der letzte Schnee ge-
schmolzen und auch mit Dauerfrost 
nicht mehr zu rechnen ist, geht es 
los: Mit einem Rechen befreit man 
die Rasenfläche von Laub und Zwei-
gen, damit der Rasen wieder unge-
hindert Luft und Sonne bekommt. 
Doch hierbei ist Gefühl gefragt: 
Der Druck sollte dabei lediglich so 
groß sein, dass auch oberflächli-
che Moospolster und abgestorbene 
Grashalme entfernt werden.

Schritt 2: Wenn es Stellen gibt, an de-
nen sich gerne Regenwasser ansam-
melt und auch stehen bleibt, sollten 
in diesem Bereich kleine Löcher in 
den Boden gestochen werden, zum 
Beispiel mit der Grabegabel.
Schritt 3: Sobald die Temperaturen 
regelmäßig über acht Grad Celsius 
steigen, beginnt das Graswachstum. 
Ist das Gras etwa sieben Zentimeter 
hoch und die gesamte Rasenfläche 
gut abgetrocknet, kann zum ersten 
Mal gemäht werden – nicht nicht zu 
kurz, mindestens vier bis fünf Zen-
timeter sollten stehen bleiben. Der 
erste Schnitt im Frühjahr regt das 
konstante Wachstum zusätzlich an.
Schritt 4: Den Rasenschnitt dabei 
nicht, wie später beim Mulchen, 
liegen lassen. Der Grund: Für den 
natürlichen Verwesungsvorgang ent-
zieht der Rasenschnitt dem Boden 

Stickstoff. Der wird jedoch in dieser 
Phase für das Wachstum des Rasens 
benötigt. Später im Jahr, wenn der 
Boden bereits gut gedüngt ist, macht 
das Mulchen dagegen Sinn.
Schritt 5: Wenn die Forsythien blü-
hen, also ab Anfang April, ist es Zeit, 
dem Rasen eine kleine Fitnesskur 
zu verordnen: Jetzt sollte die Grün-
fläche erstmals gedüngt werden. 
Wichtig ist, den Dünger bei bedeck-
tem Himmel auszutragen, damit der 
Rasen nicht verbrennt.
Schritt 6: Wer es ganz genau neh-
men möchte, unterzieht den Boden 
einer Analyse. Entsprechende Test-
sets gibt es in nahezu allen Bau- und 
Gartenmärkten. Dazu nur so viel: 
Schon mit einfachen Tests lässt sich 
der PH-Wert ermitteln und damit 
feststellen, ob der Boden möglicher-
weise zu sauer ist und mit Kalk ge-
gengesteuert werden muss.
Schritt 7: Erst nachdem die Graswur-
zeln allmählich an Stärke gewonnen 
haben, geht es richtig los: Beim Ra-
senmäher den tiefsten Schnitt ein-
stellen und die gesamte Fläche sorg-
fältig mähen.
Schritt 8: Anschließend kommt der 
Vertikutierer zum Einsatz. Das Ge-
rät erst längs und anschließend quer 
über die Fläche bewegen, sodass 
nach und nach ein feines Schach-
brettmuster entsteht. Wichtig ist, 
dass die Messer nicht zu tief in den 
Boden schneiden, um die Grasnar-
be nicht zu verletzen, aber tief ge-
nug, um Moos, Rasenfilz und die 
flach wurzelnde „Gemeine Rispe“ 
zu entfernen. Ein gutes Mittelmaß 

sind drei Millimeter. Nachdem das 
überschüssige Grüngut zusammen-
geharkt und entsorgt ist, empfiehlt 
es sich kahle Stellen mit frischem 
Rasensamen nachzusäen. Schwere, 
bindige Böden können zudem mit 
einer dünnen Schicht Sand bestreut 
werden, um den Boden aufzulo-
ckern und so seinen Lufthaushalt zu 
verbessern.

Damit der Schnitt sauber verläuft, müssen die Messer des Mähers  
sehr scharf sein. Werkfoto: Einhell

• CONTAINERDIENST •

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
v 0 45 04-70 70 910
info@langbehnrecycling.de
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Grünes für „Problemstandorte“
Ob an der Häuserwand, entlang 

der Garagenauffahrt oder vor 
der halbverkahlten Thuja-Hecke, es 
gibt sie auf nahezu jedem Grund-
stück: schmale Flächen und Ecken, 
die irgendwie lieblos wirken und 
die Schritte eher beschleunigen als 
zum Verweilen einzuladen.
 
Meist werden sie hingenommen und 
möglichst wenig beachtet – is‘ halt 
so, kann man nix machen... „Von 
wegen, da kann man sehr wohl 
was machen!“, stellt der Stauden-
gärtnermeister Henryk Härtel klar. 
„Nehmen wir einen Klassiker, die 

Fläche unterm Dach-
überstand. Durch die 
Nähe zur Hauswand 
haben die Pflanzen-
wurzeln dort nur wenig 
Platz und die Erde ist 
meist sehr trocken, da 
das Dach Niederschlä-
ge abfängt. Handelt es 
sich um die Südseite 
des Hauses, kommt im 
Sommer oft noch extre-
me Hitze hinzu, auf der 
Nordseite wiederum 
müssen die Pflanzen 
zusätzlich mit wenig 
Licht auskommen.“
Kein Grund, an die-
sen Stellen auf Blüten- 
oder Blattschmuck zu 
verzichten, meint der 
Profi. „Auf der Süd-
seite fühlen sich bei-
spielsweise Thymian, 
Rosmarin und viele 
andere Kräuter wohl. 

Auch Goldhaar-Aster (Aster 
linosyris), viele Malvenarten 
und verschiedene Katzenmin-
zen (Nepeta) sind extrem an-
spruchs-los. Sie wachsen sogar 
in Pflasterfugen, versamen sich 
bereitwillig, ohne lästig zu wer-
den, und erblühen mitunter an 
Stellen, die man nun wirklich 
für völlig unbepflanzbar gehal-
ten.

Schöne Akzente

Auch auf der Nordseite von Ge-
bäuden oder im Schatten von 
Mauern oder Hecken ist oft viel 
mehr möglich als gedacht. Här-
tel: „Auf sehr schmalen Strei-
fen lassen sich zum Beispiel 
mit der Teppich-Japan-Segge 
(Carex morrowii ssp. foliosissima 
‚Irish Green‘) schöne Akzente set-
zen. Bei Architekten ist auch das 
Herbst-Kopfgras (Sesleria autumna-
lis) sehr beliebt, da es sehr gleich-
mäßige Horste bildet, attraktive 
Blütenstände hat und sich hervorra-
gend eignet, um dunkle Ecken auf-
zuhellen.“ Geradezu luxuriös wird 

es mit dem üppige Horste bildenden 
Japanischen Berggras (Hakonechloa, 
Staude des Jahres 2022) oder mit 
der eleganten Lilientraube (Liriope): 
Lilientrauben sind ebenfalls gut 
trockenheitsverträglich, haben grä-
serartiges immergrünes Laub und 
schmücken sich im Herbst mit wei-
ßen oder violetten Blütentrauben.

Objektbetreuung & 
Gartenservice Lehmkuhl

24/7 Erreichbarkeit im Notdienst Mobil: 0162 / 90 96 868
www.objektbetreuung-lehmkuhl.de

GARTENPLANUNG - GARTENPFLEGE
OBJEKTBETREUUNG - BAUMPFLEGE 

& BAUMFÄLLUNGEN MITTELS 
SEILKLETTERTECHNIK

• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

Fa. Pries S 04503 / 8 66 34
prompt & preisgünstig!

Pries Gartenbau

Garten- &
Landschaftsbau
Meisterbetrieb

Wir lieben Gärten!

Tel. 0 45 03 / 72047 • www.gloede-gaerten.de

INDIVIDUELLE GARTENPLANUNG
NATURSTEIN- UND PFLASTERARBEITEN
ANLAGE GESCHMACKVOLLER TERRASSEN
PROFESSIONELLE GARTENPFLEGE 
ZAUNBAU
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Ostsee-Team-Jaacks KG
Eutiner Str. 52
23689 Pansdorf
info@ostseeteam-jaacks.de
Telefon: 04504-607955
Handy: 0176-80663614

• Baggerarbeiten
• Kellerwandsanierungen
•  Reparaturen von Schadstellen  

an Rohrleitungen
•  Rohrgräben für Schmutz- und 

Regenwasserleitungen
• Setzen von Schächten
• Hausanschlüsse
• Drainagearbeiten
• Pflasterarbeiten
• Terrassenplatten

• RECYCLINGHOF •

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
v 0 45 04-70 70 910
info@langbehnrecycling.de

• SCHÜTTGÜTER •

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
v 0 45 04-70 70 910
info@langbehnrecycling.de

Erste Ausflüge
Sobald der Frühling einzieht 
und die Sonne langsam die 
Erde erwärmt, krabbeln die 
neuen Hummelköniginnen 
aus ihren Winterquartie-
ren. Bereits ab Temperatu-
ren von zwei Grad können 
die pelzigen Wildbienen 
fliegen. Mit ihren winzigen 
Muskeln im Brustkorb erzeu-
gen sie durch Zittern Wärme 
und erreichen so eine Körpertem-
peratur von bis zu 30 Grad. Hum-
meln gehören deshalb zu den ersten 
fliegenden Bestäubern des Jahres. Doch die 
ersten Ausflüge des Jahres sind eine anstrengende Angelegenheit. Das 
Nahrungsangebot ist im Frühjahr noch nicht besonders üppig. Mithilfe 
einer kleinen, mit Nektar gefüllten Honigblase im Körperinneren schaf-

fen die Insekten es, die ersten 
Stunden in den noch kühlen Ta-
gen zu überleben. In der freien 
Natur geht die Anzahl an Blüten 
leider rapide zurück. Daher ist 
es wichtig, dass ausreichend 
Futterpflanzen für bestäubende 
Insekten in Gärten oder auf den 
Balkonen bereitgestellt werden. 

Foto: Sputniktilt

Vor der rostroten Cortenstahlwand 
erstrahlen die schneeweißen 
Bergenienblüten umso heller.  

Werkfoto: GNH/Bettina Banse

  Farbe und Wohlgeruch zum Start
Wenn die Tage wieder spürbar 

länger werden, erwacht die 
Sehnsucht nach dem Frühling. Auch 
wenn die Natur noch nicht viel Far-
benfrohes zu bieten hat, können 
wir uns dank der Arbeit der Gärtner 
trotzdem mit Blüten umgeben. Sie 
haben viele unterschiedliche Früh-
lingsblüher vorgezogen, die ein Ge-
nuss für die Augen und Balsam für 
die Seele sind. Weil uns der Anblick 
von Blüten glücklich machen kann, 
sollten sich Naturliebhaber jetzt 
einen Wellness-Besuch im gärtneri-
schen Fachhandel gönnen. 
Primeln (Primula) gehören zu den 
farbenfrohen Frühlingsboten. Im 
Fachhandel gibt es neben den gän-
gigen Sorten auch besondere Zucht-
formen mit besonderen Blüten. 
Sie lassen sich zum Beispiel bunt 
gemischt mit anderen Frühlingsblü-
hern in Balkonkästen, Schalen und 
Körbe pflanzen. Als anspruchsvolle 
Dauerblüher sollten Hornveilchen 
(Viola) in keinem Arrangement feh-
len. Auch die edlen Verwandten des 
Gänseblümchens (Bellis) warten auf 
einen Platz auf der Fensterbank. Ei-
nige vorgezogene Stauden hat der 
gärtnerische Fachhandel ebenfalls 
schon zu bieten. Wer noch keine 
Lenzrosen (Helleborus), Küchen-
schelle (Pulsatilla) und Duft-Veil-
chen (Viola) im Garten hat, kann sie 
jetzt in voller Blütenpracht pflanzen. 
Aber Achtung: Wenn die mehrjäh-
rigen Pflanzen im nächsten Jahr 

Rosengarten
Die meisten Rosen bevorzugen einen sonnigen 
bis halbschattigen Platz mit guter Luftzirkulation. 
Sie vertragen Hitze nur bedingt und sollten daher 
nicht an zu sonnenintensiven Plätzen wie etwa an 
südlichen Hauswänden angesiedelt werden. Als 
Tiefwurzler mögen Rosen einen tiefgründigen, 
nährstoffreichen und idealerweise sandig-lehmi-
gen Boden. Der pH-Wert sollte dabei im Bereich 
von leicht sauer bis schwach alkalisch liegen. 
Ein weiteres wichtiges Kriterium bei der Stand-
o r t wa h l 
ist aus-
reichend 
P l a t z 
z u m 

Wachsen. Das gilt sowohl ober- als 
auch unterirdisch, deshalb sollten 
die Rosen in ausreichender Entfer-
nung zu Bäumen oder Sträuchern 
gesetzt werden.         Werkfoto: IVA
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Grünes für „Problemstandorte“

es mit dem üppige Horste bildenden 
Japanischen Berggras (Hakonechloa, 
Staude des Jahres 2022) oder mit 
der eleganten Lilientraube (Liriope): 
Lilientrauben sind ebenfalls gut 
trockenheitsverträglich, haben grä-
serartiges immergrünes Laub und 
schmücken sich im Herbst mit wei-
ßen oder violetten Blütentrauben.

Jaacks e.K.

O
S
T
S
E
E
-
T
E
A
M

Ostsee-Team-Jaacks KG
Eutiner Str. 52
23689 Pansdorf
info@ostseeteam-jaacks.de
Telefon: 04504-607955
Handy: 0176-80663614

• Baggerarbeiten
• Kellerwandsanierungen
•  Reparaturen von Schadstellen  

an Rohrleitungen
•  Rohrgräben für Schmutz- und 

Regenwasserleitungen
• Setzen von Schächten
• Hausanschlüsse
• Drainagearbeiten
• Pflasterarbeiten
• Terrassenplatten

ÖFFNUNGSZEITEN
Freitag 15. März 800 - 1800 Uhr
Samstag 16. März 800 - 1800 Uhr
Sonntag 17. März 1000 - 1700 Uhr
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ÖFFNUNGSZEITEN

Angebot:

10 Primeln
10,– €

Bienenfreundliche 

Blühsträucher
9,– €

Angebot:

Fasanenweg 16a
Scharbeutz
Tel. 04524/900-112
Info@hannes-gartenbau.de
www.hannes-gartenbau.de
Gartenpflege · Dauerpflege · Heckenschnitt · Baumfällung · Zaunbau

• Grüngut-Entsorgung • Komposte • Erden
• Rindenmulch • Holzhackschnitzel

• Containergestellung für Gartenabfälle

Dorfstraße 1b • 23684 Scharbeutz OT Schulendorf
direkt an der L 309 Abfahrt Wulfsdorf

Telefon 04524 7150 • Fax 04524 7161 • www.erdreich.org

Unsere

Öffnungszeiten

ab dem 1. März:

Mo – Fr  7:30 – 16:30 Uhr

Sa 8:00 – 12:00 Uhr

• ANHÄNGERVERLEIH •

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
v 0 45 04-70 70 910
info@langbehnrecycling.de

Vor der rostroten Cortenstahlwand 
erstrahlen die schneeweißen 
Bergenienblüten umso heller.  

Werkfoto: GNH/Bettina Banse

  Farbe und Wohlgeruch zum Start
Wenn die Tage wieder spürbar 

länger werden, erwacht die 
Sehnsucht nach dem Frühling. Auch 
wenn die Natur noch nicht viel Far-
benfrohes zu bieten hat, können 
wir uns dank der Arbeit der Gärtner 
trotzdem mit Blüten umgeben. Sie 
haben viele unterschiedliche Früh-
lingsblüher vorgezogen, die ein Ge-
nuss für die Augen und Balsam für 
die Seele sind. Weil uns der Anblick 
von Blüten glücklich machen kann, 
sollten sich Naturliebhaber jetzt 
einen Wellness-Besuch im gärtneri-
schen Fachhandel gönnen. 
Primeln (Primula) gehören zu den 
farbenfrohen Frühlingsboten. Im 
Fachhandel gibt es neben den gän-
gigen Sorten auch besondere Zucht-
formen mit besonderen Blüten. 
Sie lassen sich zum Beispiel bunt 
gemischt mit anderen Frühlingsblü-
hern in Balkonkästen, Schalen und 
Körbe pflanzen. Als anspruchsvolle 
Dauerblüher sollten Hornveilchen 
(Viola) in keinem Arrangement feh-
len. Auch die edlen Verwandten des 
Gänseblümchens (Bellis) warten auf 
einen Platz auf der Fensterbank. Ei-
nige vorgezogene Stauden hat der 
gärtnerische Fachhandel ebenfalls 
schon zu bieten. Wer noch keine 
Lenzrosen (Helleborus), Küchen-
schelle (Pulsatilla) und Duft-Veil-
chen (Viola) im Garten hat, kann sie 
jetzt in voller Blütenpracht pflanzen. 
Aber Achtung: Wenn die mehrjäh-
rigen Pflanzen im nächsten Jahr 

wieder austreiben, fehlt ihnen die 
Temperaturbehandlung durch die 
Gärtner und der Zeitvorsprung ist 
weg.
Zu den typischen Frühlingsboten 
gehört auch eine Vielzahl an Zwie-
belblumen. Wurden die Zwiebeln 
im Herbst in Balkonkästen, Kübel 
oder ins Beet gesetzt, fehlen ihnen 
zur Blüte noch die wärmenden Son-
nenstrahlen. Wurden sie in einem 
geschützten Gewächshaus kultiviert, 
öffnen sich hingegen bereits die 
Knospen. Zwar sollten vorgezogene 
Tulpen (Tulipa), Narzissen (Narcis-
sus) und Hyazinthen (Hyacinthus) 
kühl stehen, doch Nachtfröste ver-
tragen sie eher schlecht. Wenn Frost 
droht, empfiehlt es sich, die Pflan-
zen mit einigen Lagen Zeitungs-

papier oder einem speziellen Vlies 
abzudecken.

Rosengarten
Die meisten Rosen bevorzugen einen sonnigen 
bis halbschattigen Platz mit guter Luftzirkulation. 
Sie vertragen Hitze nur bedingt und sollten daher 
nicht an zu sonnenintensiven Plätzen wie etwa an 
südlichen Hauswänden angesiedelt werden. Als 
Tiefwurzler mögen Rosen einen tiefgründigen, 
nährstoffreichen und idealerweise sandig-lehmi-
gen Boden. Der pH-Wert sollte dabei im Bereich 
von leicht sauer bis schwach alkalisch liegen. 
Ein weiteres wichtiges Kriterium bei der Stand-
o r t wa h l 
ist aus-
reichend 
P l a t z 
z u m 

Wachsen. Das gilt sowohl ober- als 
auch unterirdisch, deshalb sollten 
die Rosen in ausreichender Entfer-
nung zu Bäumen oder Sträuchern 
gesetzt werden.         Werkfoto: IVA

Im Fachhandel stehen 
die Tische bereits voll mit 
bunten Frühlingsblühern. 

Werkfoto: GMH/BVE

Wir machen Ihren

Garten schön

23714 Bad Malente  ✆ (0 45 23) 62 86
www.dergartenbauer.de
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TREND/COLLECTION

WIR SUCHEN 
VERSTÄRKUNG
TIMMENDORFER STRAND

SCHARBEUTZ

VERKÄUFER/IN
VOLLZEIT / TEILZEIT 

(M/W/D)
Du bist eine motivierte 
Persönlichkeit, die ihre 
Leidenschaft für Mode an 
unsere Kunden übertra-
gen kann.
Du begeisterst die Kunden 
mit Deiner dynamischen 
Art, hast ein besonderes 
Gespür für kompetente 
Bedienung und Beratung 
und ein hohes Maß an Ei-
genmotivation.
Wenn du zu uns passt, 
dann freuen wir uns auf 
deine Bewerbung:  
info@trendcollection.eu / 
0170 4042991

Wir suchen ab sofort (m/w/d)

Zimmerer /
Dachdecker

in Teil- oder Vollzeit.

Was Dich erwartet: 
• überdurchschnittl. Bezahlung

• ausschließlich Arbeiten in der Region
• 4-Tage-Woche • familiäres Arbeitsumfeld

Zimmerei Holzbau Willi Ulverich
23823 Liethkaten

Tel. 0 45 55 - 9 21 • Mobil 01 71 - 3 15 69 23

4-TA
GE-

WOCHE

HAFERKAMP
GRUNDBESITZ

Arbeiten in erster Strandreihe von Scharbeutz-Haffkrug!

Für die Vermietung und den Verkauf unserer Wohn- und
Gewerbeimmobilien suchen wir ab sofort eine

Assistenz (m/w/d)
für Marketing und Vertrieb

Teilzeit oder auch geringfügige Beschäftigung.
Weitere Informationen vorab gern unter 0176/17665000.

HAFERKAMP GMBH  |  STRANDALLEE 11  I  SCHARBEUTZ/HAFFKRUG

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter jens-hendrik@haferkamp.eu

WIR brauchen ab sofort Verstärkung 
und suchen SIE als

Medienberater/in (m/w/d)
im Anzeigenverkauf in Vollzeit.

SIE
...  sind kommunikations- und begeisterungsfähig?
...  zeichnen sich durch Flexibilität, Zuverlässigkeit 

und Einsatzbereitschaft aus?
...  verfügen über ein sicheres und 

selbstbewusstes Auftreten?
...  haben Erfahrung im Verkauf oder in 

der Medienbranche?

Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche 
Bewerbung!

WIR bieten
...  ein gutes und familiäres Betriebsklima
...  geregelte Arbeitszeiten
...  ein festes und sicheres Einkommen
...  einen modernen Arbeitsplatz in einem 

langjährigen Familienunternehmen.langjährigen Familienunternehmen.

PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

Werden Sie Teil
unseres Teams!

Frühling kündigt sich auf dem Arbeitsmarkt an
Lübeck/Ostholstein. Im Bezirk der 
Arbeitsagentur Lübeck, der die 
Hansestadt Lübeck und den Kreis 
Ostholstein umfasst, ist die Arbeits-
losigkeit den neuesten Erhebungen 
nach im Februar im Vergleich zum 
Vormonat und zum Vorjahr ange-
stiegen.
„Erste Frühlingsboten machen sich 
auf dem Arbeitsmarkt bemerkbar. 
Mehr Menschen starteten in eine 
Beschäftigung, weil sie einen neu-
en Job gefunden haben oder nach 
der Winterpause wiedereingestellt 
wurden. Gleichzeitig meldeten sich 
weniger Beschäftigte arbeitslos und 
die Stellenzugänge sind im Februar 
spürbar gestiegen. Zum Start des 
Ostergeschäftes im März erwarte 
ich weitere saisonale Entlastungen“, 
erklärt Markus Dusch, Vorsitzender 
der Geschäftsführung der Agentur 
für Arbeit Lübeck.
Auch der Ausbildungsmarkt nimmt 
weiter Fahrt auf. 2.617 Ausbildungs-

stellen sind bereits in Lübeck und 
Ostholstein für den Herbst im An-
gebot. Unter dem Motto „Zukunft 
will gelernt sein“ wirbt die Arbeits-
agentur mit Netzwerkpartnern für 
berufliche Bildung. Rund um die 
bundesweite Woche der Ausbildung 
vom 11. bis 17. März gibt es zahlrei-
che Angebote für Jugendliche, Eltern 
und alle Interessierten.
„Die Palette der Veranstaltungen ist 
groß: Ob digitale Elternabende oder 
direkte Kontakte in Betrieben und 
bei Messen, ob Infos zu Berufen, 
zur Teilzeitberufsausbildung oder 
zum Berufswechsel durch Zweitaus-
bildung – nicht nur für Ausbildungs-
suchende auch für Erwerbstätige 
und Frauen sind Sprechzeiten und 
Workshops dabei“, rät Dusch. Infor-
mationen gibt es unter www.arbeits-
agentur.de/luebeck.

Arbeitslosigkeit im Agenturbezirk

Insgesamt waren in Lübeck und Ost-

holstein 16.007 Frauen und Männer 
arbeitslos gemeldet, 35 Personen 
(0,2 Prozent) mehr als im Vormonat. 
Im Vergleich zum Februar 2023 gab 
es 560 (3,6 Prozent) mehr Arbeitslo-
se. Die Arbeitslosenquote auf Basis 
aller zivilen Erwerbspersonen blieb 
unverändert zum Vormonat und 
stieg um 0,1 Prozentpunkte zum 
Vorjahr auf 7,1 Prozent an.

Arbeitlosigkeit im Kreis Ostholstein

Im Kreis Ostholstein waren im Feb-
ruar 2024 6.267 Arbeitslose gemel-
det. Die Arbeitslosigkeit stieg leicht 
um 18 (0,3 Prozent) Personen zum 
Vormonat und um 225 (3,7 Prozent) 
im Vergleich zum Vorjahr an. Aktuell 
sind 445 Menschen mit ukrainischer 
Staatsangehörigkeit arbeitslos ge-
meldet. Die Arbeitslosenquote blieb 
unverändert zum Vormonat und 

stieg um 0,2 Prozentpunkte zum 
Vorjahr auf 5,9 Prozent an.

Stellenangebote

Im Februar 2024 wurden 767 Stellen 
neu zur Besetzung angeboten, 217 
(39,5 Prozent) mehr als im Vormonat 
und 432 (36,0 Prozent) weniger als 
im Vorjahr. Bei 4.288 Stellen wer-
den noch Mitarbeitende gesucht, 
drei Viertel davon sind für Fachkräfte 
und Experten gemeldet. Das waren 
149 (3,6 Prozent) mehr als im Januar 
2024, 649 (13,1 Prozent) weniger 
als im Februar 2023, aber 117 (2,8 
Prozent) mehr als vor der Pandemie 
im Februar 2019. Arbeitskräfte wer-
den zum Beispiel im Baugewerbe, 
Gastgewerbe, Gesundheitswesen, 
Handel, verarbeitenden Gewerbe 
oder in der Arbeitnehmerüberlas-
sung gesucht.

„Verein zur Hilfe Krebskranker Ostholstein“: 

Mitgliederversammlung
Ostholstein. Der „Verein zur Hilfe 
Krebskranker Ostholstein“ lädt am 
Mittwoch, dem 27. März, um 19 
Uhr zur Mitgliederversammlung in 
die Onkologische Tagesklinik, Hos-
pitalstraße 22, in Eutin (Therapie-
raum im Erdgeschoss) ein.
Tagesordnungspunkte sind unter 
anderem der Bericht der 1. Vorsit-
zenden für das Kalenderjahr 2023, 

der Bericht der Schatzmeisterin und 
des Kassenprüfers und Wahlen des/
der ersten Vorsitzenden, des Kassen-
warts, des Kassenprüfers und von 
Beiratsmitgliedern. Außerdem soll 
über Änderungen der Vereinssat-
zung abgestimmt werden.
Anträge zur Tagesordnung sind beim 
Vorstand bis zum 18. März schrift-
lich einzureichen.

Kreis Ostholstein schreibt sein  
Abfallwirtschaftskonzept bis 2028 fort
Ostholstein. Der Kreis Ostholstein 
ist gesetzlich verpflichtet, ein Abfall-
wirtschaftskonzept zu erstellen und 
es alle fünf Jahre fortzuschreiben. 
Das Abfallwirtschaftskonzept dient 
als internes Planungsinstrument. 
Es beschreibt jeweils für fünf Jahre 
die derzeitige Situation der Abfall-
wirtschaft in Ostholstein, formuliert 
abfallwirtschaftliche Ziele und legt 
mögliche Maßnahmen fest. Der Kreis 
Ostholstein hat die Aufgabe der Ab-
fallentsorgung auf den Zweckver-
band Ostholstein (ZVO) übertragen, 
die Fortschreibung des Konzeptes er-
folgt daher in enger Abstimmung mit 
dem Zweckverband.
Die Fortschreibung wurde durch eine 
Öffentlichkeitsbeteiligung im Früh-
jahr 2023 begleitet, einige Anregun-
gen aus diesem Beteiligungsprozess 
sind in das fortgeschriebene Konzept 
eingeflossen.
In der vom Kreistag beschlossenen 

Fassung des Abfallwirtschaftskonzep-
tes für die Jahre 2024 bis 2028 wur-
den der abfallrechtliche Hintergrund, 
die Grundlagen des Abfallwirtschafts-
konzept, die Entsorgungssituation 
und die Abfallmengenentwicklung in 
Ostholstein auf aktuelle Veränderun-
gen hin angepasst.
Größere Überarbeitungen haben die 
Bereiche „Maßnahmen und Ziele der 
Abfallwirtschaft in Ostholstein“ und 
„Nachweis der Entsorgungssicher-
heit“ erfahren.
Insbesondere wurden die Maßnah-
men und Ziele der Abfallwirtschaft 
um die aktuellen Herausforderungen 
erweitert. Hier enthält das Konzept 
unter anderem neue Kapitel zum 
Klimaschutz und zur Digitalisierung, 
darüber hinaus aber auch erweiterte 
Ausführungen zur Verbesserung der 
Bioabfallqualität sowie den vorhan-
denen Wertstoffpotentialen im Rest-
abfall. Infos unter www.kreis-oh.de.

Expertinnen-Sprechstunde: 

„Meine Chancen  
auf dem Arbeitsmarkt, (Wieder-)  

Einstieg und Umstieg“
Ostholstein. Am Montag, dem 18. 
März, von 10.30 bis 12 Uhr und von 
14 bis 15.30 Uhr, können Frauen 
sich telefonisch bei der erfahrenen 
Beraterin Sabine Axt informieren, 
wie ihre Chancen für einen Wieder-
einstieg oder beruflichen Umstieg 
auf dem Ostholsteiner Arbeitsmarkt 
stehen. Alle Gespräche sind vertrau-
lich und für die Frauen kostenfrei.
Die Beraterin Sabine Axt im Projekt 
FRAU & BERUF kennt den hiesigen 
Arbeitsmarkt seit vielen Jahren sehr 
gut und informiert umfassend über 
die Möglichkeiten, die Frauen nach 
der Erziehungs- oder Pflegezeit ha-
ben, beruflich neu Fuß zu fassen. Oft 
haben Frauen eine längere berufliche 
Pause gemacht und möchten nun 
ihre Stärken und Fähigkeiten wie-
der beruflich einsetzen. Antworten 
zur eigenen Standortbestimmung, 
Zielklärung, Kinderbetreuung, Ver-
einbarkeit mit der Familie, aber auch 
Hinweise zu Qualifizierungswegen 
gibt es ganz individuell im Rahmen 
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Wir suchen ab sofort

Mitarbeiter für Service (Teil- o. Vollzeit – m/w/d)
100–120 Std., ganzjährig in Festanstellung bei einer 5-Tage-Woche

Koch (Teil- od. Vollzeit – m/w/d)

sowie Aushilfen, gerne auch Schüler und Studenten.
Seestraße 8, 23683 Scharbeutz

Tel. 0163 7795660  
(Herr Mirbach-Unke)

Der Zweckverband Ostholstein sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Fachkraft für System- 
administration (m/w/d)
Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung im 
Bereich der Aufgabendarstellung, Kenntnisse  
im Umgang mit MS-Anwendungen, virtuellen 
Systemen, SIMATIC WinCC und Acron?

Dann bewerben Sie sich jetzt.

Arbeiten für die Umwelt.
Das geht beim ZVO.

Für die Zukunft unserer Region

Weitere Informationen  
unter: zvo.com/karriere

TREND/COLLECTION

WIR SUCHEN 
VERSTÄRKUNG
TIMMENDORFER STRAND

SCHARBEUTZ

VERKÄUFER/IN
VOLLZEIT / TEILZEIT 

(M/W/D)
Du bist eine motivierte 
Persönlichkeit, die ihre 
Leidenschaft für Mode an 
unsere Kunden übertra-
gen kann.
Du begeisterst die Kunden 
mit Deiner dynamischen 
Art, hast ein besonderes 
Gespür für kompetente 
Bedienung und Beratung 
und ein hohes Maß an Ei-
genmotivation.
Wenn du zu uns passt, 
dann freuen wir uns auf 
deine Bewerbung:  
info@trendcollection.eu / 
0170 4042991

Strandallee 136–140 
23669 Timmendorfer Strand 

Telefon 04503/8080

Wir suchen ab sofort
zur Verstärkung unseres Teams

•  Servicemitarbeiter 
m/w/d im Tagungsbereich 
Ansprechpartner: 
Herr Anthony Clarkson 
anthony.clarkson@ 
countryhotel-tdf.de

•  Servicemitarbeiter m/w/d 
(Frühstück / Teilzeit / Vollzeit)  
Ansprechpartner: 
Herr Gabriele Trani 
gabriele.trani@countryhotel-tdf.de

•  Koch m/w/d 
Ansprechpartner: 
Herr Michael Grunewald 
michael.grunewald@ 
countryhotel-tdf.de

•  Zimmermädchen m/w/d 
(Vollzeit / Teilzeit) 
Ansprechpartner: 
Frau Rasa Thomsen 
rasa.thomsen@countryhotel-tdf.de

Wir suchen ab sofort (m/w/d)

Zimmerer /
Dachdecker

in Teil- oder Vollzeit.

Was Dich erwartet: 
• überdurchschnittl. Bezahlung

• ausschließlich Arbeiten in der Region
• 4-Tage-Woche • familiäres Arbeitsumfeld

Zimmerei Holzbau Willi Ulverich
23823 Liethkaten

Tel. 0 45 55 - 9 21 • Mobil 01 71 - 3 15 69 23

4-TA
GE-

WOCHE

HAFERKAMP
GRUNDBESITZ

Arbeiten in erster Strandreihe von Scharbeutz-Haffkrug!

Für die Vermietung und den Verkauf unserer Wohn- und
Gewerbeimmobilien suchen wir ab sofort eine

Assistenz (m/w/d)
für Marketing und Vertrieb

Teilzeit oder auch geringfügige Beschäftigung.
Weitere Informationen vorab gern unter 0176/17665000.

HAFERKAMP GMBH  |  STRANDALLEE 11  I  SCHARBEUTZ/HAFFKRUG

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter jens-hendrik@haferkamp.eu

Frühling kündigt sich auf dem Arbeitsmarkt an
stieg um 0,2 Prozentpunkte zum 
Vorjahr auf 5,9 Prozent an.

Stellenangebote

Im Februar 2024 wurden 767 Stellen 
neu zur Besetzung angeboten, 217 
(39,5 Prozent) mehr als im Vormonat 
und 432 (36,0 Prozent) weniger als 
im Vorjahr. Bei 4.288 Stellen wer-
den noch Mitarbeitende gesucht, 
drei Viertel davon sind für Fachkräfte 
und Experten gemeldet. Das waren 
149 (3,6 Prozent) mehr als im Januar 
2024, 649 (13,1 Prozent) weniger 
als im Februar 2023, aber 117 (2,8 
Prozent) mehr als vor der Pandemie 
im Februar 2019. Arbeitskräfte wer-
den zum Beispiel im Baugewerbe, 
Gastgewerbe, Gesundheitswesen, 
Handel, verarbeitenden Gewerbe 
oder in der Arbeitnehmerüberlas-
sung gesucht.

Informationsveranstaltung am 14. März: 

Berufswechsel  
durch Zweitausbildung

Lübeck/Ostholstein. Das Leben hält 
viele Überraschungen bereit. Wer 
sich beruflich neuorientieren möch-
te und an eine Ausbildung denkt, 
findet in vielen Bereichen gute Zu-
kunftsperspektiven.
Ob berufsbegleitend neben einer 
Tätigkeit, in Teilzeit oder in Vollzeit, 
ob bei Unternehmen oder in Bil-
dungseinrichtungen: die Möglich-
keiten, einen Berufsabschluss auch 
im Erwachsenenalter zu machen, 
sind vielfältig. In vielen Bereichen 
werden Fachkräfte händeringend 
gesucht. Sie sind im Schnitt seltener 
arbeitslos als Menschen ohne Aus-

bildung. Und sie verdienen besser.
Zu einer kostenfreien Veranstaltung 
lädt das Team der Berufsberatung im 
Erwerbsleben im Rahmen der „Wo-
che der Ausbildung“ am Donners-
tag, dem 14. März, von 17 bis 18.30 
Uhr im Berufsinformationszentrum 
(BiZ) der Agentur für Arbeit Lübeck, 
Hans-Böckler-Straße 1, ein. Eine 
Anmeldung für die Veranstaltung ist 
bis Mittwoch, den 13. März, unter 
https://eveeno.com/secondchan-
ce2024 erforderlich. Alternativ sind 
telefonische Anmeldungen unter 
0451/588-397 möglich.

Bei der Arbeiterwohlfahrt: 

„Melodien von der Waterkant“ 
Bad Schwartau. Unter der Über-
schrift „Melodien von der Water-
kant“ lädt die Arbeiterwohlfahrt 
Bad Schwartau am Mittwoch, dem 
20. März, zu einem vergnüglichen 
Nachmittag mit Geschichten und 
Liedern zum Zuhören und Mitsin-
gen ein. Der Eintritt kostet inklusive 

Kaffee und Kuchen 3 Euro. Beginn 
ist um 14 Uhr.  
Aus organisatorischen Gründen 
wird um Anmeldungen unter der 
Rufnummer 0451/25243 gebeten. 
Diese werden montags, mittochs 
und freitags ab 12 Uhr entgegenge-
nommen.

„Verein zur Hilfe Krebskranker Ostholstein“: 

Mitgliederversammlung
der Bericht der Schatzmeisterin und 
des Kassenprüfers und Wahlen des/
der ersten Vorsitzenden, des Kassen-
warts, des Kassenprüfers und von 
Beiratsmitgliedern. Außerdem soll 
über Änderungen der Vereinssat-
zung abgestimmt werden.
Anträge zur Tagesordnung sind beim 
Vorstand bis zum 18. März schrift-
lich einzureichen.

Kreis Ostholstein schreibt sein  
Abfallwirtschaftskonzept bis 2028 fort

Fassung des Abfallwirtschaftskonzep-
tes für die Jahre 2024 bis 2028 wur-
den der abfallrechtliche Hintergrund, 
die Grundlagen des Abfallwirtschafts-
konzept, die Entsorgungssituation 
und die Abfallmengenentwicklung in 
Ostholstein auf aktuelle Veränderun-
gen hin angepasst.
Größere Überarbeitungen haben die 
Bereiche „Maßnahmen und Ziele der 
Abfallwirtschaft in Ostholstein“ und 
„Nachweis der Entsorgungssicher-
heit“ erfahren.
Insbesondere wurden die Maßnah-
men und Ziele der Abfallwirtschaft 
um die aktuellen Herausforderungen 
erweitert. Hier enthält das Konzept 
unter anderem neue Kapitel zum 
Klimaschutz und zur Digitalisierung, 
darüber hinaus aber auch erweiterte 
Ausführungen zur Verbesserung der 
Bioabfallqualität sowie den vorhan-
denen Wertstoffpotentialen im Rest-
abfall. Infos unter www.kreis-oh.de.

Expertinnen-Sprechstunde: 

„Meine Chancen  
auf dem Arbeitsmarkt, (Wieder-)  

Einstieg und Umstieg“
Ostholstein. Am Montag, dem 18. 
März, von 10.30 bis 12 Uhr und von 
14 bis 15.30 Uhr, können Frauen 
sich telefonisch bei der erfahrenen 
Beraterin Sabine Axt informieren, 
wie ihre Chancen für einen Wieder-
einstieg oder beruflichen Umstieg 
auf dem Ostholsteiner Arbeitsmarkt 
stehen. Alle Gespräche sind vertrau-
lich und für die Frauen kostenfrei.
Die Beraterin Sabine Axt im Projekt 
FRAU & BERUF kennt den hiesigen 
Arbeitsmarkt seit vielen Jahren sehr 
gut und informiert umfassend über 
die Möglichkeiten, die Frauen nach 
der Erziehungs- oder Pflegezeit ha-
ben, beruflich neu Fuß zu fassen. Oft 
haben Frauen eine längere berufliche 
Pause gemacht und möchten nun 
ihre Stärken und Fähigkeiten wie-
der beruflich einsetzen. Antworten 
zur eigenen Standortbestimmung, 
Zielklärung, Kinderbetreuung, Ver-
einbarkeit mit der Familie, aber auch 
Hinweise zu Qualifizierungswegen 
gibt es ganz individuell im Rahmen 

dieser Expertinnen-Sprechstunde. 
Aufgrund der aktuellen Situation 
wird es sicherlich auch zahlreiche 
schon berufstätige Frauen mit Um-
steigewunsch geben, deren Arbeits-
platz gefährdet ist, oder auch Frauen, 
die jetzt etwas dazuverdienen müs-
sen, weil das Familieneinkommen 
knapp wird. Auch für diese Frauen 
ist die Sprechstunde gedacht.
Interessierte werden gebeten, sich 
bei Sabine Axt unter Telefon 0175-
8930035 oder per E-Mail an sabine.
axt@faw.de ein Zeitfenster in der 
Sprechstunde zu reservieren. So ist 
gewährleistet, dass niemand lange 
am Telefon warten muss und jede zu 
ihrem Recht kommt.
Träger des Projekts FRAU & BERUF 
ist die Fortbildungsakademie der 
Wirtschaft (FAW) gGmbH in Lübeck. 
Das Projekt FRAU & BERUF ist Teil 
des Landesprogramms Arbeit 2021-
2027 und wird aus Mitteln des Euro-
päisches Sozialfonds und des Landes 
Schleswig- Holstein kofinanziert.
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Ihre Stellenanzeige 
an dieser Stelle: Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
anzeigen@reporter-tdf.de

Gartenbauhelfer  
zu guten Bedingungen Raum 

Ahrensbök sofort gesucht.

Tel. 04525/2097 
oder 0171/4371415

 

WIR SUCHEN FÜR DIE KOMMENDE 
SPARGELSAISON 2024 
 

VERKÄUFER 
(M/W/D) 

für unsere Spargelverkaufsstände bei 
 
Timmendorf famila 
REWE Stockelsdorf  
 
 
 
Bewerben Sie sich 
unter www.hofkaiser.de/karriere           

Freundliche und gut 
organisierte Hausarztpraxis 

in Pansdorf sucht   

zugewandte/n  MFA
für drei Spät-Nachmittage in der 

Woche. Arbeitszeit 16.30–19.00 Uhr.

Wir freuen uns, wenn Sie unser 
Team vervollständigen wollen!

Praxis Folchert 
Tel.: 04504-71164 

Helfende Hände gesucht!

DEINE EXTRAS

Job mit Meerblick 
30 Urlaubstage 

flexible Arbeitszeiten 
Unterkunft bei Bedarf 

Bonus an Sonn-/Feiertag

QUEREINSTEIGER & PROFI

Restaurantfachfrau/mann (m/w/d)

Servicemitarbeiter (m/w/d)

Strandstraße 65–67 · 23669 Niendorf/Ostsee  
info@hotel-mein-strandhaus.de

www.hotel-mein-strandhaus.de

Wir suchen Sie (m/w/d) als
Store Manager & Verkäufer
für unsere Neueröffnung am

Timmendorfer Strand.
Bewerbungen@bonita.eu

Tel.: 02852 / 950 162
www.bonita.de/karriere

Die Gemeinde Timmendorfer Strand  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

-  eine Leitungskraft (m/w/d) für die Leitung des Fachbereiches 3 – 
Tourismus, Bauen, Umwelt und Immobilien (bis zur EG 13 TVöD)

-  eine/n Sachbearbeiter/in für Personalangelegenheiten (m/w/d) 
im Fachdienst Allgemeine Verwaltung (bis zur EG 9c TVöD bzw.  
A 10 SHBesG)

-  eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) für das Archiv (bis zur EG 9a TVöD)
-  eine/n Sachbearbeiter/in (m/w/d) für den Fachdienst  

Sicherheit und Ordnung (bis zur EG 7 TVöD)

Nähere Informationen zu dieser Stelle finden Sie im Internet unter  
www.timmendorfer-strand.org in der Rubrik Aktuelles–Stellenanzeigen.

Gemeinde Timmendorfer Strand
        – Der Bürgermeister –

Werftstraße 9 | Büro HAFENRAUM | 23730 Neustadt i.H.
04561 - 559 20 34 | uta.sommer@leaders-academy.com

stabilen Fels
Büro-Brandung!

in unserer stürmischen

Wir gestalten inspirierende Weiterbildungen und Business-Tools. Damit stärken 
wir Menschen in allen Lebensbereichen und sorgen für eine erfüllende und 
zukunftsgerichtete Arbeitswelt.

Um innerhalb unseres wachsenden Businesses alle Herausforderungen 
erfolgreich meistern zu können, suchen wir dich als stabilen Fels in unserer 
stürmischen Büro-Brandung :-)

Weitere Infos

Du passt zu uns, wenn du
• Lust hast, unser Trainerteam im Hintergrund zu unterstützen.
• es liebst, für Ordnung und Struktur zu sorgen.
• gerne mitdenkst und lösungsorientiert arbeitest.
• zwischen 25 - 35 Stunden pro Woche (vorrangig Mo. - Fr.) arbeiten möchtest.
• Menschen magst (wirklich!).

Was du mitbringen solltest
• Erfahrung in administrativen Tätigkeiten
• solide Kenntnisse in Microsoft Office 365 und im Umgang mit dem PC
• gute Rechtschreibkenntnisse

Wir suchen den

Büroassistenz oder Bürokauffrau/-mann (m/w/d)

Kunstschaffende für Ausstellungen  
im Bad Schwartauer Rathaus gesucht

5.412 junge Menschen haben Ausbildung im Handwerk begonnen 
Schleswig-Holstein. In Schles-
wig-Holstein haben im letzten Jahr 
insgesamt 5.412 junge Menschen 
einen Lehrvertrag in einem Hand-
werksbetrieb unterschrieben und 
ihre Ausbildung gestartet. Die Zahl 
der neuen Lehrverträge blieb in 
etwa auf Vorjahresniveau – 2022 
wurden nur 39 Ausbildungsverhält-
nisse mehr abgeschlossen.
Zu den zahlenstärksten Ausbil-
dungsberufen gehören die Kraft-
fahrzeugmechatroniker mit 816 
neuen Lehrverträgen, die Elektroni-
ker (Fachrichtung Energie- und Ge-
bäudetechnik) mit 615 Lehrverträ-
gen und die Anlagenmechaniker für 
Sanitär-, Heizungs- und Klimatech-
nik (544). Alle drei Ausbildungsbe-
rufe verzeichneten zudem einen 
deutlichen Zuwachs im Vergleich 
zum Vorjahr. Mit den gestiegenen 
Ausbildungszahlen gerade in die-
sen Berufen zeigt das Handwerk, 

dass es die Herausforderungen der 
Klimawende annimmt.
Auch die Zimmerer konnten hin-
zugewinnen (423 Lehrverträge, 26 
mehr als 2022), ebenso die Land- 
und Baumaschinenmechatroniker 
(168 Lehrverträge, 45 mehr als 
2022). Beliebt ist auch die Kondi-
tor-Ausbildung: 56 neue Auszubil-
dende haben diese 2023 begonnen, 
2022 waren es noch 39.
In vielen anderen Ausbildungsberu-
fen gab es hingegen Rückgänge. So 
starteten im vergangenen Jahr 180 
Dachdecker in die Ausbildung, 15 
weniger als im Jahr zuvor. Auch die 
Maurer verlieren im Vergleich zum 
Vorjahr: 167 Lehrverträge wurden 
neu abgeschlossen, 2022 waren 
es noch 197. Einen Rückgang ver-
zeichnen außerdem die Tischler: 
Hier gibt es aktuell 311 neue Lehr-
verträge, im Jahr 2022 lag die Zahl 
bei 338. Bei den Bäckern und bei 

den Friseuren setzt sich der Rück-
gang der Lehrverträge aus den Vor-
jahren weiter fort. 57 Ausbildungs-
verhältnisse im Bäckerberuf wurden 
2023 geschlossen, 2022 waren es 
noch 74. Die Zahl der neuen Lehr-
verträge bei den Friseuren liegt mit 
164 um 30 niedriger als noch 2022.
„Viele Betriebe hätten sich im ver-
gangenen Jahr sicher mehr Bewer-
bungen gewünscht, denn nicht alle 
Ausbildungsplätze konnten besetzt 
werden. Die aktuelle Ausbildungs-
bilanz zeigt daher auch, dass wir 
im Werben um junge Menschen für 
die berufliche Ausbildung eine brei-
te gesellschaftliche Unterstützung 
brauchen. Unsere Betriebe möch-
ten ausbilden, denn der Fachkräf-
tebedarf ist riesig und Ausbildung 
ist und bleibt der Schlüssel zur Si-
cherung dieses Bedarfs. Wir brau-
chen zunehmende Wertschätzung 
für die berufliche Bildung, damit 

mehr junge Menschen den Weg ins 
Handwerk finden. Dafür und für 
die vielfältigen Ausbildungsmög-
lichkeiten im Handwerk werben 
wir mit Nachdruck“, sagt Andreas 
Katschke, Hauptgeschäftsführer der 
Handwerkskammer Lübeck.
Die duale Ausbildung sei Startpunkt 
für eine Bildungskarriere mit Sinn, 
Sicherheit und Zukunft, so Katsch-
ke weiter, denn: „Das Handwerk 
steht für Klimaschutz und Nach-
haltigkeit, kreative Gestaltung und 
technische Lösungen, Lebensqua-
lität für Menschen allen Alters und 
aller Vielfalt.“ Für das neue Aus-
bildungsjahr stehe das Handwerk 
bereits in den Startlöchern. „Die 
Türen der Ausbildungsbetriebe sind 
weit geöffnet – auch für Praktika, 
bei denen Schülerinnen und Schü-
ler in die vielfältigen Berufe hinein-
schnuppern und sich ausprobieren 
können“, so Katschke.

Kinder-Nummern-Flohmarkt
Gleschendorf. Am Samstag, dem 
16. März, findet wieder der beliebte 
Kinder-Nummernflohmarkt in der 
Kita „Villa Kunterbunt“ in Gleschen-
dorf, Kirchberg 2-4, statt. Es werden 
gut erhaltene Kinderbekleidung in 
den Größen 50 bis 134, Spielsa-
chen, Bücher und sonstige Kinder- 

und Babyausstattung verkauft. Für 
Verpflegung mit leckerem Kuchen 
und Kaltgetränke ist natürlich auch 
gesorgt. Die Kita freut sich in der 
Zeit von 10 bis 13 Uhr (Schwange-
re und Mütter mit Baby in der Trage 
bereits ab 9.30 Uhr) über viele Be-
sucher.
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Ihre Stellenanzeige 
an dieser Stelle: Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
anzeigen@reporter-tdf.de

Mitarbeiter/in 
(gern 50+) für 

Hausverwaltung gesucht
Gute EDV Kenntnisse 

Voraussetzung.  
20 Std./Woche v. 9–13 Uhr
IWK GmbH - 0451-85425 
iwk-luebeck@t-online.de

FeWo-Service Bartsch
Zuverlässige 

Reinigungskraft
(m/w/d) für exklusive 

Appartementvermietung 
in Scharbeutz gesucht! 

Mobil: 0162/4548700

Bürgermeister Jan Butenschön

Freizeit, Familie, Beruf & Weiterbildung
MVZ-Struktur, Ärztehaus, Praxisnachfolge oder 
eigene Praxisräume – wir machen alles möglich! 
Bereit für ein erstes Gespräch?

NEUE WEGE ALS ÄRZTIN ODER 
ARZT – IN HOHENWESTEDT

www.hohenwestedt.de/neue-wege

IM HERZEN
IHRE ZUKUNFT

SCHLESWIG-HOLSTEINS
© Dzonsli © Wavebreakmedia © Wavebreakmedia

KEINE WARTEZEITEN 
AUF KITA-PLÄTZE!

Wir suchen Mitarbeiter/in 
zur Verstärkung unserer 

Näherei in Bad Schwartau.
Sie sind Schneiderin/ Näherin 

oder Quereinsteiger/in mit guten 
Nähkenntnissen? Haben Freude 

an wechselnden Aufgaben?  
Stelle für 20 Stunden/Woche, 

auch nachmittags.

Bewerbung an: 
rs@schellhammer-schutzhauben.de

Gartenbauhelfer  
zu guten Bedingungen Raum 

Ahrensbök sofort gesucht.

Tel. 04525/2097 
oder 0171/4371415

 

WIR SUCHEN FÜR DIE KOMMENDE 
SPARGELSAISON 2024 
 

VERKÄUFER 
(M/W/D) 

für unsere Spargelverkaufsstände bei 
 
Timmendorf famila 
REWE Stockelsdorf  
 
 
 
Bewerben Sie sich 
unter www.hofkaiser.de/karriere           

Restaurant Zum Moorteich
Wir suchen zur Verstärkung  

im Restaurant eine 

Servicekraft (m/w/d)
auf 538-€-Basis

Arbeitszeit nach Vereinbarung
(gern auch ungelernte)

Scharbeutz / Klingberg
Tel.: 0152 / 55 85 13 35 
oder Tel.: 04524 / 17 78

Zuverlässige, freundliche,fleißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters 

in Kreuzkamp  

und Offendorf 
(gerne Rentner*innen, Student*innen,  

Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

Freundliche und gut 
organisierte Hausarztpraxis 

in Pansdorf sucht   

zugewandte/n  MFA
für drei Spät-Nachmittage in der 

Woche. Arbeitszeit 16.30–19.00 Uhr.

Wir freuen uns, wenn Sie unser 
Team vervollständigen wollen!

Praxis Folchert 
Tel.: 04504-71164 

Helfende Hände gesucht!

DEINE EXTRAS

Job mit Meerblick 
30 Urlaubstage 

flexible Arbeitszeiten 
Unterkunft bei Bedarf 

Bonus an Sonn-/Feiertag

QUEREINSTEIGER & PROFI

Restaurantfachfrau/mann (m/w/d)

Servicemitarbeiter (m/w/d)

Strandstraße 65–67 · 23669 Niendorf/Ostsee  
info@hotel-mein-strandhaus.de

www.hotel-mein-strandhaus.de

Die Gemeinde Timmendorfer Strand  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

-  eine Leitungskraft (m/w/d) für die Leitung des Fachbereiches 3 – 
Tourismus, Bauen, Umwelt und Immobilien (bis zur EG 13 TVöD)

-  eine/n Sachbearbeiter/in für Personalangelegenheiten (m/w/d) 
im Fachdienst Allgemeine Verwaltung (bis zur EG 9c TVöD bzw.  
A 10 SHBesG)

-  eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) für das Archiv (bis zur EG 9a TVöD)
-  eine/n Sachbearbeiter/in (m/w/d) für den Fachdienst  

Sicherheit und Ordnung (bis zur EG 7 TVöD)

Nähere Informationen zu dieser Stelle finden Sie im Internet unter  
www.timmendorfer-strand.org in der Rubrik Aktuelles–Stellenanzeigen.

Gemeinde Timmendorfer Strand
        – Der Bürgermeister –

Kunstschaffende für Ausstellungen  
im Bad Schwartauer Rathaus gesucht

Bad Schwartau. Seit vielen Jahren 
stellen regionale Künstlerinnen und 
Künstler mit verschiedenen Stilrich-
tungen ihre Kunstwerke im Foyer des 
Rathauses der Stadt Bad Schwartau 
aus. Auch in diesem Jahr finden fünf 
Ausstellungseröffnungen statt.
Für das Ausstellungsjahr 2025 
nimmt die Stadt Bad Schwartau ab 
sofort Bewerbungen an. Bei Interes-
se sind folgende Unterlagen formlos 
bis zum 30. September per E-Mail an 
ausstellung@bad-schwartau.de zu 
senden: Vita, Anschauungsmaterial, 
Thema der geplanten Ausstellung 
und gegebenenfalls Referenzen.
Die aktuelle Richtlinie für die Durch-

führung von Kunstausstellungen im 
Rathaus der Stadt Bad Schwartau ist 
auf der Website der Stadt im Orts-
recht einsehbar.
Wer sich zunächst einmal ein Bild 
der Räumlichkeiten im 1. Oberge-
schoss vor dem Ratssaal machen 
möchte, ist herzlich eingeladen, 
die aktuelle Ausstellung „Lübeck & 
Meer“ von Angelika Junghans zu 
den Öffnungszeiten des Rathauses 
zu besuchen.
Diese Ausstellung läuft noch bis 
zum 22. März. Überdies lädt die 
Stadt Bad Schwartau alle Kunstinter-
essierten zur Eröffnung der nächsten 
Ausstellung „Ausländer“ des rumä-
nischen Künstlers Mircea Ciutu am 
26. März um 17 Uhr ein.Museum- und Kulturmanagerin 

Judith Ohrtmann (links) und 
Kultursachbearbeiterin Sabrina 
Gablowski freuen sich auf kreative 
Ausstellungen.
(Foto: Henriette Janßen)

5.412 junge Menschen haben Ausbildung im Handwerk begonnen 
mehr junge Menschen den Weg ins 
Handwerk finden. Dafür und für 
die vielfältigen Ausbildungsmög-
lichkeiten im Handwerk werben 
wir mit Nachdruck“, sagt Andreas 
Katschke, Hauptgeschäftsführer der 
Handwerkskammer Lübeck.
Die duale Ausbildung sei Startpunkt 
für eine Bildungskarriere mit Sinn, 
Sicherheit und Zukunft, so Katsch-
ke weiter, denn: „Das Handwerk 
steht für Klimaschutz und Nach-
haltigkeit, kreative Gestaltung und 
technische Lösungen, Lebensqua-
lität für Menschen allen Alters und 
aller Vielfalt.“ Für das neue Aus-
bildungsjahr stehe das Handwerk 
bereits in den Startlöchern. „Die 
Türen der Ausbildungsbetriebe sind 
weit geöffnet – auch für Praktika, 
bei denen Schülerinnen und Schü-
ler in die vielfältigen Berufe hinein-
schnuppern und sich ausprobieren 
können“, so Katschke.

Kinder-Nummern-Flohmarkt
und Babyausstattung verkauft. Für 
Verpflegung mit leckerem Kuchen 
und Kaltgetränke ist natürlich auch 
gesorgt. Die Kita freut sich in der 
Zeit von 10 bis 13 Uhr (Schwange-
re und Mütter mit Baby in der Trage 
bereits ab 9.30 Uhr) über viele Be-
sucher.

Umweltbeirat: 

Vorstands- 
wahlen 

Bad Schwartau. Im Frühjahr 2022 
wurde der Vorstand des Umweltbei-
rates Bad Schwartau für einen Zeit-
raum von zwei Jahren neu gewählt. 
Damit endet die Amtszeit des jetzi-
gen Vorstands am 30. April.
Am morgigen Donnerstag, 14. März, 
19 Uhr, soll nun im Rahmen einer 
öffentlichen Sitzung ein neuer Vor-
stand für den Umweltbeirat Bad 
Schwartau gewählt werden. Die Lei-
tung der Wahl übernimmt Stadtprä-
sidentin, Wiebke Zweig.
Die Sitzung findet im großen Sit-
zungssaal des Rathauses statt. Ne-
ben den Mitgliedern sind auch Gäs-
te herzlich eingeladen.
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Strandstraße 56
23669 Niendorf/Ostsee
Telefon 0 4503  315 43
info@fischkiste.de

Direkt am Hafen. 

Restaurant · Bistro · Bar 
gartenweg 1 · 23669 niendorf/Ostsee
hafenpromenade · TElefon 04503 7036900
info@bootshaus-niendorf.de

TRESENKRÄFTE / BARKEEPER

KÜCHENHILFEN/KÖCHE 
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Unser Gabor Shop Timmendorfer Strand
bietet Ihnen die Anstellung als Filialleitung an.

Als Filial-Unternehmen mit mehreren Filialen in Hamburg 
und Schleswig-Holstein bieten wir unseren Kunden nicht 

nur moderne, hochwertige Schuhe und Accessoires, 
sondern auch ein erstklassiges Einkaufserlebnis an.

Mit Ihrer Leidenschaft für Schuhe, Ihrem Verkaufstalent 
und der Erfahrung im Einzelhandel,  

auch ohne Personalverantwortung, laden wir Sie  
herzlich ein, sich bei uns zu bewerben. 

Eine gezielte Einarbeitung für diese Position sowie 
eine leistungsgerechte Bezahlung sind für uns dabei 

selbstverständlich. Ein kleines Team freut sich auf Sie!
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 
Schuhhaus Max Hittcher GmbH

Herrn Marko Höhne · Schweriner Str. 2a, 22143 Hamburg
hittcher-schuhe@hoehne-online.com · Tel. 040-6770859

Wir suchen dich als 

Anzeigenmanager/in (m/w/d)

in leitender Position an unserem Standort in Lübeck

10 Fachzeitschriften unterschiedlicher Klientel mit den Schwer-
punkten Medizin und regionale Wirtschaftsmagazine warten 
darauf, in Sachen Anzeigen bestens betreut zu werden.

Unser Team der Anzeigenabteilung sucht deinen Rat und deine 
Expertise!

Deine Aufgaben

•  Absprache mit Agenturen und dem verlagseigenen  
Anzeigenverkauf

• Unterstützung des Anzeigenverkaufs
•  Abwicklung und Erfassung von Agentur- und  

Direktaufträgen
• Vorbereitung von Layouts
• Auswertungen der Umsätze und Anzeigenschaltungen
•  Entwicklung neuer Verkaufs- und Publikationskonzepte  

im Team

Wir freuen uns auf deine Kontaktaufnahme:
Max Schmidt-Römhild Verlag GmbH & Co. KG   
Konrad-Adenauer-Straße 4 · 23558 Lübeck · z.Hd. Britt Köpsel-
Gaycken · koepsel-gaycken.britt@mediamagneten.de

www.mediamagneten.de  · www.schmidt-römhild.de

#31628 Stellenanzeige Anzeigenmanager/in Reporter_91x130.indd   1#31628 Stellenanzeige Anzeigenmanager/in Reporter_91x130.indd   1 05.03.24   12:3305.03.24   12:33

Viebrockhaus: Kurze Wege, klare Worte und typisch norddeutsch seit 1954. 
Legen Sie den Grundstein und verstärken Sie unseren Baubetrieb als:

Fahrer:in für Pansdorf und Umgebung
ERWARTEN – Was Sie bei uns erwartet:
▪	 Eine unbefristete Vollzeitbeschäftigung bei attraktiver Vergütung und bester
Auftragslage. Wir wollen, dass Sie sich langfristig bei uns wohlfühlen!

▪	 Gute Sozialleistungen (betriebliches Gesundheitswesen, Altersvorsorge,
Firmenevents u.v.m.)

▪	 Moderne und funktionale Ausstattung unserer Firmenfahrzeuge
▪	 Hochwertige Arbeitskleidung
▪	 Umfassendes Onboarding-Programm
▪	 Interessante Weiterbildungsmöglichkeiten in der Viebrockhaus-Akademie
▪	 Mitarbeit in einem tollen Team mit kompetenten, unterstützenden und

motivierten Kolleg:innen
▪	 Flache Hierarchien mit der Chance, Verantwortung zu übernehmen
▪	 Eine Firmenkultur, die von unternehmerischem Geist und Spaß an der

Arbeit geprägt ist

ENTDECKEN – Entdecken Sie mit uns die Zukunft:
▪	 Sie holen den Bauleiter morgens in Pansdorf ab und fahren ihn sicher zu
diversen Baustellen in der Region Schleswig-Holstein

▪	 Dort sorgen Sie vor Ort für aufgeräumte Bauplätze und verrichten leichte
handwerkliche Tätigkeiten

▪	 Die Koordination von Service- und Werkstattterminen sowie die Fahr-
zeugpflege liegt in Ihrem Aufgabenbereich

▪	 Sie übernehmen nach Absprache auch Kurierdienstfahrten

ERFAHREN – Diese Erfahrungen bringen Sie mit:
▪	 Idealerweise haben Sie eine abgeschlossene handwerkliche Berufs-
ausbildung oder eine vergleichbare Ausbildung und handwerkliches
Geschick

▪	 Sie sind ein:e routinierte:r und sichere:r Fahrer:in, verfügen über einen
Führerschein der Klasse B und haben sehr gute Deutschkenntnisse

▪	 Sie sind ein:e Teamplayer:in und haben ein freundliches, offenes und
positives Wesen

▪	 Flexibilität und Reisebereitschaft runden Ihr Profil ab

INSPIRIEREN – Sie fühlen sich inspiriert?
Bewerben Sie sich gerne über unser Karriereportal,
z. B. via Scan des nebenstehenden QR-Codes,
oder auf karriere.viebrockhaus.de.

Viebrockhaus AG | Jenny Fitschen
Grashofweg 11 b | 21698 Harsefeld
www.viebrockhaus.de

Scharbeutz

Moin. Moin.

Neuer Hafen: Hotel Belveder GmbH & Co. KG 
Tel. 04503 3526 600 · direktion@belveder.de www.hotel-belveder.de

EMPFANGS-
MITARBEITER m/w/d 

„Das Leben ist bunt“: 

Ausstellung der Künstlerinnen-Gruppe 
„Take Seven“ in Scharbeutz

Scharbeutz. Die Künstlerin-
nen-Gruppe  „Take Seven“ zeigt 
eine Ausstellung unter dem Titel 
„Das Leben ist bunt“ im Gemein-
dehaus der Scharbeutzer Strandkir-
che, Strandallee 111. Sie beginnt 
am Sonntag, dem 17. März, um 
12.15 Uhr mit einer Vernissage.
Elvira Cardenas sorgt mit be-
schwingtem Geigenspiel für den 
musikalischen Rahmen.
Die Öffnungszeiten sind werktags 
von 9 bis 12 Uhr sowie sonntags 
von 12.15 bis 15 Uhr. Nach telefo-
nischer Absprache (Telefon 04503-
2804) kann die Ausstellung auch 
zu anderen Zeiten besucht werden. 
Der Eintritt ist frei. Die Ausstellung 
endet am 5. Mai.
Zu Gruppe gehören Monika Chris-

tensen, Elfi Ganteför, Gudrun Gün-
ter, Asta Noack, Gabriele Reher, 
Karin Schäfer-Moltzan und Christi-
ane Wosnitza.
Bei den monatlichen Treffen der 
Gruppe wird jeweils ein neues in-
teressantes, oft 
auch aktuelles 
Thema ausge-
wählt, nach 
dem jeder für 
sich zu Hause 
selbs ts tändig 
arbeitet, um 
beim nächsten 
Treffen sein 
Werk vorzu-
stellen.
So unterschied-
lich wie alle 
Künstlerinnen 
sind, so un-
terschiedlich 
sind auch ihre 
Werke. Es 
wird gerne mit 

leuchtenden Acrylfarben oder trans-
parenten Aquarellfarben gearbeitet.
Elfi Ganteför setzt die Themen aber 
auch gerne in kleine Tonskulpturen 
oder Fotos um. „Immer wieder eine 
spannende Herausforderung!“

„Das Leben ist bunt“ heißt die Ausstellung der 
Künstlerinnen-Gruppe  „Take Seven“, die am 

kommenden Sonntag mit einer Vernissage beginnt.
(Foto: hfr)

Workshop für Frauen am 21. März: 

Social Media für die Jobsuche
Lübeck/Ostholstein. Schnell ge-
postet und schon ist der Job da? 
Ganz so einfach ist das dann doch 
nicht. Ebenso wie bei einer schrift-
lichen Bewerbung können auch 
bei Facebook & Co Stolperfallen 
lauern. Wer sich aktiv über sozi-
ale Netzwerke bewerben möch-

Wer sich aktiv über soziale Netzwerke bewerben möchte,  
sollte sich gut vorbereiten.

(Foto: PantherMedia stokkete)

Jahreshauptversammlung: 

Niendorfer Haus-
frauen treffen sich
Niendorf. Am Mittwoch, dem 27. 
März, findet die Jahreshauptver-
sammlung des Niendorfer Haus-
frauenvereins im Hotel Atlantic in 
Niendorf/Ostsee statt. Beginn ist um 
17 Uhr.
Auf dem Programm stehen die Wah-
len der 1. Vorsitzenden, der 1. Kas-
senwartin und der 1. Schriftführerin, 
sowie 2 Kassenprüfern. Außerdem 
gibt es den Jahresbericht der Kasse 
und der Aktivitäten.
Beim Essen haben die Damen die 
Wahl zwischen Roastbeef und Mat-
jes mit Bratkartoffeln.
Wer sich noch nicht angemeldet hat, 
wird gebeten, dies bei Birgit Lang-
behn nachzuholen unter Telefon 
04503-6425 (bitte auch auf den AB 
sprechen).
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21TSV Pansdorf: 

Mitglieder
versammlung

Pansdorf. Am Freitag, dem 22. 
März, findet um 19 Uhr im Ver-
einsheim des TSV Pansdorf die 
jährliche Mitgliederversamm-
lung statt.
Neben den satzungsgemäßen 
Regularien finden die Ehrungen 
verdienter Sportlerinnen und 
Sportler sowie die der langjäh-
rigen Mitglieder statt. Bei den 
Wahlen ist in diesem Jahr nur die 
Wahl einer/eines Kassenprüferin/
Kassenprüfers vorgesehen. Neu-
wahlen zum Vorstand stehen erst 
2025 wieder auf der Tagesord-
nung.
Der TSV Pansdorf freut sich über 
eine rege Beteiligung an der Mit-
gliederversammlung.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

Rezeptionsmitarbeiter (m/w/d)
Unterstützen Sie unser Rezeptionsteam im Ferienpark 

Travemünde. Übertarifliche Bezahlung, Sonn- und 
Feiertagszuschläge & bei Bedarf Fährticket.  

Gehalt je nach Erfahrung bis 2900,– € zzgl. Zuschläge
Vollzeit u. Teilzeit innerhalb der Arbeitszeiten von Montag 

bis Sonntag von 08:30 Uhr bis 18:00 Uhr.
WISAG Gebäudereinigung Hamburg GmbH & Co. KG
E-Mail: Viola.von.Perfall@wisag.de
Tel.: 015221845656
Heidenkampsweg 51
20097 Hamburg

Strandstraße 56
23669 Niendorf/Ostsee
Telefon 0 4503  315 43
info@fischkiste.de

Direkt am Hafen. 

Restaurant · Bistro · Bar 
gartenweg 1 · 23669 niendorf/Ostsee
hafenpromenade · TElefon 04503 7036900
info@bootshaus-niendorf.de
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Unser Gabor Shop Timmendorfer Strand
bietet Ihnen die Anstellung als Filialleitung an.

Als Filial-Unternehmen mit mehreren Filialen in Hamburg 
und Schleswig-Holstein bieten wir unseren Kunden nicht 

nur moderne, hochwertige Schuhe und Accessoires, 
sondern auch ein erstklassiges Einkaufserlebnis an.

Mit Ihrer Leidenschaft für Schuhe, Ihrem Verkaufstalent 
und der Erfahrung im Einzelhandel,  

auch ohne Personalverantwortung, laden wir Sie  
herzlich ein, sich bei uns zu bewerben. 

Eine gezielte Einarbeitung für diese Position sowie 
eine leistungsgerechte Bezahlung sind für uns dabei 

selbstverständlich. Ein kleines Team freut sich auf Sie!
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 
Schuhhaus Max Hittcher GmbH

Herrn Marko Höhne · Schweriner Str. 2a, 22143 Hamburg
hittcher-schuhe@hoehne-online.com · Tel. 040-6770859

Der Zweckverband Ostholstein sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n

Kraftfahrer:in HD-Spül- 
und Saugfahrzeug
Als Kraftfahrer:in der Klasse C oder CE sind Sie im 
Einzugsgebiet Sierksdorf für den Regionalbereich 
Zentral zuständig für die Bedienung unseres Hoch-
druck Spül- und Saugfahrzeugs, des Kamerasystems 
inkl. Auswertung sowie Schadensbeurteilung und 
nehmen am Rufbereitschaftsdienst teil.

Wir sind ein starkes Team.
Das geht beim ZVO.

Für die Zukunft unserer Region

Weitere Informationen 
unter: zvo.com/karriere

Wir suchen dich als 

Anzeigenmanager/in (m/w/d)

in leitender Position an unserem Standort in Lübeck

10 Fachzeitschriften unterschiedlicher Klientel mit den Schwer-
punkten Medizin und regionale Wirtschaftsmagazine warten 
darauf, in Sachen Anzeigen bestens betreut zu werden.

Unser Team der Anzeigenabteilung sucht deinen Rat und deine 
Expertise!

Deine Aufgaben

•  Absprache mit Agenturen und dem verlagseigenen  
Anzeigenverkauf

• Unterstützung des Anzeigenverkaufs
•  Abwicklung und Erfassung von Agentur- und  

Direktaufträgen
• Vorbereitung von Layouts
• Auswertungen der Umsätze und Anzeigenschaltungen
•  Entwicklung neuer Verkaufs- und Publikationskonzepte  

im Team

Wir freuen uns auf deine Kontaktaufnahme:
Max Schmidt-Römhild Verlag GmbH & Co. KG   
Konrad-Adenauer-Straße 4 · 23558 Lübeck · z.Hd. Britt Köpsel-
Gaycken · koepsel-gaycken.britt@mediamagneten.de

www.mediamagneten.de  · www.schmidt-römhild.de
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Scharbeutz

Moin. Moin.

Neuer Hafen: Hotel Belveder GmbH & Co. KG 
Tel. 04503 3526 600 · direktion@belveder.de www.hotel-belveder.de

EMPFANGS-
MITARBEITER m/w/d 

„Das Leben ist bunt“: 

Ausstellung der Künstlerinnen-Gruppe 
„Take Seven“ in Scharbeutz

leuchtenden Acrylfarben oder trans-
parenten Aquarellfarben gearbeitet.
Elfi Ganteför setzt die Themen aber 
auch gerne in kleine Tonskulpturen 
oder Fotos um. „Immer wieder eine 
spannende Herausforderung!“

„Das Leben ist bunt“ heißt die Ausstellung der 
Künstlerinnen-Gruppe  „Take Seven“, die am 

kommenden Sonntag mit einer Vernissage beginnt.
(Foto: hfr)

Workshop für Frauen am 21. März: 

Social Media für die Jobsuche
Lübeck/Ostholstein. Schnell ge-
postet und schon ist der Job da? 
Ganz so einfach ist das dann doch 
nicht. Ebenso wie bei einer schrift-
lichen Bewerbung können auch 
bei Facebook & Co Stolperfallen 
lauern. Wer sich aktiv über sozi-
ale Netzwerke bewerben möch-

te, sollte sich gut vorbereiten.
Bei einem Online-Seminar des Frau-
ennetzwerkes zur Arbeitssituation 
e.V. in Kooperation mit der Agentur 
für Arbeit Lübeck erhalten Frauen 
hilfreiche Informationen. „Sie lernen 
digitale (berufliche) Plattformen ken-
nen und wir setzen uns mit den Vor- 

und Nachteilen von Social Media bei 
der Jobsuche auseinander. Außer-
dem geht es um Themen, wie zum 
Beispiel Networking, (Fach)-Com-
munities, digitaler Fußabdruck oder 
Wissensnuggets“, erklärt Referentin 
Sarah Teut vom Frauennetzwerk.
„Wie die Arbeitsagentur Sie auf Ih-
rem beruflichen Weg unterstützen 
kann, erfahren Sie von mir. Melden 
Sie sich gleich zu dem Seminar an“, 
lädt Andrea Schlichting, Beauftragte 
für Chancengleichheit am Arbeits-
markt, ein.
Die kostenfreie Veranstaltung findet 
am 21. März von 9.30 bis 12.30 Uhr 
online statt. Eine Anmeldung ist bis 
15. März unter www.frauennetz-
werk-sh.de oder per E-Mail unter 
anmeldung@frauennetzwerk-sh.de 
erforderlich. Informationen zu wei-
teren Veranstaltungen unter www.
arbeitsagentur.de/luebeck.

Wer sich aktiv über soziale Netzwerke bewerben möchte,  
sollte sich gut vorbereiten.

(Foto: PantherMedia stokkete)
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Nordtrans
 Umzüge
& Möbeleinlagerung

– Tel.: 0 45 61/ 16 815 –
www.nordtrans-umzüge.de

kompetent & preiswert

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

0451  -  88  333  766
in fo@die fachmakler.de

Häuser aus M
eisterHand

andreas radtke
BauunterneHMen GMBH & Co kG

 Neubau von EFH, DH, MFH
 Anbau / Ausbau / Umbau
 Maurer-, Betonarbeiten
 Altbausanierung / Reparaturen
 Estrich-, Fugen-, Putzarbeiten
 Fliesenarbeiten

0173 - 24 03 576

Baugebiet Franzhörn in Stockelsdorf:  Grundstücksverkauf gestartet
Stockelsdorf. Im Neubaugebiet 
Hans-Kohlmorgen-Ring gegenüber 
der Feuerwehr Stockelsdorf entste-
hen zirka 70 Mietwohnungen.
Kürzlich wurden die Kaufverträge für 
die Grundstücke beurkundet. Die 
Verträge sehen einen Anteil an geför-
dertem Wohnraum von mindestens 
30 Prozent vor. Davon entstehen 20 
Prozent im ersten Förderweg und 
10 Prozent im zweiten Förderweg. 
Für die Wohnungen hat sich die Ge-
meinde vertraglich ein sogenantes 
Benennungsrecht gesichert.
„Wir sind sehr froh, dass wir mit dem 
Lübecker Bauverein und der Bauhüt-
te Lübeck zwei zuverlässige Partner 
für das Projekt gewinnen konnten, 
die als traditionelle Wohnungsbau-
gesellschaften seit Jahrzehnten für 
zuverlässigen Mietwohnungsbau in 
der Region stehen“, sagte Bürger-
meisterin Julia Samtleben.
Der Lübecker Bauverein eG hat als 
Genossenschaft eine 132-jährige 
Geschichte in der Region Lübeck 
und hält mittlerweile einen Bestand 
von rund 5.580 Wohnungen.
Die Wohnungsbaugesellschaft 
Bauhütte Lübeck AG wurde von Bau-
handwerkern gegründet und blickt 
auf eine 100-jährige Geschichte zu-
rück. Sie verfügt aktuell über einen 
Wohnungsbestand von rund 1.070 
Wohnungen in Lübeck.
Das Projekt wurde bereits 2019 ge-
startet. Im November 2021 waren 
die Verträge eigentlich weitgehend 
ausverhandelt. Widrige Umstände 
führten zu einer erheblichen Verzö-

gerung. Leider sah sich die Gemein-
de gezwungen, das Projekt Anfang 
2022 mit Ausbruch des Ukrainekrie-
ges auf Eis zu legen. In dem Umfeld 
von Materialknappheit, explodie-
renden Baupreisen und steigenden 
Zinsen konnten die Kosten der Er-
schließungsarbeiten nicht verlässlich 
kalkuliert werden. Die Gemeinde 
sah sich dem Risiko ausgesetzt, bei 
einem Verkauf zu diesem Zeitpunkt 
einen wirtschaftlichen Verlust zu er-
leiden. Gleichzeitig war es auch den 
Käufern nicht zuzumuten, das Kos-
tenrisiko zu übernehmen. Letztlich 
wurden die Verhandlungen Mitte 
2023 wiederaufgenommen und nun 
endlich beurkundet. Vor Kurzem hat 
die Gemeindevertretung die Verträge 
genehmigt, so dass sie nun rechts-
wirksam sind.
Bauverein und Bauhütte sind ver-
traglich verpflichtet, die Dachflächen 
mit Photovoltaik zu belegen und sich 
an den Kosten einer Car-Sharing-Lö-
sung anteilig zu beteiligen.
Das Baugebiet wird über ein 
Nahwärmenetz der Gemeindewer-
ke Stockelsdorf versorgt werden, 
welches überwiegend regenerative 
Energien verwendet. Zukunftswei-
send wird der auf der Dachfläche der 
von der Gemeinde zu errichtenden 
Kindertagesstätte über Dachflächen-
photovoltaikanlagen erzeugte Strom 
direkt zum Betrieb der Wärmepum-
pen in der Wärmezentrale verwen-
det werden.
Die Erschließungsanlagen also 
Baustraße, Beleuchtung, Entwässe-

rungsanlagen und Lärmschutzwall 
zur L184 sind bereits fertig gestellt. 
Lediglich die Grünanlagen und der 
vorgesehene Wanderweg von der 
Friedrich-Ritzmann-Straße zum 
Bohnrader Weg fehlen noch. Erfreu-
licherweise sind die Kosten gegen-
über der ursprünglichen Schätzung 
nicht wesentlich gestiegen. Die Lage 
hat sich gegenüber dem Höhepunkt 
2022 insofern schon wieder erheb-
lich entspannt.
Der Bauantrag für die KiTa wird in 
den nächsten Wochen von der Ge-
meinde gestellt werden. Direkt ge-
genüber der Feuerwehr entsteht eine 
KiTa mit zehn Gruppen für zirka 150 
Kinder. Die geschätzten Baukosten 
belaufen sich auf gut 9 Millionen 
Euro. Auf zwei Geschossen wird 
neben einer modernen Kinderbe-
treuung mit integrativen, altersge-
mischten, Krippen- und normalen 
Gruppen auch ein Multifunktions-
raum entstehen, der außerhalb der 
Betreuungszeiten auch von Verei-
nen und Verbänden genutzt werden 
kann. Hierzu ist ein räumlich vom 
Kitabereich getrennter Bereich mit 
unter anderem eigenen Toiletten 
geplant. Das sei Stockelsdorfs Bür-
germeisterin nach eigener Aussage 
besonders wichtig.
Aktuell werden bereits 14 Rei-
henhäuser im Gebiet gebaut. Vier 
Grundstücke für Einfamilienhäuser 
sollen noch dieses Jahr verkauft wer-
den.
Wenn alles so läuft, wie vertraglich 
abgesichert, werden die Bauarbeiten 

für die Kita und den Geschosswoh-
nungsbau 2025 beginnen und vor-
aussichtlich spätestens 2027 fertig-
gestellt sein.
Namensgeber der Straße ist der 
ehemalige Stockelsdorfer Bürger-
meister Hans Kohlmorgen, gebo-
ren am 23.02.1922, gestorben am 
19.08.2005. Er war von 1958 bis 
1975 Bürgermeister der Gemeinde.
Mit den neu zu bauenden geförder-
ten Wohnungen kann die Gemeinde 
Stockelsdorf auch ihren Bestand an 
geförderten Wohnungen erhalten 
und sichern. „Der Bestand an ge-
förderten Wohnungen verringert 
sich in den nächsten Jahren, weil 
die bestehenden Wohnungen nach 
35 Jahren aus der Bindung fallen. 
Das ist in Stockelsdorf 2029 und 
2035 der Fall“, erläutert Bauamts-
leiter Jan-Christian Ohm. Deshalb 
sei dieses Projekt so wichtig für die 
Gemeinde.
Da Stockelsdorf auch Gebiet mit 
angespanntem Mietwohnungsmarkt 
ist, gibt es einen erheblichen Bedarf 
an Mietwohnungen, gerade auch 
altengerechten Wohnungen. Die 
Gemeinde erhofft sich dadurch eine 
Durchmischung des Wohnungsbe-
standes, weil nunmehr ältere Bürger 
die Möglichkeit bekommen, ihre 
Einfamilienhäuser zu verkaufen. Das 
scheitert bisher in der Regel daran, 
dass sie keine Wohnung finden. 
Weil die Wenigsten Stockelsdorf 
verlassen wollen, bleiben sie häufig 
länger in ihrem Haus, als sie es ei-
gentlich wollen.

50-jähriges Jubiläum beim SV Strand
Scharbeutz. Der kleine Schachver-
ein aus Scharbeutz/Timmendorfer 
Strand feiert am Donnerstag, dem 
14. März, sein 50-jähriges Bestehen.
Aus diesem Anlass soll im Früh-
sommer eine vereinsinterne Feier 

im Spiellokal Wennhof für die Mit-
glieder organisiert und Anfang Sep-
tember ein neunrundiges Schnell-
schachturnier für 60 Teilnehmer im 
Dorfgemeinschaftshaus in Sarkwitz 
ausgerichtet werden.

Der in der Kreisliga B Ost spielen-
de Schachverein, der seinen Trai-
ningsabend immer freitags ab 19.30 
Uhr im Frühstücksraum des Hotels 
Wennhof in Scharbeutz hat (Jugend-

training im Rathaus Scharbeutz von 
17 bis 19 Uhr) hofft in den kommen-
den Jahren weitere Jugendliche und 
Erwachsene für den Schachsport be-
geistern zu können.

Sitzungen und Ausschüsse
Ahrensbök. Am Dienstag, dem 19. 
März, findet um 18 Uhr die Sitzung 
des Hauptausschusses der Gemeinde 
Ahrensbök im Bürgerhaus Ahrensbök 
statt. 
Auf der Tagesordnung stehen neben 
der Einwohnerfragestunde die Er-
weiterung der Kita Brummkreisel, die 
Bezuschussung des ALFA-Busses, die 

Kameradschaftskassen der Freiwilligen 
Feuerwehren der Gemeinde Ahrensbök 
sowie die 1. Nachtragshaushaltssat-
zung und der 1. Nachtragshaushalts-
plan für das Haushaltsjahr 2024.
Grundtsücks- und Personalangelegen-
heiten sowie das Windenergieprojekt 
Schwochel sind Themen im nichtöf-
fentlichen Teil der Sitzung.

Ausstellung:  „Eisenbahnen in Ostholstein“
Ostholstein/Eutin. Die Eutiner Lan-
desbibliothek öffnet ihre Pforten mit 
der neuen Ausstellung „Eisenbahnen 
in Ostholstein - Vergangenheit, Ge-
genwart und Zukunft eines nachhal-
tigen Verkehrsmittels“, welche einen 
allgemeinen Überblick zur zeitli-
chen und inhaltlichen  Entwicklung 

dieses Verkehrsmittels in der Region 
gibt. Die Ausstellung zeigt exemp-
larisch auf, wie eng Tourismus und 
Eisenbahnverkehr im späten 19. und 
frühen 20. Jahrhundert verbunden 
waren, aber auch wie sich die Ver-
netzung und wirtschaftliche Nutzung 
des Kreises vom 19. bis in das 21. 

Jahrhundert entwickelt hat und ent-
wickeln wird. Ebenso einbezogen 
werden ausgewählte Projekte, die 
sich mit der Neu- und Umnutzung al-
ter, stillgelegter Trassen in Ostholstein 
selbst und in umliegenden Kreisen 
wie Plön und Stormarn beschäftigen. 
Die Ausstellung läuft bis zum 22. Juni.
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Freche Frettchen:  
Neue Trendtiere artgerecht halten

Von Jahr zu Jahr entscheiden sich 
mehr Tierhalter für Frettchen 

als Mitbewohner. Kein Wunder: Die 
Trendtiere sind athletisch, zutrau-
lich und nie langweilig. Um sie art-
gerecht zu halten, sollten Frettchen-
besitzer einige Aspekte beachten 
– vor allem, was die Nutzung der 
Waschmaschine anbelangt, denn sie 
ist ein beliebtes Versteck.
Wer sie artgerecht hält und seine 
Wohnung entsprechend sichert, kann 
viel Freude an den flinken Kleintieren 
haben. „Vor der Anschaffung sollten 

sich Tierfreunde aber gut überlegen, 
welche Haltung sie den wuseligen 
Marderartigen bieten können“, sagt 
die Tierärztin, Ratgeber-Autorin und 
Frettchen-Expertin Gisela Henke. 
„Frettchen sollten nämlich mindes-
tens zu zweit leben und 
brauchen viel Auslauf.“
Wer seine flinken Mitbe-
wohner durch die Woh-
nung toben lässt, sollte 
sich auf Überraschungs-
momente gefasst machen. 
Denn dank ihres schmalen 

Körperbaus können 
sich Frettchen in nahe-
zu jede Öffnung und 
Ritze quetschen. „Ein 
besonders beliebtes 
Versteck stellen Wasch- 
und Spülmaschinen 

dar“, berichtet die 
Expertin. „Vor 

jedem Wasch-
gang heißt es 
daher: Frett-
chen durch-
zählen!“

Einsam, zweisam, dreisam
Kaninchen und Meerschweinchen 

brauchen Artgenossen, damit sie 
auch als Heimtiere ihr natürliches 
Verhalten zeigen können. 

Wer sich Kaninchen zulegen möch-
te, sollte mindestens paarweise 
denken. Dr. Maximilian Reuschel, 
Tierarzt an der Klinik für Heimtie-

re, Reptilien und Vögel der Stiftung 
Tierärztliche Hochschule Hannover 
erklärt: „Kaninchen brauchen ein 
Partnertier, damit sie ihr natürliches 
Verhalten zeigen können. Dazu zäh-
len etwa Fellpflege, Kommunikation 
und gemeinsames Spielen. Das kann 
ein Mensch alles nicht ersetzen.“ Ist 
die Gruppe sogar größer als zwei 
Tiere und harmoniert gut, dann be-
deuten mehr Tiere mehr Beschäfti-
gung. Die Gemeinschaft wirkt sich 
also positiv aus. Der Experte emp-
fiehlt eine Partnerschaft aus einem 
Weibchen und einem kastrierten 
Männchen.
Auch Meerschweinchen brauchen 
Gesellschaft. Drei bis fünf Exemp-
lare sind das erklärte Ziel, weiß der 

Tierarzt: „Am verträglichsten ist hier 
eine Gruppe aus einem Männchen 
und zwei Weibchen. Die Weibchen 
untereinander streiten oft, wobei das 
Männchen gut reguliert. Eine rein 
männliche Gruppe funktioniert aber 
auch, wenn alle kastriert sind.“

Bei Kaninchen eignen sich 
Jungtiere als Neuzugang, da diese 
in eine bestehende Rangordnung 
hineinwachsen. Werkfoto: IVH

1sp. 42 mm
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2sp. 90 mm

...für einen würdigen und liebevollen Abschied

www.engelsreisen.com
Tel. 04524/6879099

365 Tage im Jahr für Sie erreichbar

Verkehrskontrollen der Polizei: 

Handys am Ohr und E-Scooter ohne Versicherung
Stockelsdorf/Oldenburg. Am ver-
gangenen Mittwoch, dem 6. März, 
führte das Polizei Autobahn- und 
Bezirksrevier Scharbeutz mit der 
Unterstützung von weiteren Kräften 
an zwei Standorten in Ostholstein 
einen großen Verkehrskontrollein-
satz durch. Hierbei fiel auf, dass 
weiterhin die Nutzung von Mobil-
telefonen während der Fahrt trotz 
technischer Einrichtungen eines der 
größten Probleme bei der Sicherheit 
im Straßenverkehr darstellt.
Im Zeitraum von 12 bis 15 Uhr 
wurden zunächst an zwei Stand-
orten in Stockelsdorf und Olden-
burg stationäre Kontrollstellen 
eingerichtet. Insgesamt waren 20 
Beamte an diesem Einsatz beteiligt. 
Anschließend lösten die Polizisten 
die Stationen auf und schlossen 
eine mobile Kontrollphase von 15 
bis 18 Uhr im Bereich Ostholstein 
an. Im Rahmen der Kontrolleinsät-
ze konnten von den Beamten eine 
Vielzahl von Verkehrsverstößen 
festgestellt werden. Insbesondere 

war wiederholt festzustellen, dass 
Fahrzeugführer trotz mittlerweile 
in nahezu allen Fahrzeugen vor-
handenen Freisprecheinrichtungen 
ihr Mobiltelefon in verbotswidri-
ger Weise nutzten. Darüber hinaus 
konnten bereits auf der Anfahrt zur 
Kontrollstelle in Oldenburg von 
den Polizisten zwei E-Scooter ohne 
gültigen Versicherungsaufkleber 
festgestellt werden. Ein weiterer 
E-Scooter fiel ebenfalls ohne gül-
tigen Versicherungsaufkleber bei 
der Kontrolle in Stockelsdorf auf. In 
keinem der drei Fälle konnten die 
Fahrzeugführer einen bestehenden 
Versicherungsschutz nachweisen, 
sodass in allen Fällen Strafanzeigen 
nach dem Pflichtversicherungsge-
setz gefertigt wurden.
In diesem Zusammenhang weist die 
Polizei noch einmal darauf hin, dass 
auch E-Scooter haftpflichtversiche-
rungspflichtig sind und erinnert an 
den jüngst zurückliegenden Wech-
seltermin (1. März 2024).
Festgestellt wurden insgesamt: 25x 

Mobiltelefon am Steuer, 12x 
nicht angelegter Sicherheits-
gurt, 1x Überfahren einer ro-
ten Ampel, 1x Verstoß beim 
Überholvorgang, 3x Strafan-
zeige wegen des Verstoßes ge-
gen das Pflichtversicherungs-
gesetz, 6x sonstige Verstöße 
und 16x Kontrollberichte we-
gen kleinerer Mängel.

Eine stationäre Verkehrskontrolle der 
Polizei in Stockelsdorf.

(Foto: Polizei SH)

Kirchengemeinde Scharbeutz: 

Seniorenkreis lädt ein
Scharbeutz. Der Seniorenkreis 
der Kirchengemeinde Scharbeutz 
lädt alle interessierten Seniorin-
nen und Senioren für Mittwoch, 
den 20. März, von 15 bis 17 Uhr 
zum Seniorenkreis ins Gemein-
dehaus der Strandkirche ein. Pas-
torin Dr. Schlapkohl bringt einen 
Gruß von der Blumenwiese mit. 
„Zum Frühlingsanfang freuen 
wir uns darauf, wenn alles wie-

der anfängt zu grünen und zu 
blühen. An diesem Nachmittag 
soll es um Blumen gehen, um 
Blumen im Garten, in Feld und 
Flur, in Liedern und Gedichten,  
Blumen in der Bibel und in Ge-
schichten aus ganz verschiedenen 
Zeiten. Ein bunter Blumenstrauß 
für einen fröhlichen gemeinsamen 
Nachmittag,“ so das Organisati-
onsteam.

Tierische_Seiten_1124.indd   23Tierische_Seiten_1124.indd   23 12.03.24   12:4512.03.24   12:45



Seite
24

S
e
ite11-2024

TDF. STRAND
Jeden Dienstag und Donnerstag: 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz e.V., 
Pastor-Pfeifer-Haus, Zur Waldkirche 1, 
Tel: 0170/6700118

Jeden Donnerstag: 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4–7 Jahren, 
Gemeindebücherei

Jeden Freitag: 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-
Chor Tdf. Strand“, Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36c

Sonntag, 17. März: 
9 Uhr: Ostseelauf, Sportplatz, 
Strand-Arena, Anmeldung unter 
www.Ostseelauf.com

14.30 Uhr: Finissage zur 
Ausstellung von Helmut Clausen, 
Trinkkurhalle

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag:  
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62

HAFFKRUG
Täglich ganztägig: Fischerei-Erkun-
dungspfad, Seebrückenvorplatz, 
entlang der Promenade
Samstags und Sonntags:  
12–16 Uhr: Offenes Atelier von 
Michael Weigel, Strandallee 1b

RATEKAU
Jeden Dienstag: 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: „Plattdeutscher Krink“, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13

Jeden Mittwoch: 
14 Uhr: Gärtnern im Bauerngarten, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1
Jeden 1. Mittwoch im Monat: 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat:  
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr.13
Jeden Donnerstag: 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat: 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Freitag im Monat: 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10
Jeden Sonntag: 
10–12 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag:  
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik 
in der Bürgerbegegnungsstätte 
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule
Jeden 3. Donnerstag im Monat: 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48
Jeden 1. Sonntag im Monat: 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat: 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4b, 

Jeden Donnerstag bis Samstag:  
11–17 Uhr: „Kunstpavillon 
Travemünde“, Ausgewählte 
Kunstwerke von Ute Rönnpag-
Lohmeyer, Inga Prasse, Sybille 
Köhnken und Frank Lender, 
Vogteistraße 21 (bis Ende 

Sonntag, 9. Oktober: 
17 Uhr: Fotokurs – Goldene Stunde am Meer, 
Treffpunkt: Seebrücke, Anmeldung unter:  
https://timmendorfer-strand.de/erlebnisse

Sa., 12. Nov. bis So., 13. Nov.:  
nach Vereinbarung: Kunstprojekt für Kinder: Unser 
schönes Travemünde, Anmeldung unter 0173-
6877532 oder  
mail@inga-prasse.de, Kunstpavillion, Vogteistraße 21

Kurse in der Region

Urban Sketching – Skizzen-Malerei 
am Sa., 23.03.24, 12–15:30 Uhr, Anmeldung bis 16.03.24
Gitarrenkurs für AnfängerInnen 
am Di., 16.04., Mi., 17.04. und Do., 18.04.24, jeweils 16–18 Uhr,  
Anmeldung bis 09.04.24
Gitarrenkurs für Fortgeschrittene 
am Di., 16.04., Mi., 17.04. und Do., 18.04.24, jeweils 18–20 Uhr,  
Anmeldung bis € 09.04.24
! Kalligrafie „Die Unziale“ !  
am Sa., 08.06. und So., 09.06.24, jeweils 10–18 Uhr

www.vhs-timmendorfer-strand.de

GLESCHENDORF
Samstag, 18. März:  
10 Uhr: Nummernflohmarkt, 
Ev.-Luth. Kindertagesstätte Villa 
Kunterbunt, Am Kirchberg 2-4

Donnerstag, 3. August:  
8–16 Uhr: Kreuzfahrtschiff Le 
Champlain besucht Travemünde, 
Ostpreußenkai

Täglich: 
11–16 Uhr: Helmut Clausen 
– Der Erste aller Aussteller, 
Trinkkurhalle  
(bis 31.10.)

In der Trinkkurhalle heißt es am 23. Februar 
wieder „Tanzen am Meer“, diesmal mit DJ 

Sascha. (Foto: TSNT GmbH)

Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

STOCKELSDORF
Jeden 2. Mittwoch im Monat: 
10 Uhr: Seniorenfrühstück des 
Seniorenbeirates, Gemeindehaus, 
Ahrensböker Straße

TRAVEMÜNDE
Täglich:  
Ganztägig: WindArt Skulpturen 
Walk, entlang der Promenaden  
vom Fährplatz bis zum Mövenstein 
und Kohlenhofkai

9–19 Uhr: Kunstausstellung 
Michael Weigel – eindrucksvolle 
Meeresbilder, Galerie im Maritim, 
Trelleborgallee 2

nach Vereinbarung: Mitmach-
Kunstprojekt für Kinder, 
Kunstpavillon, Vogteistraße 21

Jeden Montag:  
16.30 Uhr: Chorprobe „De 
TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde

19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde
Jeden Montag bis Freitag:  
8–17 Uhr: Ausstellung  
„Weit mehr als Meer“ –  
Kunstwerke aus Leidenschaft, 
Kanzlei am Hafen, Torstraße 1
Jeden Dienstag:   
19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag:  
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Donnerstag:  
10.30 Uhr: Marktkonzert,  
30 min. Konzert mit anschließender 
Führung, St. Lorenz Kirche
18.30 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1
Jeden Samstag:  
11–16 Uhr: Harbour Gallery 
Travemünde – Frauke Klatt,  
Auf dem Baggersand 17a
Jeden Sonntag:  
11 Uhr: Exkursionsfahrt zur 
Seeschwalbeninsel, Naturwerkstatt 
Priwall, Fliegerweg 5–7

Koki zeigt Edith-Piaf-Portrait  
„La vie en rose“ 

Bad Schwartau. Am 
Donnerstag, dem 
21. März, zeigt das 
Kommunale Kino 
(Koki) Bad Schwar-
tau im Moviestar, 
Eutiner Ring 7, den 
Film „Edith Piaf – 
La vie en rose“. Die 
französische Sänge-
rin wurde als „der 
Spatz von Paris“ 
gefeiert und war ein 
internationaler Star. 
Sie kannte die Pari-
ser Gosse und sang 
in der New Yorker 
Carnegie Hall. Lieder wie „Non, je 
ne regrette rien“ (Ich bereue nichts) 
konnte man ihr glauben, denn ihr Le-
ben voller Höhenflüge und Abstürze 
war ein wahres Drama.
Auch ihre leidenschaftlichen Affären 
und die Freundschaften mit bedeu-
tenden Zeitgenossen – Yves Mon 
tand, Jean Cocteau, Charles Azna-
vour und Marlene Dietrich – rückten 
sie immer wieder ins Rampenlicht. 
Koki-Vorstand Michael Schopenhau-

er: „Wir begegnen im Film dreißig 
ihrer Lieder. Regisseur Olivier Dahan 
hat bewusst keine chronologische 
Dokumentation gedreht, sondern ein 
Portrait gezeichnet.“ Marion Cotillard 
bekam 2008 für ihre Rolle als Edith 
Piaf den Oscar, der Film gewann 
zahlreiche internationale Preise. 
Der Eintritt kostet 7 Euro, für Ko-
ki-Mitglieder 4,50 Euro.
Die genaue Anfangszeit ist im Mo-
viestar zu erfragen.

Marion Cotillard bekam den Oscar als Edith Piaf. 
Foto: TFM

Kultlauf startet zum 18. Mal: 

Sparkassen-Ostseelauf am Sonntag 
in Timmendorfer Strand

Tdf. Strand. Der Sparkassen-Ostsee-
lauf mit Meerblick in Timmendorfer 
Strand lockt in diesem Jahr mit neu-
em Start- und Zielbereich und einem 
neuen Streckenabschnitt, der mitten 
durch die Timmendorfer Fußgänger-
zone führt, bevor die Sportlerinnen 
und Sportler der Promenade folgen. 
Das Teilnehmerfeld ist bunt gemischt 
und mit rund 1.300 angemeldeten 
Sportlern gut gefüllt. Auch Fokke Kra-
mer aus Bosau wird wieder teilneh-
men. Der 1938 geborene startet in 
der Altersklasse M85 und stellte im 
letzten Jahr mit einer Zeit von 1:51:19 
beim Halbmarathon des Ostseelaufs 
einen neuen deutschen Rekord in sei-
ner Altersklasse auf.
Mit Simon Müller von Tri-Sport Lü-
beck und Paul Muluve von Phönix 
Lübeck gehen zudem zwei sportliche 
Favoriten an den Start.
Gelaufen werden können Distanzen 
von einer Seemeile (Kinderlauf), 5 Ki-
lometer, 10 Kilometer bis zum Halb-
marathon. Teilnehmen kann jede und 

jeder, Anmeldungen sind online noch 
bis Samstag, den 16. März, möglich. 
Der NTSV Strand 08 konnte auch in 
diesem Jahr wieder tolle Preise ein-
werben, so dass schöne Goodies für 
die Sportlerinnen und Sportler bereit 
stehen. Der Start- und Zielbereich 
wurde in diesem Jahr das erste Mal 
auf den Sportplatz der Strand-Arena 
verlegt, die sowohl zahlreiche Park-
plätze als auch Duschen und Umklei-
dekabinen für die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer bereitstellt.
Neu ist in diesem Jahr zudem,  dass 
die Laufstrecke ein kurzes Stuck 
durch die Fußgängerzone führt (Ma-
ritim Seehotel bis Closed/Ecke Café 
Fitz). Für die Absicherung der Strecke 
sucht der NTSV Strand 08 noch frei-
willige Helferinnen und Helfer.
Interessierte Freiwillige können 
sich noch bis zum 14. März in der 
NTSV-Geschäftsstelle oder direkt bei 
Anja Carsten (Mail: anja.carsten@
yahoo.de oder telefonisch unter 
0177-4440583) melden.
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Auf alten Krempel Steuern zahlen?
Leise hat sich bereits im Januar 

2023 ein neues Gesetz in das 
Leben vieler Personen eingeschli-
chen: Das PStTG (Abkürzung für 
Plattformen-Steuertransparenzge-
setz) verpflichtet Betreiber von On-
line-Plattformen, wie eBay, Vinted, 
Etsy, Hood, Shpock, booklooker und 
weitere, die Daten der Verkäufer an 
das Finanzamt auszuhändigen. 

Davon betroffen sind auch private 
Anbieter, die sich durch den Ver-
kauf von gebrauchten Sachen ein 
paar Euros nebenher verdienen. Ist 
es nun riskant, seinen Keller auszu-
misten und seine alte Schallplatten-
sammlung auf eBay zu verhökern? 
Die Lohnsteuerhilfe Bayern erklärt, 
welche Steuerfolgen sich ergeben 
können.
Ziel des Gesetzes ist mehr Transpa-
renz für Transaktionen im Internet. 
Daher werden die Verkaufsplattfor-
men gesetzlich dazu verpflichtet, 
den Steuerbehörden Informationen 
zu den Anbietern und deren Um-
sätzen zur Verfügung zu stellen. 
Vom Verkäufer werden Name, Ge-

b u r t s d a t u m , 
Anschrift, die 
Steuer-Identi-
fikationsnum-
mern und die 
r e g i s t r i e r t e 
B a n k ve r b i n -
dung, soweit 
v o r h a n d e n , 
weitergegeben. 
Des Weiteren 
werden alle 
Transaktionen 
nach dem 1. Januar 2023 mit den 
jeweiligen Verkaufspreisen, Gebüh-
ren oder Provisionen preisgegeben.
Startschuss für den ersten Datenfluss 
ist der 1. Januar 2024. Alle erfass-
ten Daten zwischen 1. Januar und 
31. Dezember werden für das Jahr 
2023 zentral durch das Bundeszen-
tralamt für Steuern ausgewertet und 
auf die zuständigen Finanzämter am 
Wohnort der Verkäufer aufgeteilt. 
Somit können die lokalen Finanz-
behörden überprüfen, ob Einkünfte 
in der Steuererklärung erklärt hätten 
werden müssen.
Gemeldet werden muss, wenn 

mehr als 
30 Ver-
käufe im 

Jahr zustande gekommen sind oder 
wenn mehr als 2.000 Euro Um-
satz erwirtschaftet wurden. Dies 
kann auch mit wenigen Verkäufen 
erreicht werden, indem nur drei 
Artikel, wie ein hochpreisiger Fern-
seher, das vorletzte iPhone-Modell 
und ein gebrauchtes E-Bike in einem 
Jahr verkauft werden. Bleiben beide 
Kennzahlen unter dem Schwellen-
wert, passiert nichts.
Jedoch weiß so gut wie jede Mutter, 
die Berge an zu klein gewordener 
Kinderbekleidung zu Hause an-
häuft, wie leicht die Grenze über-
schritten wird. 30 Verkäufe sind in 

einem guten Monat schnell erreicht, 
wenn ein Haufen T-Shirts, ein paar 
Shorts und ein Dutzend Kleider 
für den kommenden Sommer zum 
Verkauf eingestellt werden. Muss 
man sich jetzt Sorgen machen, dass 
nachträglich eine Steuerschuld auf 
einen zukommt?
„Nein“, beruhigt Tobias Gerauer 
von der Lohnsteuerhilfe Bayern 
(lohi). „Wenn es sich um gebrauchte 
Artikel des täglichen Lebens han-
delt, darf so viel veräußert werden, 
wie man will.“ Hier haben Privat-
verkäufer steuerrechtlich nichts 
zu befürchten. Denn es ist davon 
auszugehen, dass bei gebrauchten 
Alltagsgegenständen keine Gewinn-
erzielung vorliegt.      Foto: pixy.org

Zugenommen hat auch der Anteil der Haushalte mit Ehepaaren ohne 
Kinder: von knapp 33 aller Mehrpersonenhaushalte im Jahr 1976 auf 39 

Prozent im Jahr 2022. Foto: pixy.org

Von der Großfamilie  
zum Einpersonenhaushalt

Die Art und Weise wie Menschen 
in Deutschland zusammenle-

ben und wirtschaften hat sich laut 
Statistischem Bundesamt (Destatis) 
in den vergangenen Jahrzehnten 
grundlegend verändert. 

Das zeigen die Ergebnisse des Mi-
krozensus zur Haushaltsgröße: 
Machten Einpersonenhaushalte 
1950 noch knapp ein Fünftel (19 
Prozent) aller 16,7 Millionen Haus-
halte in der Bundesrepublik aus, 
so hat sich ihr Anteil in gut sieben 
Jahrzehnten mehr als verdoppelt. 
2022 wohnte und wirtschaftete in 
knapp 41 Prozent der 40,9 Milli-

Fortbildung
Eine Umschulung gehört im Steu-

errecht zum Bereich Fort- und 
Weiterbildung. Dieser Bereich um-
fasst auch Bildungsmaßnahmen 
wie den Abendkurs, eine Schulung 
oder das Fernstudium. Wichtig ist, 
dass die Bildungsmaßnahme die 
eigene berufliche Qualifikation för-
dert, entweder innerhalb des aktuell 
ausgeübten Berufs – dann gilt sie als 
Fortbildung – oder darüber hinaus – 
dann gilt sie steuerrechtlich als Wei-
terbildung. 
Eine Fortbildung muss es einer Ar-
beitnehmerin oder einem Arbeit-

PhiliPP Seibel
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Waschgrabenallee 4
23730 Neustadt · Tel. 04561/39510

Kein Arbeitsvertrag?

Senioren-Privathaftpflicht ab 60 Jahre
Deckungssumme € 25 Mio., pauschal für Personen-, Sach- und Vermögens-
schäden ohne Selbstbeteiligung, Mietsachschäden bis € 10 Mio.
Jahresbeitrag inkl. 19% Versicherungssteuer e 42,84

Versicherungs-Makler-Büro

Versicherungskaufmann
Karkstieg 31 · 23683 Scharbeutz-Haffkrug

Tel. (0 45 63) 53 00 · Fax (0 45 63) 53 68 · E-Mail: jvbargen@t-online.de
Mitglied im BMVF (Bundesverband Mittelständischer Versicherungs- und Finanzmakler e.V.)

Johannes von Bargen

Buchhaltung
Lohnbuchhaltung
Baulohn mit Soka Meldung
Jahresabschlüsse
Einkommenssteuererklärung

Torsten Reil
Steuerberater

HSK Reil
STEUERBERATUNG

Voßbarg 7 § 23689 Pansdorf
Telefon 04504-71174 § Fax 04504-6295
hsk-reil@t-online.de § www.hsk-reil.de

Zeiss-Straße 19 | 23626 Ratekau | Tel. 04504-8121-01 | Fax 04504-8121-25
info@grube-evers-partner.de | www.grube-evers-partner.de

• Innovativ • Digital • Kompetent •

Nebenkosten
Wann Mieter ihre jährliche Neben-
kostenabrechnung erhalten, ist sehr 
unterschiedlich. Vermieter müssen 
sie ihren Mietern lediglich inner-
halb einer Frist von zwölf Monaten 
nach Beendigung des Abrechnungs-
zeitraums zukommen lassen. Halten 
sie sich nicht daran, müssen Mieter 
nicht nachzahlen. Ihr Recht auf eine 

Abrechnung und auf die Auszah-
lung eines möglichen Guthabens 
behalten sie jedoch trotzdem. Nach 
Erhalt sollten Mieter die Abrech-
nung so schnell wie möglich öffnen 
und prüfen. Denn eine Nachzah-
lung müssen sie in der Regel inner-
halb von 30 Tagen begleichen. Die 
gleiche Frist gilt auch für Vermieter 

bei der Auszahlung eines 
Guthabens. Außerdem 
können Nebenkostenab-
rechnungen durchaus feh-
lerhaft sein. Ist zum Bei-
spiel eine formelle Angabe 
wie der Abrechnungszeit-
raum nicht angegeben 
oder nicht korrekt oder 
ist der Verteilerschlüssel 
nicht erklärt, haben Mie-
ter zwölf Monate Zeit, 
Widerspruch einzulegen. 
Wichtig: Für Nachzahlun-
gen gilt dennoch die drei-

ßigtägige Frist. Mieter, die Fehler in 
der Abrechnung vermuten, sollten 
diese zwar bezahlen - aber unter 
Vorbehalt. Empfinden Mieter zum 
Beispiel die Kosten für die Hausrei-
nigung als ungewöhnlich hoch, ha-
ben sie zudem die Möglichkeit, bei 

ihrem Vermieter eine Einsicht in die 
Belege einzufordern, auf denen die 
Abrechnung basiert. Bei Problemen 
oder Unstimmigkeiten ist es ratsam, 
zunächst das Gespräch mit dem 
Vermieter zu suchen, um die Ange-
legenheit zu klären.

Nach Erhalt sollten Mieter die 
Nebenkostenabrechnung so schnell wie 

möglich öffnen und prüfen. � Werkfoto: Ergo
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jetzt bei:
Apple HomePodWir kaufen Ihr Wohnmobil 

& Ihren Wohnwagen!

0800 1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

Manni’s Schrottservice 
Kostenlose Schrottabholung 

von Metall, Kabeln, 
Batterien, Fahrrädern, 

Rasenmähern u.v.m. 
Tel. 04561 / 71 74 72 4 
oder 0152 / 09 42 85 60 

Gartenarbeiten 
rund ums Haus 

von A-Z
Tel. 0157 / 75 60 88 73  

Herr Franz

Reinigungsarbeiten
von Dächern, Gehwegen u. 
Fassaden mit Versiegelung

Tel. 0157 / 75 60 88 73

Steinteppich­
arbeiten von A-Z

Tel.: 0157 / 75 60 88 73

Kaufe Werkzeuge
(Mafell, DeWalt, Hilti, Festool, 

Milwaukee). Gerne auch Werkstatt­
auflösung. Bitte alles anbieten.

Tel. 01 76 / 55 63 31 51

 Zusteller in Offendorf
für die Verteilung des 

reporters gesucht
Tel. 04503-2140

DACHDECKER HAT NOCH TERMINE FREI,
Dachrinnenreinigung ab 1,-/lfd. Meter,

Dach- u. Fassadenreinigung, Entfernung von 
Moos, Algen und Efeu, Gehwegreinigung,

Dacharbeiten aller Art mit Wärmedämmung,
Tel. 0177-397 54 68 od. 0 43 21- 9 01 36 13

Auto gesucht für Bastler heil
o. defekt!  0176/66849078

Bastler sucht günstiges Auto,
gern auch defekt, tüvfällig,
bis 5000,- Euro.  0171/
4566675

Großer Modellspielzeugmarkt
in 23560 Lübeck Blankensee
Sporthalle im Ausbildungs-
park 16. März 2024 von
10.00-16.00 Uhr  0170/
5406257 wiking@email.de

Scharbeutz-Haff., 3-Zi.-Whg.
auf 2 Ebenen im DG in DHH
z. 1.6.24, Terr., Garten, Süd-
Loggia-Balk., Stpl., ca. 87m²
Wfl., 1080€ zzgl. NK, MS,
EnB 157,12 kWh/(m²*a)
Scout-ID: 149160432, Ehel.
Büttner  04503/86607

Ihre Kleinanzeige 
an dieser Stelle: 
Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
anzeigen@reporter-tdf.de

Camper sucht ein Wohnmobill
oder Wohnwagen  0175/
3706428

Gartenarbeiten - wer hilft mit
alle 14 Tage in einem Garten
in Travemünde?  04502/
889480

Haushaltsauflösung / TDF
am Sa., 16.3. v. 10-15 Uhr +
So. 17.3. v. 10-12 Uhr. Klein-
möbel u.v.m. Poststr. 79

Wir suchen ab sofort eine zu-
verlässige, erfahrene Garten-
hilfe, Festeinstellung 2 x
i.d.W. 14 Std. Timmendorfer
Strand  0174/1613609

Haushaltsauflösung 16.3.24
v. 12-16h Westring 14, Rate-
kau. Div. aus Haus/Garten.

Scharbeutz-Klingberg: DHH
z. VK. BJ. 2007 Wfl. 123 m²,
5 Zi., Gäste-WC, VB, 75 kWh
inkl. WW Gasheiz., Doppelcar-
port, Grundst. 405 m²
548.000 € von privat. Mail:
gr-hor@freenetmail.de

Seniorin (NR) mit kleinem
Hund sucht altersgerechte,
sonnige 2 Zi.-Whg. in Nien-
dorf/O. E-Mail: noebel.tdf@t-on
line.de  04503/1632

Suche 1-2 Zi.-Whg. im Rm.
Scharbeutz/Haffkrug bis 600,-
 € WM  0176/80519291

Suche ETW in Ratekau, Schar-
beutz, Haffkrug, Tausch mög-
lich gegen gr. ETW in TDF
mit Wertausgleich  0176/
80519291

V. Priv. Schöne 4 Zi. DG-
Mais.Whg. Wenige Meter z.
Ostsee Tfd., Strandallee, 152
m² großz. Auft. 2Kfz. Stellp./
Garage mtl. Kaltmiete 2700,-
sowie Abst.Zlg. f. hochw. Ein-
bauten   0173/8217887

Wechsel in Rente und damit
auch ein neuer Lebensab-
schnitt. Ehepaar sucht bezahl-
bare 3 ZW, gerne auch in Hof-
gemeinschaft (Mithilfe mög-
lich) Angebote bitte an: wsez@
gmx.de

Kai Heinius will pädagogische Angebote für Schüler und Lehrkräfte verstärken: 

Gedenkstätte Ahrensbök mit neuer Leitung
Ahrensbök. Die Gedenkstätte Ah-
rensbök hat einen neuen Leiter:  Kai 
Heinius will künftig vor allem die 
Angebote für Schüler, Schülerin-
nen und Jugendliche erweitern. Der 
33-jährige Lehrer für Geschichte 
und Politik folgt zum 15. März auf 
den bisherigen Gedenkstättenleiter 
Sebastian Sakautzki, der nach drei 
Jahren in Ahrensbök aus privaten 
Gründen zurück nach Hessen wech-
selt. Er wird dort die Leitung der 
Gedenkstätte Trutzhain in Schwalm-
stadt bei Kassel übernehmen.   
Kai Heinius wird seine vielfältigen 
Erfahrungen in der Geschichts- 
und Erinnerungskultur, der Ho-
locaust-Education,  sowie dem Ein-
satz außerschulischer Lernorte in der 
historisch-politischen Bildung in sei-
ner neuen Funktion als Gedenkstät-
tenleiter in Ahrensbök intensivieren. 
Im Vordergrund stehen dabei Ange-
bote für Schüler und Schülerinnen, 

Auch das Gymnasium am Mühlenberg ist dabei: 

Bildungsministerin Karin Prien zeichnete Europaschulen aus
Kiel/Bad Schwartau. In der Aula 
der Beruflichen Schule Elmshorn 
wurden vor Kurzem 19 schles-
wig-holsteinische Schulen für ihr 
nachhaltiges Engagement für die 
europäischen Grundwerte erneut 
mit dem Siegel „Europaschule“ aus-
gezeichnet.
Zu den ausgezeichneten Bildungs-
einrichtungen zählt auch das Gym-
nasium am Mühlenberg (GaM) in 
Bad Schwartau. Im November 2013 
wurde das (GaM) durch das Ministe-
rium für Allgemeine und Berufliche 
Bildung, Wissenschaft, Forschung 
und Kultur zur Europaschule er-
nannt.
Bildungsministerin Karin Prien über-
reichte die Rezertifizierungsurkun-
den und lobte: „Die Europaschulen 
gewinnen die Herzen der Schülerin-
nen und Schüler für Europa, berei-
ten sie vor auf ein Leben in und mit 
Europa und begleiten sie auf dem 
Weg zu mündigen Bürgerinnen und 
Bürgern eines geeinten und friedli-
chen Europas.“ Gerade im Hinblick 
auf die diesjährige Europawahl im 
Juni, bei der erstmals auch 16-Jähri-
ge wahlberechtigt sind, sei das von 
besonderer Bedeutung.

In einer Zeit zunehmender Polari-
sierung sei es wichtig, die Fähigkeit 
zum kritischen Denken und die 
Widerstandskraft zu vermitteln, die 
nötig sei, um Fehlinformationen zu 
erkennen und die demokratischen 
Werte zu verteidigen. „Und genau 
das leisten die Europaschulen seit 
1996, als die ersten zehn Schulen 
in Schleswig-Holstein als Europa-

schule zertifiziert wurden“, sagte die 
Ministerin. Schulen als Orte an de-
nen Wissen, Empathie und bürger-
schaftliches Engagement gefördert 
würden, seien wesentliche Pfeiler 
der demokratischen Kultur im Land. 
„Nicht zuletzt der Arbeit unserer 
Europaschulen ist es zu verdanken, 
dass heute – fast acht Jahrzehnte 
nach dem Zweiten Weltkrieg – Frie-

den und Demokratie von den Men-
schen in Deutschland als die wich-
tigsten Werte der EU bezeichnet 
werden und 78 Prozent sich heute 
als Bürgerinnen und Bürger der EU 
fühlen“, sagte die Ministerin weiter.
Seit 1996 wurden in Schleswig-Hol-
stein 52 Europaschulen zertifiziert. 
Seit 2019 findet alle fünf Jahre eine 
Rezertifizierung statt, bei der jähr-
lich ungefähr zehn Schulen besucht 
und bei erfolgreichem Leistungs-
nachweis rezertifiziert werden. Eu-
ropaschulen bereiten ihre Schüler 
auf ein Leben in Europa vor.
Sie fördern die europaorientierte 
interkulturelle Kompetenz durch 
Wissensvermittlung, Erwerb von 
Fremdsprachen, Begegnung und Di-
alog mit Menschen anderer Länder 
und Kulturen. Alle am Schulleben 
Beteiligten leisten damit einen Bei-
trag zur weltoffenen Erziehung der 
jungen Menschen und zum weiteren 
Zusammenwachsen Europas. Die 
allgemeinbildenden und die berufli-
chen Schulen in Schleswig-Holstein 
stellen sich der Herausforderung, 
Europa als selbstverständlichen Teil 
des Alltags zu denken und zu leben 
und damit die europäische Identität 
zu verwirklichen.

Das Gymnasium am Mühlenberg wurde erneut mit dem Siegel 
„Europaschule“ ausgezeichnet.

Buchungsrekord beim Kurzurlaub vor der eigenen Haustür: 

Der Tapetenwechsel 2024 war so beliebt wie noch nie
Lübecker Bucht. Die Lust auf einen 
Kurzurlaub vor der eigenen Haustür 
war riesig! Der Tapetenwechsel im 
Januar und Februar 2024, zu dem 
die Lübeck und Travemünde Mar-
keting GmbH (LTM) in Kooperation 
mit der Timmendorfer Strand Nien-
dorf Tourismus GmbH (TSNT), der 
Tourismus-Agentur Lübecker Bucht 
(TALB) und erstmals auch mit dem 
Tourismus-Service Grömitz eingela-
den hatte, war als kurze Auszeit von 
den eigenen vier Wänden so beliebt 
wie noch nie. Insgesamt haben in 
Lübeck, Travemünde, Timmendorfer 
Strand, Niendorf, Scharbeutz, Neu-
stadt in Holstein und Pelzerhaken 

und Grömitz über 5.000 Bürger ei-
nen Hotelaufenthalt zu Schnäpp-
chenpreisen ab 45 Euro gebucht. Das 
entspricht über 2.800 Buchungen 
und ist ein neuer Buchungsrekord!
„Ich freue mich sehr, dass der Tape-
tenwechsel 2024 mehr Gastgeber 
und Gäste als je zuvor gefunden 
und glücklich gemacht hat,“ erklärt 
LTM-Geschäftsführer Christian Mar-
tin Lukas.
Insgesamt haben 42 Hotels in drei 
Preiskategorien am Tapetenwechsel 
2024 teilgenommen. Die TALB konn-
te 334 Buchungen mit insgesamt 715 
Gästen und 465 Übernachtungen in 
Scharbeutz, Neustadt in Holstein und 

Pelzerhaken vermelden und konnte 
damit 72 Prozent Zuwachs bei den 
Buchungen erreichen.
In Timmendorfer Strand und Nien-
dorf/Ostsee beteiligten sich neun 
Betriebe an der Aktion und es konnte 
mit 437 Buchungen und 782 Ankünf-
ten ein neues Spitzenergebnis erzielt 
werden. „Wir freuen uns, dass wir 
einmal mehr auf den erfolgreichen 
Tapetenwechsel des letzten Jahres 
aufsetzen konnten und noch mehr 
Einheimische die Möglichkeit hatten, 
ihre Heimatregion aus einer anderen 
Perspektive kennenzulernen“, sagt 
Silke Szymoniak, Marketing-Leiterin 
der TSNT GmbH.

Eine Reise durch die Welpenzeit:  „Glück im Chaos“
Ratekau. Am Freitag, dem 22. März, 
findet von 18 bis 19.30 Uhr im Fa-
milienzentrum Ratekau eine Lesung 
mit der Autorin Mable McBellful 
statt.
Die Lesung richtet sich an alle Hun-
defreunde und solche, die es wer-
den möchten. Es wird ein Abend 
voller spannender und humorvoller 
Welpen Geschichten.
Mable McBellful ist in Ostholstein 

Neues vom Glasfaserausbau in der Gemeinde Timmendorfer Strand
Tdf. Strand/Niendorf/Oeverdiek/
Hemmelsdorf. Die Telekom infor-
miert über eine Pressemitteilung 
der Gemeinde Timmendorfer Strand 
darüber, dass 2.000 Haushalte mit 
1.000 Gebäuden in Timmendorfer 
Strand, in Niendorf/Ostsee, im Orts-
teil Oeverdiek und in Hemmelsdorf 
an das Glasfasernetz angeschlossen 
werden sollen.
Am Dienstag, dem 12. März, starte-
te der zweite Bauabschnitt des Glas-
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Pkw, Busse, Wohnmobile
Am Hafen bekommen Sie

die höchsten Preise.
Anrufen und wir kommen vorbei

01590/6141000
Zulassungsservice

Kaminholz
– getrocknet – zu verkaufen.

S 01 72 / 4 02 17 29

Maurer- und Malerarbeiten, 
Pflasterarbeiten, Haushalts-  
auflösungen, Zaunsetzungs-
arbeiten, Kellerabdichtungen 
von A-Z und Renovierungs-
arbeiten.

Tel. 0157/75 60 88 73 Herr Franz

Dacherneuerung - und Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall 
Carports, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech 
Antitropf oder Material nach Wahl

S 01520/4572016 

Zusteller in Kreuzkamp
für die Verteilung des 

reporters gesucht
Tel. 04503-2140

Steinteppich­
arbeiten von A-Z

Tel.: 0157 / 75 60 88 73

Achtung, Peter sucht Schall-
platten aus der guten alten
Zeit! (Privat)  0176/
79813187

Auto gesucht für Bastler heil
o. defekt!  0176/66849078

Bastler sucht günstiges Auto,
gern auch defekt, tüvfällig,
bis 5000,- Euro.  0171/
4566675

Biete Parkplatz für Boot /
Campingwagen etc. in Tdf.:
igw.wien@web.de

FW von privat, 2,5 Zi. 50m²,
Panoramic Sierksdorf, gut
fam.-geeignet/(5-7 Betten)
voll möbl., gr. Loggia, 6. Eta-
ge, Seeblick Ost, Schwimm-
bad, Strand/Hansapark nah
(EWSitz mögl.) VHB 187.000
€ Nur ernstgem. Zuschriften:
ostseedreams@gmail.com

Großer Modellspielzeugmarkt
in 23560 Lübeck Blankensee
Sporthalle im Ausbildungs-
park 16. März 2024 von
10.00-16.00 Uhr  0170/
5406257 wiking@email.de

Hausmeister Nebenjob
 0178/6999998

Scharbeutz-Haff., 3-Zi.-Whg.
auf 2 Ebenen im DG in DHH
z. 1.6.24, Terr., Garten, Süd-
Loggia-Balk., Stpl., ca. 87m²
Wfl., 1080€ zzgl. NK, MS,
EnB 157,12 kWh/(m²*a)
Scout-ID: 149160432, Ehel.
Büttner  04503/86607

Su. gebr. Hyundai, Toyota,
Opel od. für privaten Ge-
brauch  0151/20297732

Suche dringend für meine
Mitarbeiterin eine kleine 1,5 -
2 Zi. Whg. in Tdf. Str. und
Umgebung, ca 20 Km bis 700
€ warm!  0173/2092272

Suche Putzhilfe 1x wöchent-
lich in Ratekau, 1-Pers. Haus-
halt  04504/3566

Unfallflucht? Di. 5.3.24 zwi-
schen 11.15-12.35 Uhr wur-
de mein roter Renault ZOE in
Stockelsdorf auf dem Park-
platz Rathausmarkt an der
hinteren Tür rechts vermut-
lich beim Ausparken deutlich
beschädigt. Verursacher bzw.
Zeugen bitte bei der Polizei-
dienstst. Stockelsdorf melden.

Gartenarbeiten - wer hilft mit
alle 14 Tage in einem Garten
in Travemünde?  04502/
889480

Haushaltsauflösung / TDF
am Sa., 16.3. v. 10-15 Uhr +
So. 17.3. v. 10-12 Uhr. Klein-
möbel u.v.m. Poststr. 79

Suche ETW in Ratekau, Schar-
beutz, Haffkrug, Tausch mög-
lich gegen gr. ETW in TDF
mit Wertausgleich  0176/
80519291

V. Priv. Schöne 4 Zi. DG-
Mais.Whg. Wenige Meter z.
Ostsee Tfd., Strandallee, 152
m² großz. Auft. 2Kfz. Stellp./
Garage mtl. Kaltmiete 2700,-
sowie Abst.Zlg. f. hochw. Ein-
bauten   0173/8217887

Kai Heinius will pädagogische Angebote für Schüler und Lehrkräfte verstärken: 

Gedenkstätte Ahrensbök mit neuer Leitung
Ahrensbök. Die Gedenkstätte Ah-
rensbök hat einen neuen Leiter:  Kai 
Heinius will künftig vor allem die 
Angebote für Schüler, Schülerin-
nen und Jugendliche erweitern. Der 
33-jährige Lehrer für Geschichte 
und Politik folgt zum 15. März auf 
den bisherigen Gedenkstättenleiter 
Sebastian Sakautzki, der nach drei 
Jahren in Ahrensbök aus privaten 
Gründen zurück nach Hessen wech-
selt. Er wird dort die Leitung der 
Gedenkstätte Trutzhain in Schwalm-
stadt bei Kassel übernehmen.   
Kai Heinius wird seine vielfältigen 
Erfahrungen in der Geschichts- 
und Erinnerungskultur, der Ho-
locaust-Education,  sowie dem Ein-
satz außerschulischer Lernorte in der 
historisch-politischen Bildung in sei-
ner neuen Funktion als Gedenkstät-
tenleiter in Ahrensbök intensivieren. 
Im Vordergrund stehen dabei Ange-
bote für Schüler und Schülerinnen, 

Jugendliche, Lehrer und Lehrerin-
nen. „Sowohl hier vor Ort in der Ge-
denkstätte als auch in den Schulen 
selbst wollen wir hochwertige päd-
agogisch-didaktische Bildungsmate-
rialien einsetzen“, so Heinius. Aber 
auch Fortbildungen für Lehrkräfte 
sollen angeboten werden. Ebenso 
werden Demokratieförderung und 
Aufklärung über Rechtsextremismus, 
Rassismus und Antisemitismus dabei 
im Mittelpunkt stehen.
Im Herbst vorigen Jahres hatte der 
Schleswig-Holsteinische Landtag ein 
Antisemitismus-Programm verab-
schiedet. Danach sollen alle Schüler 
und Schülerinnen des Landes min-
destens einmal eine Gedenkstätte 
besuchen. Dafür bietet sich vor al-
lem Ahrensbök an, weil hier das ein-
zige in Schleswig-Holstein erhaltene 
KZ-Gebäude steht, das seit 2001 
von einem gemeinnützigen Verein 
getragen wird. „Für diese Aufgabe 

stehen wir bereit“, sagt Hei-
nius, „die Jugendlichen kön-
nen kommen.“  
So sieht das auch der Vor-
sitzende des Trägervereins 
Daniel Hettwich. „Wir 
wollen die Sichtbarkeit der 
Gedenkstätte in der Öffent-
lichkeit erhöhen, und dafür 
ist Kai Heinius der richtige 
neue Leiter.“ 
Die Gedenkstätte liegt an 
der B 432 zwei Kilometer 
von Ahrensbök in Richtung 
Scharbeutz. Sie bietet meh-
rere Dauerausstellungen zur 
Geschichte des frühen Kon-
zentrationslagers und der 
NS-Diktatur in der Provinz. 
Zudem gibt es regelmäßig Veranstal-
tungen und Sonntagsgespräche über 
Rechtsradikalismus und Antifaschis-
mus. Weitere Informationen:  www.
gedenkstaetteahrensboek.de.

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 
10 bis 13 Uhr, jeden Sonntag von 14 
bis 17 Uhr. Kontakt: Telefon: 04525-
493060, E-Mail: gedenkstaetteah-
rensboek@t-online.de.

Neuer Leiter, neue Ziele: Daniel Hettwich 
(links), Vorsitzender des Trägervereins der 
Gedenkstätte Ahrensbök, mit dem neuen 

Gedenkstättenleiter Kai Heinius.
(Foto: Gedenkstätte Ahrensbök)

Auch das Gymnasium am Mühlenberg ist dabei: 

Bildungsministerin Karin Prien zeichnete Europaschulen aus
den und Demokratie von den Men-
schen in Deutschland als die wich-
tigsten Werte der EU bezeichnet 
werden und 78 Prozent sich heute 
als Bürgerinnen und Bürger der EU 
fühlen“, sagte die Ministerin weiter.
Seit 1996 wurden in Schleswig-Hol-
stein 52 Europaschulen zertifiziert. 
Seit 2019 findet alle fünf Jahre eine 
Rezertifizierung statt, bei der jähr-
lich ungefähr zehn Schulen besucht 
und bei erfolgreichem Leistungs-
nachweis rezertifiziert werden. Eu-
ropaschulen bereiten ihre Schüler 
auf ein Leben in Europa vor.
Sie fördern die europaorientierte 
interkulturelle Kompetenz durch 
Wissensvermittlung, Erwerb von 
Fremdsprachen, Begegnung und Di-
alog mit Menschen anderer Länder 
und Kulturen. Alle am Schulleben 
Beteiligten leisten damit einen Bei-
trag zur weltoffenen Erziehung der 
jungen Menschen und zum weiteren 
Zusammenwachsen Europas. Die 
allgemeinbildenden und die berufli-
chen Schulen in Schleswig-Holstein 
stellen sich der Herausforderung, 
Europa als selbstverständlichen Teil 
des Alltags zu denken und zu leben 
und damit die europäische Identität 
zu verwirklichen.

Buchungsrekord beim Kurzurlaub vor der eigenen Haustür: 

Der Tapetenwechsel 2024 war so beliebt wie noch nie
Pelzerhaken vermelden und konnte 
damit 72 Prozent Zuwachs bei den 
Buchungen erreichen.
In Timmendorfer Strand und Nien-
dorf/Ostsee beteiligten sich neun 
Betriebe an der Aktion und es konnte 
mit 437 Buchungen und 782 Ankünf-
ten ein neues Spitzenergebnis erzielt 
werden. „Wir freuen uns, dass wir 
einmal mehr auf den erfolgreichen 
Tapetenwechsel des letzten Jahres 
aufsetzen konnten und noch mehr 
Einheimische die Möglichkeit hatten, 
ihre Heimatregion aus einer anderen 
Perspektive kennenzulernen“, sagt 
Silke Szymoniak, Marketing-Leiterin 
der TSNT GmbH.

Eine Reise durch die Welpenzeit:  „Glück im Chaos“
Ratekau. Am Freitag, dem 22. März, 
findet von 18 bis 19.30 Uhr im Fa-
milienzentrum Ratekau eine Lesung 
mit der Autorin Mable McBellful 
statt.
Die Lesung richtet sich an alle Hun-
defreunde und solche, die es wer-
den möchten. Es wird ein Abend 
voller spannender und humorvoller 
Welpen Geschichten.
Mable McBellful ist in Ostholstein 

aufgewachsen. Seit Kurzem lebt 
sie in Münster, wo zuletzt eine Le-
sung auf der Hundemesse Doglive 
stattfand. Ihr Buch ist eine humor-
volle Reise durch den Alltag mit 
den kleinen Vierbeinern. Mit einem 
Augenzwinkern und voller Herz-
lichkeit werden die Veränderungen 
beschrieben, die der Einzug eines 
Welpen im Menschenalltag mit sich 
bringt. Doch auch für alle,  die die 

Welpenzeit mit ihrem Vierbeiner 
schon hinter sich haben, ist es eine 
schöne Reise zurück in die Zeit, die 
so schnell vergeht und voller süßer 
und aufregender Momente ist.
Die Lesung ist kostenfrei und wird 
von der Gleichstellungsbeauftragten 
der Gemeinde Ratekau, Sonja Ses-
ko, organisiert.
Um Anmeldung wird per Email an 
ssesko@ratekau.de gebeten.

Neues vom Glasfaserausbau in der Gemeinde Timmendorfer Strand
Tdf. Strand/Niendorf/Oeverdiek/
Hemmelsdorf. Die Telekom infor-
miert über eine Pressemitteilung 
der Gemeinde Timmendorfer Strand 
darüber, dass 2.000 Haushalte mit 
1.000 Gebäuden in Timmendorfer 
Strand, in Niendorf/Ostsee, im Orts-
teil Oeverdiek und in Hemmelsdorf 
an das Glasfasernetz angeschlossen 
werden sollen.
Am Dienstag, dem 12. März, starte-
te der zweite Bauabschnitt des Glas-

faserausbaus mit der Erschließung 
am Niendorfer Hafen. Von dort aus 
werden die Glasfaserkabel Richtung 
Rodenbergstraße, bis zum Garten-
weg in Richtung Niendorf/Ostsee 
und in der Strandstraße bis Höhe 
Meerwasserhallenbad verlegt.
Die Telekom baut Anschlüsse mit 
bis zu 1 Gigabit pro Sekunde. Un-
ternehmen können außerdem Ge-
schäftskundentarife bis 100 Gbit/s 
buchen. Damit können Kunden 

über einen superschnellen An-
schluss für digitales Lernen und 
Arbeiten, Streaming und Gaming 
gleichzeitig verfügen. Auch an-
dere Anbieter nutzen die von der 
Telekom verlegten Glasfaserkabel.
Die ersten Anschlüsse sollen laut 
Aussage der Telekom aber erst im 
dritten Quartal des Jahres 2024 be-
reitstehen.
In der Gemeindeverwaltung stehen 
Mitarbeiter telefonisch unter der 

Rufnummer 04503/807-133 für Fra-
gen zur Verfügung.

DACHDECKER 
HAT NOCH TERMINE FREI

Alle Arbeiten rund ums Dach, 
sowie Dachreinigung, Versiegelung 

und Dachbeschichtung.
Tel.: 0163 / 454 08 46 o. 0152 / 17 99 95 64
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Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, ist 
ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

GŸnter Bergmann
* 17. Mai 1950     † 17. Februar 2024

In Liebe und Dankbarkeit
Maren Bergmann

Für alle Zeichen der Anteilnahme bedanke ich mich
aufs Herzlichste.

Friedel ist uns vorausgegangen. Er hat gerne 
gelebt, er wollte noch nicht gehen. Aber er war 
dankbar. Er sagte immer wieder danke. Für jedes 
gute Wort. Für ein gemeinsames Essen. Für Hilfe, 
wenn er schwach war. Für eine Aufmerksamkeit.  
Für einen Besuch. Er war schnell zu Freuden­
tränen gerührt. 
Mach es gut, Friedel – und warte auf uns.

Am Sonntag, dem 25. Februar 2024, ist

Friedrich Oltersdorf
von uns gegangen. Er wurde 85 Jahre alt.

Wir trauern um ihn:

Mariusz und Edyta Kaszuba 
mit Domenique, Veronika und Oskar

Renate Oltersdorf
mit Daniela und John

Roswitha Mosbach
mit Fred, Hans und Peter

Joachim Langbehn
und José Kerkhof-Langbehn
mit Beatrice, Pauline, Franciska und Josefine

Die Familie und Freunde haben Abschied genommen auf dem Waldfriedhof  
in Timmendorfer Strand. 

Ein ganz großer Dank geht an Pastor Lemke für die sehr schöne Trauerrede.

Traueranschrift: Renate Oltersdorf, Teichstraße 3, 23669 Timmendorfer Strand

Ein Jahr nach dem Bachfest:  Bachs Bewerbung bewerten
Gleschendorf. Die Kirchengemeinde 
und der „Verein zur Förderung der 
Kirchenmusik in Gleschendorf“ laden 
am Sonntag, dem 17. März, um 18 
Uhr zu einem besonderen  Konzert-
format in die Gleschendorfer Feld-
steinkirche ein.
Das Duo „La Porta Musicale“ aus 
Hamburg, mit Gabriele Steinfeld (Vi-
oline) und Anke Dennert (Cembalo), 
bietet ein interaktives Konzertprojekt 
mit Sonaten für Violine und Cembalo.
Es geht um die einstigen Bewerber für 
die Stelle des Thomaskantors in Leip-
zig. Als vor gut 300 Jahren der Leip-
ziger Thomaskantor Johann Kuhnau 
starb, wurde seine Stelle vom Rat der 
Stadt ausgeschrieben. Heute kennen 
wir Johann Sebastian Bach als seinen 
Nachfolger im Amt. Aber unter den 
ersten Bewerbern fand sich zuerst 
nicht Bachs Name, dafür die Namen 
berühmter Musiker wie Fasch und 
Telemann.
Der Leipziger Rat entschied sich am 
11. August 1722 für Telemann. Tele-

Niendorfer Gottesdienst-Team  
in Timmendorfer Strand: 

Nachbarn in der Waldkirche
Tdf. Strand/Nien-
dorf. Die neuen 
Gottesdienstzeiten 
in der Waldkir-
che Timmendorfer 
Strand und der Pe-
trikirche Niendorf /
Ostsee bringen am 
Sonntag Judika, dem 
17. März, um 9.30 
Uhr, zum ersten Mal 
das Niendorfer Got-
tesdienst-Team, Kir-
chenmusikerin Lena 
Sonntag und Pastor 
Johannes Höpfner, 
gemeinsam zum 
Gottesdienst an 
Orgel und Kanzel 
in der Waldkirche 
Timmendorfer Strand. Das Team 
Waldkirche, Pastor Lemke und Kir-
chenmusiker Weinhold, hat ein frei-
es Wochenende.
„Was für ein Gott bist du?“ – um 
diese Frage wird es unter anderem 
inhaltlich gehen. Anschließend 

werden Sonntag und Höpfner zum 
Gottesdienst um 11 Uhr in die Pe-
trikirche Niendorf eilen, der im 
Zeichen der Vorstellung der neuen 
Konfirmanden steht. Zu beiden Got-
tesdiensten sind alle herzlich will-
kommen.

Die Friedhofskapelle der Zukunft 
Ratekau. Der Friedhof der Kirchen-
gemeinde Ratekau ist ein progres-
siver Friedhof, wo Themen immer 
wieder neu und anders angegangen 
werden. Er zeichnet sich besonders 
durch ansprechend gestaltete Grä-
berfelder, Baumgräber, das Sternen-
feld und die Gedenkstätte für Men-
schen, die auf See bestattet wurden, 
aus. 
Auch bei der Friedhofskapelle wer-
den neue Wege gegangen: Im ver-
gangenen Wintersemester 2023/24 
hat die Kirchengemeinde Ratekau 
mit der Technischen Hochschule 
Lübeck zusammengearbeitet. Im 
Rahmen dieser Zusammenarbeit 
haben sich ca. 30 Studierende des 
Studiengangs Architektur mit ver-
schiedensten Fragestellungen ausei-
nandergesetzt, unter anderem „Wie 
könnte eine Sanierung/Umbau der 
Ratekauer Friedhofskapelle ausse-
hen, um diese an die veränderte 
Bestattungskultur der letzten Jahre 
anzupassen?“ oder mit der Frage 
„Wie könnte man einen Neubau der 
Ratekauer Friedhofskapelle im Jahr 
2024 architektonisch gestalten?“
Die Ergebnisse dieser Zusammen-

arbeit sowie Modelle der Studie-
renden, die im Laufe des Semesters 
entstanden sind, werden am Don-
nerstag, den 21. März 2024 um 
18 Uhr in der Friedhofskapelle in 
Ratekau öffentlich präsentiert. Zu 
dieser Präsentation werden neben 
den Studierenden auch Frau Prof. 
Dipl.-Ing. Melanie Rüffer und Herr 
Prof. Dipl.-Ing., Tobias Mißfeldt an-
wesend sein, die das Projekt seitens 
der Technischen Hochschule Lübeck 
begleitet haben und an dem Abend 
zusammen mit Studierenden die Er-
gebnisse präsentieren werden.
Die Kirchengemeinde Ratekau freut 
sich viele Interessierte Personen an 
dem Abend begrüßen zu dürfen und 
gemeinsam die Arbeit der Studieren-
den zu würdigen.

Geroldkirche Klingberg:  Gründonnerstags-Mahl  für Jung und Alt 
Klingberg. Am Donnerstag, dem 28. 
März, feiert die Kirchengemeinde 
Scharbeutz an einer langen Tafel ein 
gemeinschaftliches Abendessen und 
lädt dazu ganz herzlich alle Men-

Niendorfer  
TrauerCafé lädt ein

Niendorf. Über die eigenen Gefüh-
le zu sprechen, ist eine große Hilfe 
bei der Verarbeitung der Trauer nach 
dem Verlust eines geliebten Men-
schen. Das TrauerCafé der Evange-
lisch-Lutherischen Kirchengemeinde 
Niendorf/Ostsee kann dafür ein gu-
ter Anlaufpunkt sein. 
Zum nächsten Treffen am Mittwoch, 
dem 20. März, um 15 Uhr wird 
in das Hotel „Mein Strandhaus“, 
Strandstr. 65-67, in Niendorf/Ostsee 
herzlich eingeladen.
Dort besteht die Möglichkeit, sich 

Ausstellung  
„wasserstark.sh“ 

im Kreishaus
Ostholstein/Eutin. Wasser ist Leben, 
Kulturgut und seit Jahrtausenden 
prägendes Element für das Land und 
die Menschen in Schleswig-Holstein. 
Allerdings kann es auch zur ernsten 
Bedrohung werden.
Daher wird noch bis zum 24. März 
die Wanderausstellung „wasserstark.
sh“ auf Initiative von Landrat Timo 
Gaarz im Kreishaus des Kreises Ost-
holstein gezeigt. Landrat Gaarz ver-
folgt mit der Ausstellung das Ziel, 
das Kreishaus als Ort der Begegnung 
fortzuentwickeln. Die Ausstellung 
„wasserstark.sh“ trägt dazu unwei-
gerlich bei.
In ihr kann entdeckt werden, wie 
Menschen aus Schleswig-Holstein 
Hochwasserereignisse erlebt und 
bewältigt haben. Die Ausstellung 
„wasserstark sh.“ präsentiert zehn 
persönliche Geschichten aus Schles-
wig-Holstein zu einem Hochwas-
serereignis aus unterschiedlichen 
Perspektiven. Neben Erfahrungen 
im Einsatz von Technischem Hilfs-
werk und Feuerwehr werden auch 
individuelle Schicksale vorgestellt. 
Bewohnerinnen und Bewohner er-
zählen von ihren Erfahrungen wäh-
rend einer Sturmflut auf ihrer Hallig. 
Auch persönliche Geschichten von 
Berufstätigen im Wasserbau können 
die Besucherinnen und Besucher der 
Ausstellung kennen lernen.
Die Ausstellung kann bis 24. März im 
Kreishaus (Lübecker Straße 41, Eutin) 
während der regulären Öffnungszei-
ten von 8 bis 16 Uhr (montags bis 
donnerstags) und 8 bis 12.30 Uhr 
(freitags) kostenfrei besichtigt wer-
den.
Die Ausstellung ist Teil der Informa-
tionskampagne „wasserstark.sh“ des 
Landes Schleswig-Holstein. Ziel der 
Kampagne ist es, alle Schleswig-Hol-
steinerinnen und Schleswig-Holstei-
ner präzise über Sturmfluten, Bin-
nenhochwasser und Starkregen zu 
informieren. Alle sollen die Gefah-
renpotentiale dieser Extremereignisse 
kennenlernen. Darüber hinaus 
transportiert die Kampagne konkre-
te Handlungsempfehlungen für den 
Ernstfall und zielgerichtete Maßnah-
men zur Vorsorge und zum frühzeiti-
gen Schutz vor Wassergefahren. Wei-
tere Informationen zur Kampagne 
sowie weitere Termine und Orte der 
Ausstellung sind unter www.wasser-
stark.sh verfügbar.

„Ostsee-Grundschule Scharbeutz“: 

Tag der offenen Tür  
in der neuen Schule

Scharbeutz. Am Mittwoch, dem 27. 
März, findet von 15 bis 17 Uhr ein 
„Tag der offenen Tür“ in der neuen 
Ostsee-Grundschule in der Schul-
straße in Scharbeutz statt. Somit 
kann sich jeder Interessierte ein Bild 
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Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, ist 
ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

GŸnter Bergmann
* 17. Mai 1950     † 17. Februar 2024

In Liebe und Dankbarkeit
Maren Bergmann

Für alle Zeichen der Anteilnahme bedanke ich mich
aufs Herzlichste.

Sven Oestreich-Morich und Siguna Morich
mit Paula

* 27. Juni 1946   † 5. März 2024

Hans-Joachim (Archie) Oestreich

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Wir haben dich nur aus den Augen verloren,
in unseren Herzen wirst du immer bei uns sein.

Der Herr ist mein Hirte,
mir wird nichts mangeln.

So wie du warst, bleibst du hier.
So wie du warst, bist du immer bei mir.
So wie du warst, erzählt die Zeit.
So wie du warst, bleibt so viel von dir hier.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Laura

Petra Rohkrämer
* 5. März 1961    † 6. März 2024

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 15. März 2024, 
um 11.00 Uhr in der Auferstehungskapelle Buxtehude, 
Ferdinandstraße, statt; anschließend Beisetzung.
Von Beileidsbekundungen am Grabe bitte ich abzusehen.

Traueranschrift: 
Laura Rohkrämer, Lönsweg 38, 21680 Stade

Ein Jahr nach dem Bachfest:  Bachs Bewerbung bewerten
Gleschendorf. Die Kirchengemeinde 
und der „Verein zur Förderung der 
Kirchenmusik in Gleschendorf“ laden 
am Sonntag, dem 17. März, um 18 
Uhr zu einem besonderen  Konzert-
format in die Gleschendorfer Feld-
steinkirche ein.
Das Duo „La Porta Musicale“ aus 
Hamburg, mit Gabriele Steinfeld (Vi-
oline) und Anke Dennert (Cembalo), 
bietet ein interaktives Konzertprojekt 
mit Sonaten für Violine und Cembalo.
Es geht um die einstigen Bewerber für 
die Stelle des Thomaskantors in Leip-
zig. Als vor gut 300 Jahren der Leip-
ziger Thomaskantor Johann Kuhnau 
starb, wurde seine Stelle vom Rat der 
Stadt ausgeschrieben. Heute kennen 
wir Johann Sebastian Bach als seinen 
Nachfolger im Amt. Aber unter den 
ersten Bewerbern fand sich zuerst 
nicht Bachs Name, dafür die Namen 
berühmter Musiker wie Fasch und 
Telemann.
Der Leipziger Rat entschied sich am 
11. August 1722 für Telemann. Tele-

mann sagte jedoch ab und so wurde 
erneut über die Neubesetzung berat-
schlagt. Im Dezember 1722 erschien 
Bachs Name in den Bewerbungsun-
terlagen. Der Rat entschied sich dies-
mal jedoch für Graupner, Kapellmeis-
ter in Darmstadt, der jedoch ebenfalls 
die Stelle ausschlug.
Erst nach der Absage Graupners war 
der Weg endlich frei für Bach, der im 
Mai 1723 sein Amt in Leipzig antrat. 
„La Porta Musicale“ spielt im Konzert 
in unbekannter Reihenfolge Sonaten 
der Bewerber von damals - Johann 
Friedrich Fasch, Georg Philipp Tele-
mann, Johann Sebastian Bach und 
Christoph Graupner.
Die Konzertbesucher sind eingela-
den, sich in die Rolle der Jury zu ver-
setzen und ihren eigenen Favoriten 
zu wählen. Natürlich folgt auch die 
Auflösung der Juryentscheidung vor 
300 Jahren.
Der Eintritt zum Konzert ist frei, am 
Ausgang wird um eine Spende gebe-
ten.

Das Duo „La Porta Musicale“ mit Gabriele Steinfeld (Violine, rechts)  
und Anke Dennert (Cembalo) bietet ein interaktives Konzertprojekt  

mit Sonaten für Violine und Cembalo.
(Foto: hfr)

Die Friedhofskapelle der Zukunft 
arbeit sowie Modelle der Studie-
renden, die im Laufe des Semesters 
entstanden sind, werden am Don-
nerstag, den 21. März 2024 um 
18 Uhr in der Friedhofskapelle in 
Ratekau öffentlich präsentiert. Zu 
dieser Präsentation werden neben 
den Studierenden auch Frau Prof. 
Dipl.-Ing. Melanie Rüffer und Herr 
Prof. Dipl.-Ing., Tobias Mißfeldt an-
wesend sein, die das Projekt seitens 
der Technischen Hochschule Lübeck 
begleitet haben und an dem Abend 
zusammen mit Studierenden die Er-
gebnisse präsentieren werden.
Die Kirchengemeinde Ratekau freut 
sich viele Interessierte Personen an 
dem Abend begrüßen zu dürfen und 
gemeinsam die Arbeit der Studieren-
den zu würdigen.

Geroldkirche Klingberg:  Gründonnerstags-Mahl  für Jung und Alt 
Klingberg. Am Donnerstag, dem 28. 
März, feiert die Kirchengemeinde 
Scharbeutz an einer langen Tafel ein 
gemeinschaftliches Abendessen und 
lädt dazu ganz herzlich alle Men-

schen von ganz groß bis ganz klein 
um 18 Uhr in die Geroldkirche ein.
„In Erinnerung an das letzte Mahl 
von Jesus mit seinen Jüngern wol-
len wir uns durch ein Abendessen 

in Gemeinschaft stärken lassen,“ so 
Pastorin Karoline Jaeger.
Kleine Essensbeigaben sind sehr 
willkommen! Zur besseren Planung 
wird um Anmeldung  gebeten, per 

E-Mail an karoline.jaeger@kk-oh.de 
oder per Nachricht an 01523-455 
3024. Spontane Gäste sind selbst-
verständlich auch herzlich willkom-
men!

Niendorfer  
TrauerCafé lädt ein

Niendorf. Über die eigenen Gefüh-
le zu sprechen, ist eine große Hilfe 
bei der Verarbeitung der Trauer nach 
dem Verlust eines geliebten Men-
schen. Das TrauerCafé der Evange-
lisch-Lutherischen Kirchengemeinde 
Niendorf/Ostsee kann dafür ein gu-
ter Anlaufpunkt sein. 
Zum nächsten Treffen am Mittwoch, 
dem 20. März, um 15 Uhr wird 
in das Hotel „Mein Strandhaus“, 
Strandstr. 65-67, in Niendorf/Ostsee 
herzlich eingeladen.
Dort besteht die Möglichkeit, sich 

unter Trostsuchenden in Gesprächen 
auszutauschen.
Alle Gäste werden gebeten, sich bis 
zum 16. März unter der Telefon-
nummer 04503-2144 anzumelden. 
Bitte auch auf den Anrufbeantworter 
sprechen. 
Acki Popp und Pastor Johannes 
Höpfner freuen sich auf einen re-
gen Gedankenaustausch unter den 
Teilnehmern. Besucher, die mit dem 
Auto kommen, werden gebeten ei-
nen öffentlichen Parkplatz zu nut-
zen.

Ausstellung  
„wasserstark.sh“ 

im Kreishaus
Ostholstein/Eutin. Wasser ist Leben, 
Kulturgut und seit Jahrtausenden 
prägendes Element für das Land und 
die Menschen in Schleswig-Holstein. 
Allerdings kann es auch zur ernsten 
Bedrohung werden.
Daher wird noch bis zum 24. März 
die Wanderausstellung „wasserstark.
sh“ auf Initiative von Landrat Timo 
Gaarz im Kreishaus des Kreises Ost-
holstein gezeigt. Landrat Gaarz ver-
folgt mit der Ausstellung das Ziel, 
das Kreishaus als Ort der Begegnung 
fortzuentwickeln. Die Ausstellung 
„wasserstark.sh“ trägt dazu unwei-
gerlich bei.
In ihr kann entdeckt werden, wie 
Menschen aus Schleswig-Holstein 
Hochwasserereignisse erlebt und 
bewältigt haben. Die Ausstellung 
„wasserstark sh.“ präsentiert zehn 
persönliche Geschichten aus Schles-
wig-Holstein zu einem Hochwas-
serereignis aus unterschiedlichen 
Perspektiven. Neben Erfahrungen 
im Einsatz von Technischem Hilfs-
werk und Feuerwehr werden auch 
individuelle Schicksale vorgestellt. 
Bewohnerinnen und Bewohner er-
zählen von ihren Erfahrungen wäh-
rend einer Sturmflut auf ihrer Hallig. 
Auch persönliche Geschichten von 
Berufstätigen im Wasserbau können 
die Besucherinnen und Besucher der 
Ausstellung kennen lernen.
Die Ausstellung kann bis 24. März im 
Kreishaus (Lübecker Straße 41, Eutin) 
während der regulären Öffnungszei-
ten von 8 bis 16 Uhr (montags bis 
donnerstags) und 8 bis 12.30 Uhr 
(freitags) kostenfrei besichtigt wer-
den.
Die Ausstellung ist Teil der Informa-
tionskampagne „wasserstark.sh“ des 
Landes Schleswig-Holstein. Ziel der 
Kampagne ist es, alle Schleswig-Hol-
steinerinnen und Schleswig-Holstei-
ner präzise über Sturmfluten, Bin-
nenhochwasser und Starkregen zu 
informieren. Alle sollen die Gefah-
renpotentiale dieser Extremereignisse 
kennenlernen. Darüber hinaus 
transportiert die Kampagne konkre-
te Handlungsempfehlungen für den 
Ernstfall und zielgerichtete Maßnah-
men zur Vorsorge und zum frühzeiti-
gen Schutz vor Wassergefahren. Wei-
tere Informationen zur Kampagne 
sowie weitere Termine und Orte der 
Ausstellung sind unter www.wasser-
stark.sh verfügbar.

„Ostsee-Grundschule Scharbeutz“: 

Tag der offenen Tür  
in der neuen Schule

Scharbeutz. Am Mittwoch, dem 27. 
März, findet von 15 bis 17 Uhr ein 
„Tag der offenen Tür“ in der neuen 
Ostsee-Grundschule in der Schul-
straße in Scharbeutz statt. Somit 
kann sich jeder Interessierte ein Bild 

von der neu gebauten Grundschule 
machen.
Neben Kaffee und Kuchen werden 
Kinderschminken, Spiele, Osterbas-
teln, Bauen und eine Schulrallye 
angeboten.
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.:	 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.: 	 15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.:	 18.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.: 	 19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 15.00 Uhr
Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.: �Sa.	 16–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.: �Sa. 	 17–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.:	 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19 222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85 82 39 98 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8 2644 10 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/7 30 43 od. 04561/91 97
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/51 33-0
Elterntelefon: 0800/111 05 50
Kinder- und Jugendtelefon: 116 111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg­
straße 5, Stockelsdorf, 0451/88 19 18
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/60 73 70, E-Mail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55 16 47 50
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr,  
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus);   
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr  
St.-Martin-Kirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:  
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 111
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a
Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/44 20,  
www.selbsthilfegruppe-depressionen.de

Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; Ludwig-Jahn-Str. 5,  
Tel. 0451/2 73 69
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4 98 27 34,  
www.osteoporose-deutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. in den Räumen der  
Martin-Luther-Gemeinde, Kaltenhöfer Str.
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: 04503/7 32 80	  
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im 	  
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 0171/1 72 13 32	
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr,  
Helios Agnes Karll-Krankenhaus,  
Aufenthaltsraum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios Agnes-Karll-Krankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: Mo.–Mi. 9–12 Uhr; Mo. 
u. Di. 14–17 Uhr sowie jeden 2. u. 4. 
Mo. im Monat 16–18 Uhr, Helios  
Agnes-Karll-Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8 93 00 35, sabine.axt@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7 90 99 83, eutb@teilhabe-oh.de

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch, 13. März 2024 
Apotheke Ratekau,  
Bäderstr. 24, Ratekau 
Apotheke am Kaufhof,  
Schlutuper Str. 8–10, Lübeck
Donnerstag, 14. März 2024 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt 
Elefanten-Apotheke,  
Wesloer Landstr. 50–70, Lübeck
Freitag, 15. März 2024 
Lübbers-Apotheke,  
Rathausmarkt 2b, Stockelsdorf 
Kant-Apotheke,  
Kantstr. 15–17, Lübeck
Samstag, 16. März 2024 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Humboldt-Apotheke,  
Solmitzstr. 33, Lübeck
Sonntag, 17. März 2024 
Post-Apotheke,  
Kücknitzer Hauptstr. 2, Lübeck 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin
Montag, 18. März 2024 
Ahorn-Apotheke,  
Hauptstr. 50, Bad Schwartau 
Voss-Apotheke,  
Peterstr. 30, Eutin
Dienstag, 19. März 2024 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
AS-Apotheke,  
Plöner Landstr. 8–10, Eutin
Mittwoch, 20. März 2024 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Sonnen-Apotheke,  
Lübecker Str. 2, Eutin

GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 17. März, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst (P. Höpfner)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 
Strandkirche

Sonntag, 17. März, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Jaeger)

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Sonntag, 17. März, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Beno)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Niendorf 
Petri-Kirche

Sonntag, 17. März, 11 Uhr: Vor­
stellungs-Gottesdienst d. Haupt­
konfirmanden (P. Höpfner, D. Stobbe)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonntag, 17. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Abendmahl 
(Prädikant Stachel, Pn. Baar)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Sonntag, 17. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Ehrenamtsteam)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 17. März, 18 Uhr: 
Gottesdienst m. Abendmahl (Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 17. März, 10 Uhr: Gottes­
dienst m. Konfirmanden (P. Stein)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Rensefeld – St. Fabian

Sonntag, 17. März, 10 Uhr: Gemein­
samer Gottesdienst m. Abendmahl im 
Gemeindezentrum (P. Franke)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Christuskirche

Sonntag, 17. März, 10.30 Uhr: Gottes­
dienst (P. Rasmussen u. Konfirmanden)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 17. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. May)

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 17. März, 10 Uhr: 
Luth. Messe m. Kindergottesdienst

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 16. März, 10 Uhr: 
Bibelgesprächsgottesdienst; anschl. 
Mitbringbuffet
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 17. März, 11 Uhr: 
Gottesdienst im Gemeindehaus 
(Pn. Mewes-Goeze)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 17. März, 10 Uhr: Gottes­
dienst m. Kirchenband (P. Gottschalk)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Sonntag, 17. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Abendmahl im Martin-
Luther-Haus (Pn. Mehl)

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
Donnerstag, 14. März, 19 Uhr: 
Hl. Messe
Freitag, 15. März, u. Montag, 18. März, 
6.45 Uhr: Hl. Messe
Samstag, 16. März, 7.30 Uhr: 
Hl. Messe
Sonntag, 17. März, 8 Uhr: Hl. Messe
Dienstag, 19. März, 19 Uhr: Hl. Messe
Mittwoch, 20. März, 6.45 Uhr: 
Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

Mittwoch, 13. März, 18.30 Uhr: 
Hl. Messe
Freitag, 15. März, 18 Uhr:  
Euchar. Anbetung
Sonntag, 17. März, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe
Mittwoch, 20. März, 18.30 Uhr: 
Hl. Messe

Bad Schwartau, Maria Königin, 
Geibelstraße 20

Donnerstag, 14. März, 18 Uhr: 
Hl. Messe
Samstag, 16. März, 18 Uhr: Hl. Messe Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  

Versöhnungskirche
Sonntag, 17. März, 10 Uhr: Gottes­
dienst (P. i.R. Scholz)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 
Geroldkirche, Klingberg

Sonntag, 17. März, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst, anschl. 
Kranzniederlegung (Pn. Schlapkohl)

; 11.15 Uhr: Kindergottesdienst 
im Martin-Luther-Haus (Diakonin 
Griephan)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Georgskapelle

Freitag, 15. März, 18 Uhr:  
Gottesdienst m. Kinderchor (H. Geske)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Cleverbrück – St. Martin

Sonntag, 17. März, 10 Uhr: 
Gemeinsamer Gottesdienst m. 
Posaunenchor (Pn. Paschen)

Ev. Kirchengemeinde Gnissau
Sonntag, 17. März, 10 Uhr: Regionaler 
Gottesdienst (Pn. Pistor)

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 13. März 2024 
Apotheke Ratekau,  
Bäderstr. 24, Ratekau 
Apotheke am Kaufhof,  
Schlutuper Str. 8–10, Lübeck
Donnerstag, 14. März 2024 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt 
Elefanten-Apotheke,  
Wesloer Landstr. 50–70, Lübeck
Freitag, 15. März 2024 
Lübbers-Apotheke,  
Rathausmarkt 2b, Stockelsdorf 
Kant-Apotheke,  
Kantstr. 15–17, Lübeck
Samstag, 16. März 2024 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Humboldt-Apotheke,  
Solmitzstr. 33, Lübeck
Sonntag, 17. März 2024 
Post-Apotheke,  
Kücknitzer Hauptstr. 2, Lübeck 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin
Montag, 18. März 2024 
Ahorn-Apotheke,  
Hauptstr. 50, Bad Schwartau 
Voss-Apotheke,  
Peterstr. 30, Eutin
Dienstag, 19. März 2024 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
AS-Apotheke,  
Plöner Landstr. 8–10, Eutin
Mittwoch, 20. März 2024 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Sonnen-Apotheke,  
Lübecker Str. 2, Eutin
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jeden 2. und 4. Sonntag im Monat, 
11.15 Uhr: Hl. Messe lat.-trid.

Samstag, 16. März, 7.30 Uhr: Hl. Mes­
se
Sonntag, 17. März, 8 Uhr: Hl. Messe
Montag, 26. Februar, u. Dienstag, 
27. Februar, 19 Uhr: Hl. Messe
Mittwoch, 13. März, 19 Uhr: Hl. Messe

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 01 73 / 6 53 30 86

Standesamt  
geschlossen

Ratekau. Zum Vormerken: Die Ge­
meindeverwaltung Ratekau teilt mit, 
dass das Standesamt aus organisato­
rischen Gründen am Mittwoch, dem 
20. März, geschlossen ist.
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Jetzt sparen mit den 
REWE Top-Angeboten!

%%

%

Entdecke jede 
Woche über 
300 Angebote
im Markt, 
im Web und in 
der REWE App.

%%

%

%
% %

%

%

 11 . Woche. Gültig ab 13.03.2024

Top Angebote

Spanien:  
Mandarinen   
Sorte: siehe Etikett, Kl. I,
je 1-kg-Netz

Aktion

 1.69 

   

Spanien:  
Bio Eisbergsalat   
Kl. II,
je St.

Aktion

 1.29 

   

Narzisse oder 
Primel »Sphinx«¹   
Frühjahrs-
klassiker für die 
Beetbepflanzung,
je Topf

Aktion

 1.00 

   

Landliebe
Butter   
je 250-g-Pckg.
(1 kg = 5.96)

Aktion

 1.49 

   

Aggenstein 
Emmentaler   
Hartkäse, 45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.29 

   

Neuburger   
österr. Spezialität,
je 100 g

Aktion

 1.69 

   

Rinder-Hackfleisch   
Family Pack, 
je 1000-g-Pckg.

Aktion

 8.88 

   

Original Wagner
Flammkuchen 
Elsässer Art   
tiefgefroren,
je 300-g-Pckg.
(1 kg = 6.30)

Aktion

 1.89 

   

Exquisa 
Der Sahnige   
70% Fett i.Tr.,
je 200-g-Pckg.
(1 kg = 4.95)

Aktion

 0.99 

   

Funny-frisch 
Chipsfrisch   
versch. Sorten,
je 150-g-Btl.
(1 kg = 8.60)

Aktion

 1.29 

   

Zewa
Toilettenpapier 
Ultra Soft,
je 8 x 150-Blatt-Pckg.

Knaller

 3.99 

   

Zewa
Wisch & Weg Original 
je 4 x 45-Blatt-Pckg.

Knaller

 2.49 

   

Hohes C
Saft   
versch. Sorten,
je 1-l-Fl.
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

 1.49 

   

Veltins
Pilsener¹   
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.10)
zzgl. 3.10 Pfand

Knaller

 10.99 

   

Hella
Mineralwasser¹   
versch. Sorten,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.46)
zzgl. 4.50 Pfand

Aktion

 5.49 

   

%

%
Melitta 
Auslese Kaffee   
versch. Sorten, 
gemahlener 
Bohnenkaffee,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 7.98)

Knaller

 3.99 

   

Haribo
Goldbären   
je 175-g-Btl. (1 kg = 4.51)

Aktion

 0.79 

   

Coca-Cola*, 
Coca-Cola Zero*, 
Fanta 
oder Sprite 
Mischkasten
versch. Sorten,
*koffeinhaltig,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.79)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

 9.49 

   

Rotkäppchen
Sekt   
halbtrocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 3.99)

Knaller

 2.99 

   

Ben’s Original
Express 
Basmati Reis   
je 220-g-Btl.
(1 kg = 7.23) (1 kg = 6.77)

 1.49 Preis 
mit 
App

Coupon

Aktion

 1.59 
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG  | Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Kundentelefon 0800 777 22 33

Alle weiteren 
Angebote dieser 
Woche gibt‘s hier:

Alle weiteren 
Gültig bis 16.3.2024

*Günstigster Preis der letzten 30 Tage.

statt 13.99*

9.99
AS all stars
Creatine
Monohydrate 
250-g-Dose
(1 kg = 39.96 €)

kalorienarm

 Neosupps
Vision Whey 
verschiedene Sorten
750-g-Dose je
(1 kg = 30.65 €)

22.99
statt 29.99*

sehr gute 
Löslichkeit

30% Isolat-
anteil

 Neosupps
Clear Isolate 
verschiedene Sorten
500-g-Dose je 
(1 kg = 45.98 €)

22.99
statt 28.49*

fruchtig-
frisch

kalorienarm

 Neosupps
Vision Happy Birthday, 
Cross Pop White Chocolate
Protein Bar 
35/40-g-Riegel je (1 kg = 42.57/37.25 €)

Neosupps
Neobar Cookie und Cream
60 g-Riegel = 2.22 € (1 kg = 37.00 €) 1.49

statt 1.99*

mehr Protein

weniger Zucker

 Neosupps
Ashwagandha
KSM-66 
90 Kapseln
Dose

17.99
statt 21.99*

 Neosupps
Ultra
Omega 3 
120 Kapseln
Dose

17.99
statt 22.99*

17.99
statt 19.99*

 Body Attack
Peanut Butter
Creamy oder Crunchy 
1-kg-Dose je 9.99

statt 11.99*

100% Erdnuss

palmölfrei

 Neosupps
Flavour Bomb 
verschiedene Sorten
250-g-Dose je (1 kg = 51.96 €)

12.99
statt 16.99*

vegan

mit echten Stückchen: 
z. B. Schoko

 Neosupps
Prime Stack 
verschiedene Sorten
450-g-Dose je
(1 kg = 66.64 €)

29.99
statt 34.99*

 Neosupps 
Steelshaker 
Black

hält warm 
und kalt

inklusive 
Edelstahlkugel
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